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Als Lern- und Übungsinhalte werden in den einzelnen Kursen folgende Kenntnisse 
mit „Basic Life Support“ vermittelt:

Kurs I Reanimationsübungen, Rettungsdienststruktur, Frühdefibrillation, 
 akutes Koronarsyndrom
Kurs II Asthma, Schlaganfall, Drogennotfall, Vigilanzstörungen, Haftfähigkeit, 

Psychiatrische Notfälle, Suizidalität, Reanimationsübungen
Kurs III Abdominalschmerzen, Kopfschmerzen, Analgetika, Anaphylaxie, Sepsis,
 Reanimationsübungen
Pädiatrie Typische Notfallsituationen bei Kindern

„Präklinische Therapiealgorithmen“ als freie Themenauswahl, z.  B.:
Kardiale Notfälle (Universalablauf), Hypotension, Schock, Hypertensive Notfälle, 
Grundzüge der antiarrhythmischen Therapie, Bewusstseinsstörung, Krampfanfälle,  
Apoplektischer Insult, Psychiatrische Notfälle, Grundzüge der präklinischen Schmerz -
therapie, Anaphylaxie, Todesfeststellung, Haftfähigkeits  untersuchung.

Für alle Kurse: Nach Anmeldung Gebühr überweisen auf das Konto:

Deutsche Apotheker- u. Ärztebank München
IBAN: DE96 3006 0601 0001 0767 79, BIC: DAAEDEDDXXX

 

Kursangebot 2015 Zulassung nach der Reihenfolge der eingehenden Kursgebühr
Bitte Barcode-Aufkleber unbedingt zum Kurs mitbringen

Je Kurs: ÄKBV-Mitglieder 30 Euro, Nichtmitglieder 100 Euro

6 Fortbildungspunkte  (Kat. C)
Kurs I Kurs II Kurs III Pädiatrie
14.01.2015 21.01.2015 28.01.2015 11.03.2015
04.02.2015 11.02.2015 25.02.2015 13.05.2015
04.03.2015 18.03.2015 25.03.2015 17.06.2015
15.04.2015 22.04.2015 29.04.2015 15.07.2015
06.05.2015 20.05.2015 10.06.2015 23.09.2015
24.06.2015 01.07.2015 08.07.2015 11.11.2015
22.07.2015 29.07.2015 16.09.2015
07.10.2015 14.10.2015 21.10.2015

Lernerfolgskontrolle wird durchgeführt

weiße Felder = noch Plätze frei

Refresher-Kurse Ärzte im Notfalldienst

Die Kurse Leichenschau und Krisenintervention werden 2016 fortgeführt

Jeweils von 17.30 Uhr bis 20.45 Uhr
Kursort: ÄKBV München, Elsenheimerstraße 63
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Joachim Grifka
Prof. Dr. med. Dr. h.c. Joachim Grifka

Leiden Sie unter Rückenbeschwerden? Wollen Sie aktiv gegen 
Ihre wiederkehrenden Schmerzen und Verspannungen vorge-
hen?

Erfahren Sie, welche Strukturen der Wirbelsäule beson-
ders anfällig für Beschwerden sind und wie Sie Ermü-
dung und Verschleiß vorbeugen.

Erleben Sie, wie effektive Selbsthilfe den Behand-
lungserfolg unterstützt und Ihre Schmerzen nachhaltig 
bessert!

Erfahren Sie, welche Therapien bei häufigen Krank-
heitsbildern angewendet werden und welche Übun-
gen und Hilfsmittel Sinn machen.

ist Direktor der Klinik und Polikli-
nik für Orthopädie der Universität 
Regensburg. Als anerkannter Experte 
auf dem Gebiet der Rückengesund-
heit ist es ihm ein Anliegen, Zusam-
menhänge zu verdeutlichen, Therapi-
en vorzustellen und durch effektive 
Selbsthilfe Menschen mit Rückenbe-
schwerden zu einem beschwerdefrei-
en Leben zu verhelfen.

Der große Ratgeber

Gesunder Rücken

mit Übungen
für Kinder und  

Erwachsene

Joachim Grifka

Der große Ratgeber  
Gesunder Rücken
Mit Übungen für Kinder und Erwachsene

Dieser Ratgeber stellt häufige Krankheitsbilder vor, die mit Beschwer
den des Rückens einhergehen. Es werden Therapiekonzepte vorgestellt 
und Selbsthilfemaßnahmen erläutert, die Verschleiß und Verspannun
gen vorbeugen und den Behandlungserfolg aktiv unterstützen. Mit 
zahlreichen bebilderten Übungen für Kinder und Erwachsene.

Der Autor:
Prof. Dr. med. Dr. h. c. Joachim Grifka ist Direktor der Klinik und Poli
klinik für Orthopädie der Universität Regensburg. Als anerkanntem 
Experten auf dem Gebiet der Rückengesundheit ist es ihm ein Anlie
gen, Zusammenhänge zu verdeutlichen, Therapien vorzustellen und 
durch effektive Selbsthilfe Menschen mit Rückenproblemen zu einem 
beschwerdefreien Leben zu verhelfen.

2014, 184 Seiten, Euro 19,90
ISBN 978-3-86371-121-4
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Seelisch gesund (auf-)wachsen
Die 5. Münchner Woche für Seelische Gesundheit beginnt am 8. Oktober

direkt durch eine psychische Erkrankung 
ihrer Eltern betroffen. 

Gemischtes Programm mit Vorträgen, 
Filmen und Ausstellungen

„Wir haben uns bei der Wahl des The-
mas und der Erstellung des Programms 
gefragt, was Kinder heute brauchen, um 
seelisch gesund aufzuwachsen“, erläu-
tert Kramer. Die Antworten darauf sind,  
ebenso wie die Auslöser seelischer Krank-
heiten, vielfältig. Dementsprechend bunt 
ist auch das Programm. Es enthält Vor-
träge und Diskussionen, aber auch Filme, 
Tanzveranstaltungen und Ausstellungen 
(Auszug aus dem Veranstaltungskalender 
s. u.). Etwa die Hälfte der Veranstaltungen 
befasst sich mit der Thematik, wie Kinder 
und Jugendliche seelisch gesund bleiben 
können. Bei anderen geht es zum Beispiel 
um psychische Erkrankungen bei Senio-
ren, in der Arbeitswelt oder bei Migranten 
und Flüchtlingen. Bei der Münchner Messe 
Seelische Gesundheit am 11. Oktober von 
10 bis 17 Uhr im Gasteig präsentieren sich 
mehr als 50 Aussteller an Infoständen.

Knapp 20 Prozent der Kinder in Deutsch-
land zeigen psychische Auffälligkeiten 
und knapp 10 Prozent erkennbare psychi-
sche Störungen, sagen Experten – Tendenz 
steigend. „Kinder und Jugendliche sind 
heute von psychischen Problemen ge-
nauso betroffen wie Erwachsene“, betont 
Stephanie Kramer. „Der seelische Druck 
durch unsere Leistungsgesellschaft nimmt 
in Deutschland auch für Heranwachsende 
immer mehr zu. Da bleibt oft nicht mehr 
viel Platz für alles, was außer halb der 
Norm ist“. Kinder sollen wie Erwachsene 
funktionieren. Reales oder auch vermeint-
liches Scheitern sind nicht erwünscht. 
„Dabei muss das nicht sein, denn es gibt 
ganz viele Wege und Ziele“, findet die Ge-
schäftsführerin.

Cybermobbing und psychisch kranke 
Eltern

„In unserer schnelllebigen Zeit sind Kin-
der und Jugendliche viel mehr Einflüssen 
etwa durch ungefilterte Informationen aus 
dem Internet ausgesetzt. Durch Cyber-
mobbing entsteht ein ganz anderer Druck 

von Gleichaltrigen – und Auseinander-
setzungen im Internet verselbstständigen 
sich leicht“, sagt Dr. med. Joachim Hein, 
Vorstand und Gründer des Münchner 
Bündnisses gegen Depression. Gleichzei-
tig sei der Bewegungsradius von Heran-
wachsenden durch die dichte Besiedelung 
und die vielen Autos in den Städten zu-
nehmend eingeschränkt. Trennungen der 
Eltern trügen dazu bei, dass die Familie 
nicht mehr alle Probleme auffangen kön-
ne, und viele Kinder seien direkt oder in-

Jedes Kind – egal, wie geliebt, behütet und glücklich es aufwächst – kann an einer psychischen Störung erkranken. Davon sind Ste-
phanie Kramer und Dr. Joachim Hein vom Münchner Bündnis gegen Depression überzeugt. Als Geschäftsführerin und Vorstandsvorsit-
zender sind sie wesentlich an der Organisation der 5. Münchner Woche für Seelische Gesundheit beteiligt, die vom 8. bis 16. Oktober 
stattfindet – und die der ÄKBV als Hauptpartner u.a. mit einer eigenen Veranstaltung (s.u.) unterstützt.

 − Seelisch gesund? Seelisch krank? ÄKBV-Veranstaltung: Nam-
hafte Fachärztinnen und Fachärzte aus München informieren 
über Häufigkeit, Diagnostik, Prävention und Behandlung von 
psychischen Erkrankungen bei Kindern und Jugendlichen 
(14. Oktober, 19:30 bis 21:30 Uhr in der Seidlvilla, Nikolai-
platz 1b, Veranstalter: ÄKBV)

 − Was brauchen Kinder, um seelisch gesund aufzuwachsen? 
Fachärztinnen und Fachärzte berichten. Öffentlicher Vortrag, 
v. a. für Eltern, LehrerInnen und ErziehrInnen (10. Oktober, 
16:00 bis 17:00 Uhr in den Räumen des ÄKBV, Elsenheimer-
str. 63, Veranstalter: ÄKBV, BKJPP)

 − Münchner Messe Seelische Gesundheit: Mehr als 50 Ausstel-
ler präsentieren sich an Infoständen (11. Oktober von 10:00 
bis 17:00 Uhr im Gasteig)

 − „Packe Deinen Krisenkoffer“: Was hilft mir in seelischen Kri-
sen? Was tut mir gut? (11. Oktober von 11:00 bis 11:30 Uhr 
und von 13:00 bis 13:30 Uhr im Gasteig)

 − „Morgen ist leider auch noch ein Tag“ – Live Literatur von 
und mit Tobi Katze (11. Oktober von 11:30 bis 12:00 Uhr und 
15:30 bis 16:00 Uhr im Gasteig) 

 − Film „LILLI“: Mehrfach ausgezeichneter Kurzfilm (11. Oktober 
von 13:00 bis 14:00 Uhr im Gasteig) 

 − „An der Grenze habe ich meine Biographie hängen lassen“ 
– psychische Belastungen junger Flüchtlinge: Bericht über 
kultursensible therapeutische Interventionen (11. Oktober von 
13:00 bis 14:00 Uhr im Gasteig) 

 − (Cyber-)Mobbing: Was ist das? Was kann ich tun?: Diskus-
sion mit betroffenen Schülern, Eltern und Lehrern; aus den 
Interviews entwickeln die Protagonisten ein Bühnenstück (12. 
Oktober von 17:00 bis 19:00 Uhr im Gasteig)

Weitere Informationen und ausführlicher Veranstaltungskalen-
der zum Download: www.woche-seelische-gesundheit.de

Stephanie Kramer und Dr. Joachim Hein
Fotos: Münchner Bündnis gegen Depression

Auszug aus dem Programm
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Hemmschwellen abbauen und  
Präventionsarbeit leisten

„Wir wollen mit der Woche für Seeli-
sche Gesundheit zeigen, dass seelische 
Gesundheit – oder Krankheit – jeden be-
trifft. Wenn wir das Thema in die öffent-
liche Wahrnehmung bringen, können wir 
Hemmschwellen und Berührungsängste 
abbauen“, erläutert Hein. Dementspre-
chend kann, darf und soll auch jeder an der 
Woche für Seelische Gesundheit teilneh-
men können – egal, ob er oder sie selbst 
betroffen ist, oder nicht. „Das ‚Schöne‘  
an der Woche ist auch, dass ich mich 
nicht outen muss“, sagt Kramer. „Ich kann 
mich einfach so mit dem Thema befassen“. 
Das Programm sei ein niedrigschwelliges 
Angebot an alle – an Betroffene, Angehö-

rige, Eltern, Erzieher, Lehrer, professionel-
le Helfer sowie Ärztinnen und Ärzte. In 
einer vom ÄKBV organisierten Veranstal-
tung informieren Fachärzte beispielsweise 
über Häufigkeit, Diagnostik, Prävention 
und Behandlung von psychischen Erkran-
kungen bei Kindern und Jugendlichen (s. 
Auszug aus dem Programm Seite 3).

Die Prävention von psychischen Erkran-
kungen steht in der Liste der Ziele der Or-
ganisatoren ganz oben. Sie wollen Mittel 
und Wege aufzeigen, wie man sich gegen 
Lebenskrisen wappnen kann. „Seelische 
Gesundheit ist genau so wichtig, wie dass 
man isst und schläft“, sagt Kramer. „Sie 
ist ein Schatz, den wir bewahren müssen“.

Stephanie Hügler

Ärztebewertung im Internet: Was dagegen tun?
119. Delegiertenversammlung des ÄKBV informierte über Rechtsprechung

Inwiefern dienen Ärztebewertungsportale im Internet als „Marketingtools“ für die eigene Praxis? Sollten Ärztinnen und Ärzte sich ihr 
Profil regelmäßig ansehen, oder es besser ignorieren? Und was tun, wenn es ungerechte oder gar beleidigende Bewertungen enthält? 
Solche und andere Fragen beantwortete Rechtsanwalt Dr. jur. Konstantin Thress von der Münchner Kanzlei Zirngibl Langwieser bei der 
119. Delegiertenversammlung des ÄKBV am 24. September.

Thress’ Vortrag folgte direkt auf die üb-
lichen Regularien: Dr. Wolfgang Gutsch 
hatte die Anwesenden begrüßt, das Pro-
tokoll der 118. Delegiertenversammlung 
vom 18. Juni genehmigen lassen, die Ta-
gesordnung vor- und die Beschlussfähig-
keit festgestellt. 
Ärztebewertungsportale wie jameda.de und  

sanego.de seien in einer Reihe mit existie-
renden oder ehemaligen Bewertungspor-
talen für andere Berufsgruppen zu sehen, 
etwa spickmich.de für Lehrer, kununu.com 
für Unternehmer oder holidaycheck.de für 
Hotelbetreiber, sagte Thress, der auf Ini-
tiative der Liste Münchner Fachärztinnen 
und Fachärzte eingeladen worden war. Die 

Portale fänden regen Zuspruch: Monatlich 
mehr als 3,5 Millionen Patienten suchen 
jameda zufolge über das Bewertungsportal 
nach dem richtigen Arzt. Vor allem zuge-
zogene Patienten zählten zu den Zielgrup-
pen der Bewertungsportale.

Benotung und frei formulierte Bewertung

Am Beispiel jameda erläuterte Thress, wie 
die Arztsuche und -bewertung vor sich 
geht: Sowohl eine allgemeine Suche als 
auch die gezielte Suche nach Fachgebie-
ten, Behandlungsgebieten und bestimm-
ten Städten und Regionen seien möglich. 
Auf der Grundlage vorgegebener Katego-
rien wie Behandlung, Vertrauensverhält-
nis oder Aufklärung sowie Sprechstunden 
oder Wartezeit auf einen Termin kommt 
eine Bewertung mit einer Note zustande. 
In einem Kurztext sollen Patienten zudem 
ihre individuelle Bewertung frei formulie-
ren. Aus der Anzahl der Noten ergibt sich 
schließlich eine Gesamtnote, die zu einer 
Rangfolge von Ärzten in der näheren Um-
gebung führt. Die Gesamtnote entspricht 
allerdings nicht einem mathematisch kor-
rekten Durchschnittswert. Die Bewerten-
den können die Mediziner durch Klicken 

Bei der Delegiertenversammlung wurde lebhaft diskutiert. Am Mikrofon: Dr. Meike Lauchart. 
(Foto: Ina Koker)
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eines Kästchens weiterempfehlen, oder 
auch nicht. Bei jameda ist es zudem mög-
lich, dass andere interessierte Patienten 
dem Bewertenden anonym Fragen stellen. 
Eine interne Qualitätsprüfung finde le-
diglich über die Verwendung eines auto-
matisierten Verfahrens und eines Wort-
filters statt. Die Bewertung werde nach 
Abschluss dieses Verfahrens im Internet 
veröffentlicht. Registrierte Ärzte erhielten 
per Email Informationen über ihre Bewer-
tungen.

Was ist unzulässig, was muss man hin-
nehmen?

Thress schilderte anschließend, was Ärz-
tinnen und Ärzte tun können, um sich zu 
wehren. Eine Gegendarstellung sei immer 
möglich. Registrierte Ärzte könnten Be-
wertungen kommentieren. Er rät Ärzten 
aber davon ab, da die Negativbewertung 
weiterhin trotzdem abrufbar bleibe und 
die Gefahr bestehe, dass der Arzt unzuläs-
sige Kommentierungen abgebe. Außerdem 
bemesse der Arzt der Bewertung durch sei-
ne Kommentierung eine hohe Bedeutung 
bei. In einigen Fällen bestehe aber ein An-
spruch des Arztes auf Löschung der Bewer-
tung, den betroffene Mediziner unbedingt 
durchsetzen sollten. Dies sei vor allem 
bei nachweislich unwahren Tatsachen-
behauptungen und beleidigenden oder 
diffamierenden, also rufschädigenden, 
Meinungsäußerungen der Fall (Beispiele 
für unzulässige und zulässige Formulie-
rungen s. Kasten). Der Löschungsanspruch 
des Arztes in diesen Fällen bestehe gegen-

über dem Portalbetreiber. Allerdings sei es 
wichtig, diesen zunächst von der Äuße-
rung in Kenntnis zu setzen. Thress verwies 
in diesem Zusammenhang auf ein Urteil 
des Bundesgerichtshofs vom 19.03.2015 
(Az: I ZR 94/13) wonach der Betreiber 
einer Bewertungsplattform erst handeln 
muss, wenn er „auf eine klare Rechtsver-
letzung hingewiesen wird“. Dann jedoch 
muss er die betreffende Bewertung unver-
züglich sperren und dafür sorgen, „dass 
es möglichst nicht zu weiteren derartigen 
Rechtsverletzungen kommt“. Zulässig sei-
en hingegen allgemeine Unmutsbekun-
dungen, die auf einer subjektiven Wahr-
nehmung basierten, sagte Thress. Diese 
müssten Ärzte hinnehmen. 

Kein Anspruch auf Namensauskunft und 
Löschen der Basisdaten

Gemäß eines Urteils des Bundesgerichts-
hofs vom 1.07.2014 (Az.: VI ZR 345/13) 
bestehe kein Auskunftsanspruch gegen-
über dem Portalbetreiber, durch den man 
herausfinden könne, wer die betreffende 
Bewertung abgegeben hat. Ärzte könnten 
auch nicht verlangen, dass ihre Basisdaten 
wie Name, Adresse der Praxis und Tele-
fonnummer gelöscht werden (Urteil des 
BGH vom 23.9.2014, Az.: VI ZR 358/13). 
Ärzte in Kliniken könnten bis jetzt bei ja-
meda.de aufgrund einer marketingstrate-
gischen Entscheidung des Unternehmens 
noch nicht bewertet werden.

Zusammenfassend betonte Thress: Arzt-
bewertungsportale seien unbedingt als 
Marketinginstrumente zu sehen und zu 
nutzen. Gerade jüngere Patienten suchten 
sich ihre Ärzte über das Internet. Praxis-
inhaber sollten sich daher der von Bewer-
tungsportalen ausgehenden Gefahr eines 
Imageverlusts und womöglich sinkender 
Patientenzahlen bewusst sein und sich das 
eigene Profil regelmäßig ansehen, damit 
rechtswidrige Beiträge gelöscht würden. 
Die früher bestehende Möglichkeit, sich 
als Arzt eine hohe Bewertung („Topplat-
zierung“) zu erkaufen, gebe es nach der 
Entscheidung des Landgerichts München I  
(Urt. v. 18.03.2015, Az. 37 O 19570/14) 
nicht mehr, da die erkaufte Topplatzie-
rung als bezahlte Werbung gelte, die als 
solche erkennbar sein muss. Bei Beleidi-
gungen und Schmähkritik bestehe jedoch, 

Welche Aussagen sind unzulässig?
Ein Löschungsanspruch besteht u. a. bei folgenden Behauptungen:
1) Bei Tatsachenbehauptungen, die nachweislich unwahr sind
 − „Kassenpatienten werden grundsätzlich nicht behandelt“ 
 − „Auf einen Termin wartet man mehr als sechs Wochen“
 − „Absolut überhöhte Gebühren“
 − „Veraltete Geräte“
 − „Unhygienische Verhältnisse“
 − „Trifft keine Diagnose“ 

2) Bei rufschädigenden Meinungsäußerungen, die beleidigend 
und diffamierend sind

 − „Kassenpatienten werden wie Menschen zweiter Klasse be-
handelt“

 − „Ein Luxusarzt – nichts für Normalverdiener“
 − „Fachlich schlecht“

 − „Wollte mir unnötige Zusatzleistungen andrehen“ 
 − „Arrogant“ / „Ungepflegt“ / „Unseriös“ 
 − „Fügte mir bei der Behandlung Schmerzen zu“
 − „Habe mich belästigt gefühlt“

Was muss ich akzeptieren?
Allgemeine Unmutsbekundungen, die auf einer subjektiven 
Wahrnehmung basieren, sind im allgemeinen zulässig, z. B.:
 − „Ich fühlte mich einfach nicht wohl“
 − „Ist mir irgendwie unsympathisch“
 − „Hätte mir mehr Verständnis und Empathie erhofft“
 − „Man wartet lange auf einen Termin“ 
 − „Ungeduldig“ / „Hastig“ 
 − „Konnte kein Vertrauen aufbauen“
 − „Praxiseinrichtung wirkt altmodisch und macht keinen guten 
Eindruck“

Bewertungsportale: Wann Ärzte handeln können und sollen

Dr. jur. Konstantin Thress,
Kanzlei Zirngibl Langwieser, München

(Foto: Stephanie Hügler)
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Kammergesetz wies die Geschäftsführerin 
des ÄKBV, Ina Koker, hin und schlug vor, 
die Paragraphen 4, 5 und 6 der Satzung 
des ÄKBV entsprechend anzupassen. Die 
Vorschläge zur Satzungsänderung wur-
den von der Delegiertenversammlung 
angenommen. Auch der Vorschlag über 
die Entsendung von Delegierten und Er-
satzdelegierten zum Bayerischen Ärztetag 
Ende Oktober wurde ohne Gegenstimmen 
bei einer Enthaltung angenommen.

Als letzter Tagesordnungspunkt standen 
bei der Delegiertenversammlung die Aus-
schussberichte und verschiedene Anträge 
von Ausschüssen zu ihrer Verlängerung 
um weitere 12 Monate auf dem Programm. 
Die Fortführung des Arbeitskreises Fami-
lie und Beruf wurde angenommen. Auch 
der Arbeitskreis Zukunft ärztlicher Ver-
sorgung wird seine Arbeit im Auftrag der 
großen Mehrheit im nächsten Jahr fortset-
zen, ebenso die Ausschüsse vernetzte Ver-
sorgung psychisch Kranker und gesund-
heitliche Vorausplanung. Der Ausschuss 
Soziale- und Menschenrechtsfragen, wird 
seine Arbeit zunächst weiterführen, muss 
aber den Vorsitz neu regeln. 

Stephanie Hügler

an. Ein Redner brachte vor, dass Patien-
tenzufriedenheit ebenfalls wichtig sei und 
eine Bewertung durch Patienten daher 
auch einen Lerneffekt nach sich ziehen 
könne. Ob man einen Anspruch darauf 
habe, dass falsche Basisdaten korrigiert 
werden, wollte ein Fragesteller wissen. 
Thress bejahte dies. Ein weiterer erkundig-
te sich, wie lange es in der Regel dauere, 
bis eine Löschung durchgeführt werde. 
Thress schätzte dies auf etwa zwei Wo-
chen. Der Anwalt riet außerdem dazu, die 
Betreiber der Portale nicht zu emotional 
anzuschreiben, sondern lediglich sachlich 
die Fakten zu nennen. Auf die Frage, ob 
man dem Unternehmen mitteilen dürfe, 
dass ein Patient verwirrt sei, antwortete 
Thress, dies sei möglich, solange man kei-
ne Namen nenne. Man solle das Schreiben 
aber möglichst allgemein halten und nicht 
etwa einen Patienten zum Beispiel als 
Alkoholiker bezeichnen. Ein Löschungs-
anspruch bestehe im übrigen auch bei 
ausländischen Bewertungsportalen, sag-
te Thress. Nur müsse man in diesem Fall 
ausländisches Recht mit berücksichtigen.

Anpassung der ÄKBV-Satzung an  
geändertes Heilberufe-Kammergesetz

Auf aktuelle Änderungen im Heilberufe-

ebenso wie bei Unwahrheiten, ein klarer 
Löschungsanspruch. Der Portalbetreiber 
hafte jedoch erst ab Kenntnis eines rechts-
widrigen Beitrags. Auf Nennung des Au-
tors einer unangenehmen Bewertung be-
stehe genauso wenig ein Anspruch wie auf 
die Löschung der Basisdaten.

Stellungnahme des Bayerischen Landes-
ärztetages gefordert

Der Vortrag von Dr. Thress stieß auf re-
ges Interesse bei den Delegierten, was sich 
unter anderem an den Fragen zeigte, die 
dazu gestellt wurden. So fragte eine De-
legierte, was man tun könne, wenn ein 
nachweislich psychisch kranker Patient 
eine Bewertung verfasst habe. Thress er-
munterte die Fragestellerin, bei Beleidi-
gungen zusätzlich Strafanzeige zu stellen. 
Auf die Frage hin, warum anonyme Be-
wertungen möglich seien, verwies Thress 
auf das strenge Telemediengesetz und das 
Datenschutzrecht. Ein Delegierter sagte, er 
sei für eine Behandlung bewertet worden, 
die er nicht durchgeführt habe. Thress riet 
ihm dazu, dies nicht hinzunehmen und 
darauf zu bestehen, dass der Beitrag ge-
löscht werde. Eine Delegierte regte eine 
politische Stellungnahme des Bayerischen 
Ärztetags gegen Ärztebewertungsportale 

Ohne Qualitätssicherung geht es nicht
Bericht von der ACPEL-Konferenz 2015 in München

Ziel von Advance Care Planning (ACP) ist es, die Patientenautonomie in der letzten Le-
bensphase zu stärken sowie Angehörige, Ärzte und Pflegende zu entlasten. In diesem 
Jahr wurde die zweijährlich stattfindende „Conference on Advance Care Planning and 
End of Life Care“ (ACPEL) vom 9. bis 12. September 2015 im Hauptgebäude der LMU in 
München abgehalten. Das Thema des diesjährigen Kongresses war „ACP – Key to Patient-
Centered Care“. Von den insgesamt 350 Teilnehmern kamen 81 aus Deutschland. 

Unter ACP versteht man den gesamten 
Prozess der Beratung zum Abfassen einer 
aussagekräftigen Patientenverfügung so-
wie der Sicherstellung der Verfügbarkeit 

und der Gewährleistung der Beachtung 
einer solchen Verfügung durch Ärzte und 
Kliniken im Krankheitsfall. Unter anderem 
wurden folgende Fragen bei der diesjähri-

gen Münchner Konferenz von den Fach-
leuten intensiv diskutiert:

Braucht ACP Evidenz und gibt es  
ausreichende Evidenz? 

Bei dieser provokativen Frage ging es vor 
allem um den Nachweis der oft geforder-
ten Kosteneffizienz. Einige Studien kön-
nen Kosteneffizienz belegen, jedoch ist 
dieser Effekt sicherlich nicht groß, und er 
wirkt sich auch nur makroökonomisch aus 
(B. Hammes). Viel wichtiger erscheint aber 
die Frage ob ACP – als Teil einer patien-
tenzentrierten Behandlung – geeignet ist, 
die Autonomie des Patienten zu sichern. 
Dies belegen die Daten wesentlich klarer. 

Prof. Dr. Ute Walter | Rechtsanwälte 

office@ra-profwalter.de
www.ra-profwalter.de

Prinz-Ludwig-Straße 7
80333 München

Telefon: (089) 28 77 80 43 0
Telefax: (089) 28 77 80 43 9

Berufs- und Gesellschaftsrecht | Vertragsrecht | Haftungs- und Strafrecht
Fachanwaltskanzlei für Medizinrecht
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Es wurde aber sehr deutlich, dass eine 
kontinuierliche Qualitätssicherung des ge-
samten ACP-Prozesses unabdingbar ist – 
sowohl bei der Beratung (sog. Facilitation) 
und der Dokumentation als auch bei der 
Sicherstellung der Verfügbarkeit und der 
Beachtung von ACP-Plänen. Mit der Pro-
blematik der Erforschung und Qualitätssi-
cherung von ACP beschäftigten sich viele 
Veranstaltungen intensiv. Hervorzuheben 
war zudem die interkulturelle Anwendung 
von ACP (A. van der Heide). Dabei zeigten 
sich sehr deutliche Unterschiede in der Be-
deutung von Patientenautonomie in den 
verschiedenen Kulturkreisen.

Wie kann ACP erfolgreich implementiert 
werden? 

Hierzu gibt es international bereits gro-
ße Fortschritte. Vorreiter sind Australien, 
USA, Neuseeland, England und die Nie-
derlande. Im asiatischen Raum ist ACP 
nur in Singapur mit einem fortgeschritte-
nen Projekt vertreten. In Deutschland gibt 
es das Pilotprojekt „beizeiten begleiten“ 
in Grevenbroich, von dem schon mehr-
fach – auch in der Delegiertenversamm-
lung (G. Marckmann) – berichtet wurde. 
Vor allem das neuseeländische Projekt 
„Our Voice: To Tatou Reo“. (www.advan-
cecareplanning.org.nz) wurde in mehreren 
Vorträgen dargestellt. Auch in Workshops 
wurden die Methoden dieser sehr bewun-
dernswerten Implementierung bearbeitet. 
Die Problematik der Umsetzung bei ver-
schiedenen Patientengruppen (Demenz, 
Krebserkrankungen, Dialysepatienten etc.) 
sowie innerhalb verschiedener Settings 
(Hausarztversorgung, Pflegeheim, Kran-
kenhaus) war ebenfalls breiter Gegenstand 
des Kongresses.

Verabschiedung des Hospiz-und Palliativ-
gesetzes (v. a. § 132g SGB V) noch in 2015 

In Bezug auf Deutschland gab es zwei gro-
ße Veranstaltungen, die besonders das in 
diesem Jahr zu verabschiedende Hospiz- 
und Palliativgesetz zum Thema hatten. 
Hier ist nun im Gesetzentwurf zum § 132g 
SGB V zum ersten Mal eine „gesundheit-
liche Versorgungsplanung für die letzte 
Lebensphase“ in stationären Pflegeein-
richtungen sowie die Miteinbeziehung der 
behandelnden Hausärzte und sonstigen 
Leistungserbringer der vertragsärztlichen 

Versorgung vorgesehen. In einer Veran-
staltung unter Beteiligung des Bundes-
ministeriums für Gesundheit und einem 
Vertreter des GKV-Spitzenverbandes wur-
de aber klar betont, dass dieses Gesetz erst 
der Anfang einer weiterreichenden Imple-
mentierung von ACP sein kann. Verschie-
dene Probleme mit den Ausführungsbe-
stimmungen, v.a. auch der Finanzierung, 
wurden diskutiert und der Input von den 
Vertreter der Institutionen aufmerksam 
aufgenommen.

Dr. Gregor Scheible, Dr. Ursula Heinsohn
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Rechtliche Aspekte des  
KV-Bereitschaftsdiensts 
Ärzte aller Fachgebiete müssen seit April 2015 Bereitschaftsdienste übernehmen. Das 
beunruhigt einige Mediziner neu hinzugekommener Facharztgruppen, die ihre fachliche 
Qualifikation für diese Aufgabe anzweifeln. Unter welchen Voraussetzungen wird eine Be-
freiung vom Bereitschaftsdienst gewährt? Und welche haftungsrechtlichen Anforderungen 
sind bei der Teilnahme am Bereitschaftsdienst einzuhalten?

Hintergrund der neuen Regelung ist eine 
von der Kassenärztlichen Vereinigung 
Bayern initiierte Reform, die seit April 
2013 in Bayern in mehreren Phasen um-
gesetzt wird und seit April 2015 für alle 
niedergelassenen Ärzte gilt. Die Einbe-
ziehung sämtlicher Fachgebiete soll zu 
einer Entlastung der bisher diensthaben-
den Ärzte und zu einer Verbesserung der 
Strukturen, insbesondere in den ländli-
chen Regionen, führen. Dort stand bisher 
nur eine kleine Gruppe von Ärzten – über-
wiegend Ärzte für Allgemeinmedizin und 
Internisten – für den Bereitschaftsdienst 

zur Verfügung. Extrem häufige Diens-
te waren die unschöne Folge. Positiv für 
die Patienten war allerdings, dass es sich 
überwiegend um erfahrene Ärzte handel-
te, die teilweise einen Fachkundenachweis 
im Bereich „Rettungsdienst“ oder die Zu-
satzbezeichnung „Notfallmedizin“ vor-
weisen konnten.

Pflicht zur Teilnahme 

Alle bisher nicht in den Bereitschafts-
dienst einbezogenen Ärzte erhielten in 
den vergangenen Monaten Post von der 
KV. Per Bescheid wurden sie einer konkre-
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ten Bereitschaftsdienstgruppe zugeordnet. 
Einige Ärzte legten hiergegen Rechtsmit-
tel ein, die jedoch bisher überwiegend er-
folglos blieben. Das Bundessozialgericht 
hat in der Vergangenheit bereits wie-
derholt die grundsätzliche Pflicht eines 
jeden Vertragsarztes zur Teilnahme am 
Bereitschaftsdienst bejaht - aktuell das 
Bundessozialgericht (BSG) mit Urteil vom 
19.08.2015 (Az.: B 6 KA 41/14 R).

Mit der Zulassung als Vertragsarzt unter-
werfe sich der Arzt freiwillig Einschrän-
kungen hinsichtlich seiner Berufsaus-
übung. Dies betreffe auch die Pflicht, in 
den Zeiten außerhalb der Sprechstunden 
für die Sicherstellung der vertragsärztli-
chen Versorgung zur Verfügung zu stehen. 
Auf diese Rechtsprechung stützt sich das 
Sozialgericht München in den aktuellen 
Fällen. Dass es zu einem Wandel in dieser 
Rechtsprechung kommt, ist nicht zu erwar-
ten. Rechtsmittel gegen den Bescheid über 
die Heranziehung zum Bereitschaftsdienst 
dürften daher wenig aussichtsreich sein. 
Allerdings gibt es Sonderkonstellatio nen, 
die eine Befreiung von der Teilnahme am 
Bereitschaftsdienst rechtfertigen. 

Befreiungsgründe

Bei schwerwiegenden Gründen sieht die 
Bereitschaftsdienstordnung der KV Bayern 
eine Befreiungsmöglichkeit vor. Der Arzt 
muss dazu einen entsprechenden Antrag 
stellen und diesen mit geeigneten Unter-
lagen, z. B. einem ärztlichen Attest, be-
gründen. Der Bereitschaftsdienstausschuss 
prüft dann, ob im konkreten Einzelfall 
eine vollständige, teilweise, z. B. nur vom 
Fahrdienst, oder vorübergehende Befrei-
ung erfolgen kann. Dabei handelt es sich 
um eine behördliche Ermessensentschei-
dung, d. h. die Befreiung kann, muss aber 
nicht gewährt werden. Als schwerwie-
gende Gründe gelten unter anderem eine 
nachgewiesene Erkrankung oder beson-
ders belastende familiäre Pflichten sowie 
Schwangerschaft und Kindererziehung bis 
zu 36 Monate nach der Geburt. Außerdem 
gelten die Tätigkeit als Belegarzt oder ein 
besonderer Versorgungsauftrag in der Be-
reitschaftsdienstordnung als Befreiungs-
gründe. Die dort ausdrücklich genannten 
Fälle sind nicht abschließend, andere Kon-
stellationen sind ebenfalls denkbar. 

Dass die fachliche Ungeeignetheit eines 
Arztes zur Teilnahme am Bereitschafts-
dienst einen Befreiungsgrund darstellen 
kann, ist nach der aktuellen Entscheidung 

fall kann sich ein Arzt nicht mit dem 
Hinweis rechtfertigen, zu einer stan-
dardgemäßen Behandlung des Patienten 
mangels Fachkunde nicht in der Lage ge-
wesen zu sein. Sofern ein Arzt in eine Si-
tuation kommt, die seine Fachkenntnisse 
übersteigt, kann von ihm wenigstens 
die Hinzuziehung eines Notarztes oder 
die Überweisung des Patienten zur sta-
tionären Behandlung verlangt werden. 
Der haftungsrechtliche Schwerpunkt in 
diesen Fällen liegt typischerweise auf 
der Frage, ob der Arzt zur Vermeidung 
eines Übernahmeverschuldens Anlass 
haben musste, den Patienten zur weite-
ren Abklärung in ein Krankenhaus ein-
zuweisen, anstatt eine Behandlung mit 
eigenen Mitteln zu leisten. 

 − Aufgrund des Zeitdrucks nachvollzieh-
bar kurz, aus haftungsrechtlicher Sicht 
aber häufig ein Desaster, sind Dokumen-
tationen von Bereitschaftsdienstärzten. 
Nach § 630 h Abs. 3 BGB wird vermutet, 
dass eine Behandlungsmaßnahme, die 
nicht dokumentiert ist, auch nicht statt-
gefunden hat. Sofern sich in der Doku-
mentation also beispielsweise weder 
die Anamnese noch die durchgeführten 
Untersuchungen – z. B. Temperatur- und 
Blutdruckmessung, Auskultation – wie-
derfinden, wird angenommen, dass die-
se unterblieben sind. Auch der immer 
wieder gerne angeführte Hinweis eines 
betroffenen Arztes, er habe während 
der Anwesenheit beim Patienten „ja 
nicht nur zum Fenster rausgeschaut“, 
ergänzt die Dokumentation nicht in der 
gewünschten Weise. Aus diesem Grund 
ist dem Arzt auch hier dringend zu emp-
fehlen, nicht nur die Diagnose, sondern 
entsprechend seiner gesetzlichen Ver-
pflichtung aus § 630 f Abs. 2 BGB alle 
wesentlichen Maßnahmen und Unter-
suchungsergebnisse zu dokumentieren. 
Sofern dem Arzt der ihm zur Verfügung 
gestellte „Notfall-Vertretungsschein“ zur 
Dokumentation nicht ausreicht, sollte 
er eine gesonderte Dokumentation an-
legen. Vorbild kann hier die Dokumen-
tation der Notärzte sein, bei der Routi-
neuntersuchungen bereits vorformuliert 
sind und nur noch das Ergebnis dieser 
Untersuchungen eingetragen wird.

RA Dr. Sebastian Almer und  
RAin Anna Brix, Fachanwälte für  

Medizinrecht, Ulsenheimer Friederich  
Rechtsanwälte München, www.uls-frie.de

des BSG praktisch ausgeschlossen. In der 
Regel wird man, dem Gericht zufolge, dem 
Arzt zumuten können, sich fortzubilden 
oder aber auf eigene Kosten für die Be-
schäftigung eines Vertreters zu sorgen. 

Haftung

Insgesamt zeigt sich, dass nicht alle neu 
einbezogenen Arztgruppen für die Be-
handlung von Patienten im Rahmen des 
kassenärztlichen Bereitschaftsdiensts gut 
geeignet scheinen. Dies betrifft beispiels-
weise ärztliche Psychotherapeuten, Radio-
logen, Labormediziner oder Pathologen, 
die zu einer akuten Behandlungssituation 
gerufen werden. Insbesondere für diese 
Arztgruppen sind haftungsrechtlich fol-
gende Grundsätze zu beachten: 

 − Anders als vielfach vermutet, ist der 
Bereitschaftsdienstarzt haftungsrecht-
lich – im Gegensatz zum Notarzt – 
nicht privilegiert. Auch ihm droht das 
bekanntermaßen scharfe Schwert der 
Arzthaftung. Aus diesem Grund ist es 
dringend geboten, dass der niedergelas-
sene Vertragsarzt seine Tätigkeit als Be-
reitschaftsdienstarzt gegenüber seiner 
Berufshaftpflichtversicherung anzeigt 
und absichert. Die Belastung des eige-
nen Versicherungsvertrags durch die 
Teilnahme am kassenärztlichen Bereit-
schaftsdienst ist im Rahmen eines Scha-
densfalls ein viel diskutiertes Thema. Da 
dem Arzt aber die Honorareinnahmen 
aus der Behandlung zustehen, ist die In-
anspruchnahme der eigenen Versiche-
rung durch den Arzt nur konsequent. 

 − Auch die neu in den Bereitschaftsdienst 
einbezogenen Arztgruppen müssen sich 
bei der Behandlung der Patienten an 
den aktuellen, allgemein anerkannten 
fachlichen Standards messen lassen (vgl. 
§ 630 a Abs. 2 BGB). In einem Schadens-

RAin Anna Brix und RA Dr. Sebastian Almer
(Foto: Ulsenheimer Friederich Rechtsanwälte 

München)
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Normalerweise macht die Körperabwehr 
entartete Zellen unschädlich. Einige Krebs-
zellen aber entgehen während ihres Wachs-
tums den Attacken des Immunsystems. Seit 
langem träumen Forscher daher davon, 
das ausgeschaltete Immunsystem wieder 
„scharf“zu machen. Aus dem Traum ist in 
den vergangenen Jahren eine berechtigte 
Hoffnung geworden. Deshalb fördert die 
Europäische Union nun das Trainingsnetz-
werk „IMMUTRAIN“. Federführend dabei 
ist das Klinikum der Universität München 
mit Prof. Stefan Endres, Forschungsdekan 
und Leiter der Abteilung Klinische Phar-
makologie, an der Spitze. Beteiligt sind 
insgesamt 14 öffentliche und private For-

Prof. Dr. med. dent. 
Reinhard Hickel ist 
vom Fakultätsrat ein-
stimmig zum nächs-
ten Dekan gewählt 
worden. Er ist seit 
1992 Direktor der Po-
liklinik für Zahnerhal-
tung und Parodonto-
logie am Klinikum der 

Universität München sowie seit 2013 der 
stellvertretende Ärztliche Direktor. Ab 1. 
Oktober 2015 folgt er auf seinen Vorgän-
ger und aktuellen Dekan Prof. Maximilian 
Reiser und wird die traditionsreiche Medi-
zinische Fakultät der LMU leiten.
Von seinem Vorgänger Prof. Maximilian 
Reiser, Direktor des Instituts für Klinische 
Radiologie, kann er eine aktive und leis-
tungsfähige Fakultät übernehmen. Daran 
möchte Prof. Hickel anknüpfen. Zu den be-
deutendsten Aufgaben des Dekans gehört 
die Forschung. Hier spielt unter anderem 
die Vernetzung eine tragende Rolle: „In-
terdisziplinäre Forschung, Schwerpunkt-
bildung und überregionale Verbünde 

schungseinrichtungen in neun Ländern.
Die Immuntherapie von Tumoren „ist eines 
der spannendsten und sich am schnellsten 
entwickelnden Forschungs- und Anwen-
dungsgebiete in der Medizin“, sagt PD Dr. 
Sebastian Kobold, ebenfalls von der Abtei-
lung Klinische Pharmakologie. Er wird die 
wissenschaftliche Koordination des Pro-
gramms übernehmen, mit dem am LMU-
Klinikum für drei Jahre vier neue Stellen 
für Wissenschaftler geschaffen werden. 
Hinzu kommt eine weitere neue Stelle am 
Genzentrum der Ludwig-Maximilians-Uni-
versität. Die Fördersumme für beide Ein-
richtungen beträgt über eine Million Euro.
„Mit den Mitteln können neue multinati-

werden immer wichtiger, auch bei der 
erfolgreichen Einwerbung von Drittmit-
teln. Fakultät und Klinikum werden in den 
nächsten Monaten die Ausrichtung der 
zukünftigen Forschung diskutieren und 
diese dann auch in den Masterplan z. B. 
beim Bau eines neuen Forschungsgebäu-
des einfließen lassen“, sagt Hickel.
Mit dem Arbeitsbeginn von Prof. Hickel 
beendet Prof. Maximilian Reiser seine 
Zeit als Dekan. Prof. Reiser war seit 2008 
Dekan der Medizinischen Fakultät und 
leitete seit 1993 das Institut für Klinische 
Radiologie am Klinikum der LMU. Er hat 
sich intensiv mit der Weiterentwicklung 
der Computertomographie, der Magne-
tresonanztomographie sowie der Inter-
ventionellen Radiologie beschäftigt. Er 
leitet Forschungsprojekte im Rahmen des 
Exzellenzclusters „Munich Advanced Pho-
tonics“, des Deutschen Zentrums für Lun-
genforschung, des Deutschen Zentrums für 
Herz-Kreislauf-Forschung und sowie des 
Deutschen Konsortiums für Tumorkrank-
heiten. 

Klinikum der LMU

Klinikum der Universität München

IMMUTRAIN: LMU-Klinikum koordiniert europäisches  
Trainingsnetzwerk

Neuer Dekan der Medizinischen Fakultät an der LMU
Prof. Reinhard Hickel ist ab 1. Oktober 2015 verantwortlich für Forschung und Lehre

Foto: Klinikum der LMU

Ausstellung Kunst und  
Inklusion

Während der Münchner Woche für see-
lische Gesundheit zeigt die SeelenART-
Galerie in der Robert-Koch-Straße ab dem 
7. Oktober 2015 die Ausstellung „Serge 
Vollin: Kunst und Inklusion“. Die Bil-
der beschreiben den Weg des algerischen 
Künstlers Serge Vollin über Frankreich 
nach München. Der heute international 
anerkannte Maler be- und verarbeitet zu-
dem in seinen Werken seine psychischen 
Belastungen aus dem algerischen Bürger-
krieg. Die Ausstellung ist noch bis zum bis 
31. Januar 2016 zu sehen.

SeelenART ist das inklusionsorientierte 
Kunst- und Kulturangebot der kbo-So-
zialpsychiatrischen Zentrum gGmbH. Es 
soll Kunst von Menschen mit und ohne 
Psychiatrieerfahrung in der Gesellschaft 
sichtbar machen, neue Perspektiven schaf-
fen und Impulse für Veränderungsprozesse 
geben. Damit soll eine wirkungsvolle Teil-
habe mit mehr Chancengleichheit für psy-
chisch kranke Menschen erreicht werden. 

kbo Sozialpsychiatrisches Zentrum

Mit dem 
Smartphone zur 
Online-Version  
der MÄA
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Die Neurowissenschaften als eines der 
starken Forschungsfelder der Medizin an 
der Technischen Universität München 
(TUM) werden mit einem Forschungszen-
trum für Multiple Sklerose (MS) verstärkt. 
An dieser bisher unheilbaren Krankheit mit 
immer noch unbekannter Ursache leiden 
allein in Deutschland rund 200.000 Men-
schen. Nun wollen sich Forscher am TUM-
Klinikum rechts der Isar auf dieses Thema 
konzentrieren und klinische Aspekte mit 
Grundlagenforschung verbinden. Ermög-
licht wird das Großprojekt durch eine 
Spende der Klaus Tschira Stiftung von 
25 Millionen Euro. Der Vertrag über die 
Förderung wurde am 23. September vom 
Präsidenten der TUM, Prof. Wolfgang A. 
Herrmann, und den Geschäftsführern der 
Klaus Tschira Stiftung, Beate Spiegel und 
Harald Tschira, unterzeichnet.
Alleine 1.000 MS-Patienten werden jähr-
lich am TUM Klinikum rechts der Isar be-
treut, und zahlreiche Forschungsgruppen 

beschäftigen sich dort mit der Erkrankung. 
Durch die umfassende Förderung der Klaus 
Tschira Stiftung wird jetzt ein neues MS-
Behandlungs- und Forschungszentrum auf 
dem Gelände des Klinikums entstehen. 
„Mit dem Forschungszentrum wird eine 
in Deutschland einzigartige Struktur ge-
schaffen, in der Ärzte und Wissenschaftler 
von der klinischen Versorgung bis hin zur 
Grundlagenforschung unter einem Dach 
zusammenarbeiten werden“, sagt Prof. 
Bernhard Hemmer, Direktor der Neurolo-
gischen Klinik und Poliklinik am Klinikum 
rechts der Isar. „Von dieser Struktur wer-
den insbesondere die MS-Patienten profi-
tieren, da die konsequente Nutzung von 
Forschungsergebnissen die Behandlungs-
möglichkeiten erweitern und in Zukunft 
eine individuelle Therapie der Erkrankung 
ermöglichen wird.“ 

Technische Universität München
Corporate Communications Center

Klinikum rechts der Isar

Klaus Tschira Stiftung ermöglicht neues Multiple-Sklerose- 
Forschungszentrum

Vertragsunterzeichnung zwischen TU München und der Klaus Tschira Stiftung am 23.09.2015 im Se-
natssaal der Technischen Universität München (TUM) über die Förderung für das neue Forschungs-
zentrum für Multiple Sklerose: v.l.n.r.: Prof. Reiner Gradinger, Ärztlicher Direktor des TUM-Klini-
kums rechts der Isar, Prof. Bernhard Hemmer, Direktor der Klinik für Neurologie des TUM-Klinikums 
rechts der Isar, Prof. Mikael Simons, neuberufen auf den Lehrstuhl für Molekulare Neurobiologie 
(ab 1. Januar 2016), Prof. Peter Henningsen, Dekan der Fakultät für Medizin der TUM. Foto: Astrid 
Eckert / TUM

onale Forschungsprojekte realisiert wer-
den“, betont Endres, „gleichzeitig erhalten 
wir Zugang zur Infrastruktur der betei-
ligten Partner.“ Beim geförderten Projekt 
geht es in erster Linie um exzellente Wis-

senschaft, aber auch, so Kobold weiter, 
„um bestmögliche Ausbildung von Nach-
wuchsforschern in diesem Bereich.“

Klinikum der Universität München
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Ärztin von Kanzlers Gnaden

Dr. Mally Kachel – eine der ersten Medizinerinnen Münchens

Außergewöhnlich war auch der Beginn ih-
rer Karriere. Er fiel in eine Zeit, als Heim 
und Herd noch der geziemende Aufent-
haltsort für junge Mädchen waren und 
nur wenige mit ehrgeizigen Berufsplänen 
in die Männerwelt einzubrechen versuch-
ten. Um promovieren zu können, brauchte 
Mally Kachel eine Sondergenehmigung 
des damaligen Reichskanzlers von Bülow 
– eine Formalität, die ihr bewilligt wur-
de. Mit diesem Dokument konnte sie, die 
Tochter eines Berliner Professors und einer 
Sängerin, im Jahr 1904 in München eine 
eigene Praxis eröffnen.
Zuvor studierte sie in Lausanne Medizin, 
da dort das Medizinstudium für Mädchen 
nicht so revolutionär erschien wie im kai-
serlichen Deutschland. Das Staatsexamen 
legte sie in französischer Sprache ab. Sie 
musste das Physikum und das Staats-
examen aber in Freiburg im Breisgau in 
deutscher Sprache wiederholen und noch 
einmal zwei weitere Jahre lang Prüfungen 

über sich ergehen lassen. Ihr Vater er-
wirkte dann die Sondergenehmigung des 
Reichskanzlers für seine Tochter.
Die „Urahne“ der Münchner Ärztinnen 
hatte bis ins hohe Alter Humor und ein 
gutes Gedächtnis. Sie berichtete: „Als 
ich das Türschild an meiner Praxis ange-
bracht hatte, konnte ich die ganze Nacht 
nicht schlafen. Ich dachte, jeden Moment 
müsste es läuten. Aber niemand kam. Nur 
Bettler und Hausierer.“ Erst später kamen 
mehr Patienten als ihr lieb waren.
Erst einmal gab es aber mächtigen Ge-
genwind aus der Öffentlichkeit mit bis-
sigen Zeitungskommentaren. So schrieb 
ein in München-Sendling erscheinendes 
Wochenblatt: „Dass auch noch Frauen als 
Ärzte Bauch aufschneiden, Rippen sägen 
und Knochen nageln usw., dass ich nicht 
lache! Wer hat denn schon zu einem me-
dizinischen Frauenzimmer Vertrauen? Wie 
wir hören, soll diese junge Ärztin nicht 
einmal hässlich sein. Warum dann einen 

solch schweren, typisch männlichen Be-
ruf? Nun, wenn sie Masern bei Kindern 
heilen und Sommersprossen aufhellen 
will, das ginge ja noch zur Not“.

Die Leserzuschriften zeigten, dass es ge-
rade Frauen waren, die mit scharfen Ge-
schützen auf ihre Geschlechtsgenossin 
losfuhren. „Man sollte doch“, schrieb eine 
empörte Hausfrau, „diese extravaganten, 
spinnerten Frauenzimmer nicht auf die 
Menschheit loslassen. Ich jedenfalls wür-
de niemals eine Frau Doktor konsultieren. 
Diese sogenannte Ärztin soll heiraten, 
Kinder kriegen, Windeln waschen, kochen, 
in die Kirche gehen und Socken stopfen. 
Wahrscheinlich kriegt sie keinen Mann, 
die Ärmste.“

In der Tat hat diese Kassandraruferin in 
einem Punkt recht behalten: Dr. Mally Ka-
chel blieb unverheiratet. Nicht aber, weil 
es ihr an Verehrern gefehlt hätte, sondern 
weil sie, die Ärztin aus Leidenschaft, mit 
ihrem Beruf verheiratet war. Sie wusste 
schon mit 16 Jahren, dass nur die Medizin 
für sie infrage kam. Sie habe nicht gearbei-
tet, sondern geschuftet, erzählte sie. Denn 
sie stand auch 58 Jahre lang in Diensten 
der Stadt München als Schulärztin.

Spät erfolgte die Anerkennung für diese 
außergewöhnliche Pionierin auf dem Feld 
der Medizin. Sie erhielt das Bundesver-
dienstkreuz und einen monatlichen Eh-
rensold für ihren leidenschaftlichen Ein-
satz.

Heute, wo mehr Frauen als Männer Me-
dizin studieren, kann sich kaum noch 
einer all die Stolpersteine vorstellen, die 
anfänglich weiblichen Ärzten in den Weg 
gelegt wurden. Mally Kachel selbst erklär-
te sich ihre Durchsetzungskraft mit ihrem 
„Draufgängertum der Jugend“.

Marietta Orthofer

Aus einem alten Zeitungsausschnitt: Dr. Mally Kachel bei der Behandlung einer Patientin.

Sie erblickte das Licht der Welt, als Wilhelm I. Kaiser des Deutschen Reiches war und 
Fürst Bismarck Reichskanzler. In ihrem Geburtsjahr 1876 wurde das Bayreuther Fest-
spielhaus mit Wagners „Ring“ eröffnet. Als sie fünf war entdeckte Robert Koch den Tuber-
kelbazillus. Sie ist ein Stück Geschichte auf dem Gebiet der Emanzipation der Frau und 
der Geschichte der Medizin: Dr. med. Mally Kachel, die bis ins hohe Altern von neunzig 
Jahren als eine der ersten approbierten Ärztinnen in München und Umgebung praktizier-
te. Und das tat sie über 65 Jahre ihres Lebens mit voller Leidenschaft. Erst, als sie sich im 
Alter von 93 Jahren den Oberschenkel brach, musste sie aufhören.

Melden Sie Ihre 
Veranstaltung  
ganz einfach  
mit dem 
Smartphone
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Mi, 14.10.
08:00
bis 09:00
2 CME-Punkte

Knochentumoren
Ort: Klinikum Neuperlach, Röntgen-Demo-Raum, Hs. A, EG R4151. 
Veranstalter: Radiologie. Referent: Maximilian Friedrich (Institut für 
Diagnostische und Interventionelle Radiologie und Nuklearmedizin, 
Klinikum Neuperlach). Auskunft: Zeugfang, Tel. 089 6794-2983, Fax 
089 6794-2835, steffi.zeugfang@klinikum-muenchen.de. (Rieber-
Brambs, Lange)

Mi, 14.10.
14:00
bis 15:00
1 CME-Punkt

Toxikologische Mittwochsrunde
Ort: Klinikum r. d. Isar, Seminarraum Station 2/5. Veranstalter: Abt. 
für Klin. Toxikologie. Programm: K. Romanek: Hemmung der Acetal-
dehydrogenase durch Extrakte vom Pilz L. Aspera in vitro. Auskunft: 
Tel. 089 41402241, tox-sekretariat@lrz.tum.de. (Eyer, Pfab)

Mi, 14.10.
14:00
bis 17:30
4 CME-Punkte

Interdisziplinäres onkologisches Konsilium  
(mit Fallbesprechungen)
Ort: Klinik Bad Trissl, Konferenzraum I. Veranstalter: Klinik Bad 
Trissl im Tumorzentrum München. Programm: Prof. Dr. W. Thasler 
(Klinikum Großhadern, Chirurgie): Möglichkeiten und Grenzen der 
minimalinvasiven onkologischen Chirurgie im Kontext personalisier-
ter Therapiestrategien. Auskunft: Prof. Friese, Tel. 08033 20285, Fax 
08033 20310, sekretariat.innere@klinik-bad-trissl.de. (Friese)

Vorträge und Symposien
Montag, 12. Oktober 2015

Mo, 12.10.
07:30
bis 08:00

Reanimation Update 2015
Ort: Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe, Maistr. 11, Se-
minarraum 186. Veranstalter: Prof. Dr. S. Mahner, Prof. Dr. Dr. I. 
Mylonas. Programm: Dr. Reither (Anästhesie): Reanimation Update 
2015. Auskunft: Friedl, Tel. 089 51604250, christine.friedl@med.uni-
muenchen.de. (Mahner, Mylonas)

Mo, 12.10.
07:30
bis 08:15
1 CME-Punkt

Montagskolloqium
Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal V. Veranstalter: Klinik für Frau-
enheilkunde und Geburtshilfe. Programm: Dr. M. Mathko (Radio-
logie): MRT-gesteuerte fokussierte Ultraschalltherapie als Behand-
lungsoption bei Myomen. Auskunft: Dr. Charlotte Deppe, Tel. 089 
4400-73800, charlotte.deppe@med.uni-muenchen.de. (Deppe)

Mo, 12.10.
08:00
bis 09:00
1 CME-Punkt

Orthopädisch-Unfallchirurgisch-Phys. Med. Colloquium
Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal III. Veranstalter: Klinik f. Or-
thopädie, Physik. Med. u. Rehabilitation Großhadern. Programm: 
Dr. Bakhshai: Arthrofibrose – Entstehung, Prävention, Therapie. Aus-
kunft: PD Dr. J. Hausdorf, Tel. 089 4400-72617, Fax 089 4400-72618, 
erika.meyer@med.uni-muenchen.de. (Hausdorf, Jansson)

Mo, 12.10.
17:45
bis 19:45
3 CME-Punkte

Forum Viszeralmedizin: Aktuelle Diagnostik und Therapie 
von Lebermetastasen
Ort: Klinikum r. d. Isar, TU, Hörsaal D. Veranstalter: Chirurgische 
Klinik, II. Medizinische Klinik. Programm: Übersicht Raumforde-
rungen der Leber und Diagnostik, Lebermetastasen: Radiologische 
Diagnostik und Interventionsmöglichkeiten, Therapie: Möglichkeit 
aus Sicht der Onkologie, Grenzen in der Chirurgie. Auskunft: Benita 
Hingst, Tel. 089 4140-7682, Fax 089 4140-4115, benita.hingst@mri.
tum.de. (Schmid, Friess)

Dienstag, 13. Oktober 2015
Di, 13.10.
18:30
bis 21:30

Nephrologisches Forum 2013
Ort: Physiologisches Institut, München, Pettenkoferstr. 12, Kleiner 
Hörsaal. Veranstalter: Nephrologie München e.V. Programm: Prof. 
J. Loffing (Zürich): Natrium, Kalium und Thiazid-sensitiver NaCl-
Kotransporter; N. N.: Arzneimitteltherapie bei älteren, niereninsuffi-
zienten Patienten. Auskunft: Prof. Klaus Thurau, Tel. 089 2180-75558, 
Fax 089 2180-75532, klaus.thurau@med.uni-muenchen.de. (Thurau)

Di, 13.10.
19:30
bis 22:00

Christliche Ärzte München – Lukastag 2015
Ort: Pfarrsaal der Ital. Kath. Mission, Lindwurmstr. 143. Veranstal-
ter: BKÄ-Vereinigung katholischer Ärzte, www.bkae.org. Programm: 
Vortrag zum Lukastag (Patron der Ärzte) für christl. Ärzte, Zahnärzte, 
Stud. 18.30 Hl. Messe, 19.30 s.t. Ärztliche Aspekte der Umwelt-Enzy-
klika von Papst Franziskus. Auskunft: Dr. G. Winkelmann, Tel. 089 
61501717, Fax 089 61501718, info@bkae.org. (Winkelmann)

Mittwoch, 14. Oktober 2015
Mi, 14.10.
07:30
bis 08:15
1 CME-Punkt

Fortbildungsveranstaltung für Assistenzärzte
Ort: Schreiber Klinik, Scheinerstr. 3, Bibliothek. Veranstalter: Chir-
urgische und Internistische Abteilung. Programm: Chronisch ent-
zündliche Darmerkrankungen. Auskunft: Brauer, Tel. 089 9281-0, 
r.brauer@schreiberklinik.de. (Brauer)

Mi, 14.10.
07:30
bis 08:30
1 CME-Punkt

Aktuelle Themen Unfallchirurgie und Orthopädie
Ort: Helios Klinik München Perlach, Schmidbauerstr. 44, Röntgen-
Demoraum EG. Veranstalter: Klinik für Unfallchirurgie und Ortho-
pädie. Programm: Dr. M. Ständer: Das Facettengelenkssyndrom. Aus-
kunft: Sabine Wendt, Tel. 089 67802-222, Fax 089 67802-399, sabine.
wendt2@helios-kliniken.de. (Andreß)

 | Termine bis zum 7. November 2015

Gemäß Vorstandsbeschluss kann für Hinweise auf Fortbildungs veranstaltungen, die nicht im Zuständigkeitsbereich des ÄKBV stattfinden 
bzw. der Veranstalter nicht Mitglied des ÄKBV München ist, oder für Veranstaltungen, deren Teilnahme kosten pflichtig ist, vom Verlag 
eine Bearbeitungsgebühr erhoben  werden. Diese Veranstaltungshinweise sind keine Werbeanzeigen im ursprünglichen Sinn,  da sie der 
Bearbei tung durch die Redaktion unterliegen. Der ÄKBV behält sich vor, die gemeldeten Texte zu verändern, zu kürzen oder von einer 
Veröffentlichung ganz abzusehen. Veranstaltungsmeldungen werden nur online akzeptiert (www.muenchner-aerzteblatt.de) Die Redaktion

Brennpunkte 
in der  
Pneumologie
6. Symposium

Mittwoch, 14.10.2015 ab 16.30 Uhr
im Hörsaal der Klinik für Naturheilweisen
Klinikum Harlaching

16.40 Uhr 10 Jahre Besser-atmen-in-München e.V. –  
Ambulanter Lungensport bei COPD, Fibrose & Co: 
S. Kramhöller, M. Kirsch, H. Worth

17.10 Uhr Lunge und Niere in Harlaching – Chancen der Inter-
disziplinären Immunologie: R. Hilge 

17.35 Uhr Thoraxchirurgie – was geht minimalinvasiv und was 
nutzt dem Patienten: J. Bodner 

18.00 Uhr Gastro meets Pneumo – Gipfeltreffen von Reflux bis 
Fibrose: C. Meyer

18.25 Uhr Abschlussdiskussion,  
Moderation: M. Weber, F. Powitz

18.45 Uhr Anschließend kollegialer Austausch 
in der Bronchoskopie, Haus L – 
Laserzentrum

Die Veranstaltung ist mit 3 CME-Punkten 
zertifiziert.

www.klinikum-muenchen.de
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Mi, 14.10.
16:00
bis 19:00
3 CME-Punkte

Pädiatrische Dermatologie und Allergologie
Ort: Dr. von Haunersches Kinderspital, Großer Hörsaal, Lindwurm-
str. 4. Veranstalter: Klinik und Poliklinik für Dermatologie und Al-
lergologie und Kinderklinik der LMU. Programm: http://derma. 
klinikum-muenchen.de. Auskunft: PD B. Schaub, Fax 089 4400-
54764. Anmeldeschluss: 13.10.2015. (Wollenberg, Schaub)

Mi, 14.10.
16:15
bis 19:00
3 CME-Punkte

Brennpunkte in der Pneumologie
Ort: Klinikum Harlaching Hörsaal im KH für Naturheilweisen. Ver-
anstalter: Lungenzentrum München Standort Harlaching. Programm: 
Kramhöller, Kirsch, Worth: Ambulanter Lungensport; Hilge: Lunge 
und Niere – Interdis. Immunologie; Bodner: Thoraxchirurgie – was 
geht minimal invasiv; Meyer: Gastro meets Pneumo. Auskunft: Berna, 
Tel. 089 6210-2403, Fax 089 6210-3272, gabriele.berna@klinikum-
muenchen.de. (Berna, Meyer)

Mi, 14.10.
16:30
bis 18:00
2 CME-Punkte

Mittwochskolloquium
Ort: kbo-Isar-Amper-Klinikum München-Ost, Casinostr. 65c. Ver-
anstalter: Prof. Dr. Dr. Margot Albus. Programm: PD Dr. Alkomiet  
Hasan (LMU München): Metabolisches Syndrom bei schizophrenen 
Patienten. Auskunft: Dr. Susanne Pechler, Tel. 089 4562-2080, susanne. 
pechler@kbo.de. (Albus, Pechler)

Mi, 14.10.
16:30
bis 18:30

3. Nymphenburger Herbstsymposium des Brust- und des 
Gynäkologischen Tumorzentrums
Ort: Klinikum Dritter Orden, Vortragssaal des Ausbildungsinstituts, 
Franz-Schrank-Str. 4. Veranstalter: Brustzentrum, Gynäkologisches 
Tumorzentrum. Programm: Aktuelle Aspekte in der Behandlung 
gynäkologischer Tumorerkrankungen sowie in der medikamentösen 
und operativen, insbesondere rekonstruktiven Therapie bei Brust-
krebs. Auskunft: Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe, Tel. 089 
1795-2501, Fax 089 1795-2503, sekretariat.gynaekologie@dritter-
orden.de. (Edler, Himsl)

Mi, 14.10.
18:00
bis 20:00
2 CME-Punkte

MGZ-Fortbildung
Ort: Medizinisch Genetisches Zentrum MGZ, Bayerstr. 3-5, Eingang 
Schlosserstr. 6. Veranstalter: Prof. Dr. Elke Holinski-Feder, PD Dr. 
Angela Abicht. Programm: Prof. Dr. Regina Trollmann (Universitäts-
klinikum Erlangen): Update metabolische Enzephalopathien – Dia-
gnostik in unterschiedlichem Lebensalter – Fallvorstellungen. Aus-
kunft: Ärzte MGZ, Tel. 089 3090886-0, Fax 089 3090886-707, info@
mgz-muenchen.de. (Holinski-Feder, Abicht)

Mi, 14.10.
18:00
bis 21:00
3 CME-Punkte

Die Wirksamkeit Anthroposophischer Medizin aus Sicht des 
Patienten, des Therapeuten und des Arztes
Ort: Anthroposophische Gesellschaft, Leopoldstr. 46a. Veranstalter: 
GAÄD Regionalgruppe Südbayern. Programm: Vortrag und therapeu-
tisches Kolloquium mit kurzgefassten Fallberichten. Auskunft: Dr. Jo-
hannes Rosenbruch, Tel. 089 4400-74932, Fax 089 4400-74949, johannes. 
rosenbruch@med.uni-muenchen.de. (Rosenbruch, Soldner, Rust)

Mi, 14.10.
19:00
bis 21:15
3 CME-Punkte

Neues zur Spiegeltherapie bei CRPS mit Demonstration
Ort: ZAR München, Ridlerstr. 37. Veranstalter: Dr. T. Riedel. Referen-
ten: PD Dr. E. Kraft (Klinik für Orthopädie, Phys. Medizin, Rehab., In-
terd. Schmerzamb., LMU, Großhadern), Demonstration: D. Kramlich 
(Ergotherapeutin, ZAR München). Auskunft: Dr. T. Riedel, Tel. 089 
5403567-0, Fax 089 5403567-10, riedel@zar-muenchen.de. (Riedel)

Donnerstag, 15. Oktober 2015
Do, 15.10.
07:30
bis 08:15
1 CME-Punkt

Klinische Fortbildung Orthopädie – Sportorthopädie – 
Unfallchirurgie
Ort: Klinikum r. d. Isar, Hörsaal Pavillon. Veranstalter: Klinik für 
Orthopädie und Sportorthopädie. Programm: Dr. W. Müller: Update 
Transfusionsmedizin. Auskunft: Dr. J. Schauwecker, Tel. 089 4140-
5271, Fax 089 4140-4849, j.schauwecker@tum.de. (von Eisenhart-
Rothe, Imhoff, Biberthaler)

Do, 15.10.
16:00
bis 16:45

Schwabinger Radiologieforum
Ort: Klinikum Schwabing, Demoraum Röntgen A, EG, Raum 14061. 
Veranstalter: Prof. Dr. Saleh. Programm: Eva von Wedel: Bildgebung 
bei Milzläsionen. Auskunft: Prof. Dr. Saleh, Tel. 089 30682310, andreas. 
saleh@klinikum-muenchen.de. (Saleh)

Do, 15.10.
17:00
bis 20:00
3 CME-Punkte

Die neuen Leitlinien zur Reanimation 2015 des European 
Resuscitation Council
Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal 3 im Hörsaaltrakt. Veranstalter: 
Klinik für Anaesthesiologie zusammen mit dem Deutschen Rat für 
Wiederbelebung (GRC). Programm: Heubach (Ulm): Basismaßnah-
men zur Wiederbelebung; Kreimeier (München): Erweiterte Reani-
mationsmaßnahmen; Dirks (Ulm): Innerklinische Reanimation;  
Sasse (Hannover): Lebensrettende Maßnahmen bei Kindern. Aus-
kunft: Prof. Dr. U. Kreimeier, Tel. 089 440052691, Fax 089 440054446, 
uwe.kreimeier@med.lmu.de. (Kreimeier, Zwißler)

Do, 15.10.
17:30
bis Sa, 17.10.
15:30
13 CME-Punkte

The 26th Danube Symposium of Psychiatry
Ort: Psychiatrische Klinik der LMU, Hörsaal. Veranstalter: Klinikum 
der Universität München. Programm: Psychiatrie – Ready for the fu-
ture? Referenten: Prof. Falkai, Prof. Sartorius, Prof. Möller, Prof. Kas-
per, Prof. Meisenzahl, Prof. Nedopil, Prof. Keck, Prof. Kapfhammer 
u.a. Auskunft: Koelbert, Tel. 089 4400-55331, Fax 089 4400-54548, 
karin.koelbert@med.uni-muenchen.de. Teilnahmegebühr: 120 Euro. 
Anmeldung erforderlich. (Meisenzahl, Falkai)

Do, 15.10.
18:15
bis 20:00
2 CME-Punkte

317. Colloquium: Arbeiten in sauerstoffreduzierter 
Atmosphäre – aktueller Stand in Theorie und Praxis
Ort: Medizinische Klinik Innenstadt, LMU, Ziemsenstr. 1/II, Kleiner 
Hörsaal, D2.51. Veranstalter: Institut für Arbeits-, Sozial- und Um-
weltmedizin, LMU, Verband Deutscher Betriebs- und Werksärzte e.V., 
LV Bayern Süd. Referent: Prof. Dr. Peter Angerer (Institut für Arbeits-
medizin und Sozialmedizin Uni Düsseldorf). Auskunft: Nowak, Tel. 
089 4400-52301, dennis.nowak@med.uni-muenchen.de. (Nowak)

Samstag, 17. Oktober 2015
Sa, 17.10.
09:00
bis 13:00
3 CME-Punkte

Allergietagung
Ort: Biedersteiner Str. 29, Hörsaal, Gebäude 608. Veranstalter: Der-
matologische Klinik, TU. Programm: Sherlock Holmes in der Aller-
gologie; v. Mutius: Gen-Umwelt-Interaktionen in der Allergologie; 
Ollert: Innovative Diagnostik bei Hymenopterengiftallergie; Bieder-
mann: Vom Zeckenstich zur Fleischallergie. (Darsow, Biedermann)

Sa, 17.10.
09:00
bis 14:15

Über den Tellerrand der Urologie
Ort: Isarklinikum München, Vortragssaal Isarpost. Veranstalter: RG 
GmbH. Programm: Sinvolle Vorsorgeuntersuchungen, Sex im Alter, 
Therapien bei Harnwegsinfektion, Harninkontinenz im Alter, Pro-
statakarzinom, Hautveränderungen im Alter. Auskunft: Baindl, Tel. 
089 8989948120, Fax 089 89809934, baindl@rg-web.de. Anmeldung 
erforderlich. (Dirr)

Sa, 17.10.
09:00
bis 15:00
6 CME-Punkte

18. Augsburger Palliativtag
Ort: Klinikum Augsburg, Großer Hörsaal. Veranstalter: Interdiszip-
linäres Zentrum für palliative Versorgung. Programm: Achtsamkeit 
als Wirkfaktor in Palliative Care Stellenwert von sog. „Mind-Body-
Therapien. Auskunft: Sonja Knoll, Tel. 0821 4002520, Fax 0821 
400172528, palliativzentrum@klinikum-augsburg.de. Anmeldung er-
forderlich. Anmeldeschluss: 14.10.2015. (Hainsch-Müller, Aulmann)

Sa, 17.10.
09:15
bis 13:30
5 CME-Punkte

Hämato-Onkologisches Symposium
Ort: Rotkreuzklinikum München, Aula der Schwesternschaft. Ver-
anstalter: III. Abteilung für Innere Medizin. Programm: Wagner: 
Kolorektalkarzinome; Stötzer: Immuntherapie; Hentrich: Lympho-
me & Myelome; Spiekermann: Akute Leukämien und MDS; Braun: 
Mammakarzinom; Pölcher: Ovarialkarzinom; Tritschler: Urologische 
Onkologie. Auskunft: PD Dr. Marcus Hentrich, Rotkreuzklinikum 
München, Tel. 089 1303-4350, Fax 089 1303-4355, marcus.hentrich@
swmbrk.de. (Hentrich)

5. Gastroenterologische Fortbildung 2015
Mittwoch, 21.10.2015, 18.00 – 21.00 Uhr

Pathologie München-Nord, Ernst-Platz-Str. 2, 80992 München
Wissenschaftliche Leiter: Prof. Dr. Fischbach, Prof. Dr. Chott

Ärztl. Leitung/Organisation: Dr. Karimi, Prof. Dr. Poremba

Thema/Referenten:
„Gastrointestinale Lymphome: Aktueller Standard und neue Aspekte“
Prof. Dr. med. Wolfgang Fischbach, Chefarzt Medizinische Klinik II, 

Klinikum Aschaffenburg-Alzenau
„Pathologie der gastrointestinalen Lymphome“

Prim. Univ. Prof. Dr. med. Andreas Chott, Abteilungsvorstand d. 
Instituts für Pathologie und Mikrobiologie Wilhelminenspital, Wien 

Die Fortbildung ist mit 4 CME-Punkten zertifiziert.

Anmeldung: 
Pathologie München-Nord, 

Tel. 089-1273740, E-Mail: knobloch@pathologie-muenchen.de
Keine Teilnahmegebühr
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Sa, 17.10.
09:30
bis 13:30

Seminar zur Praxisabgabe
Ort: Arabella Sheraton Hotel, Arabellastr. 5, Kongresszentrum. Ver-
anstalter: EuropMed Ärzteberatung GmbH Wolfgang Riedel. Pro-
gramm: W. Riedel: Ablauf Praxisabgabe, Nachfolgersuche, Abwick-
lung KVB; RA Haber: Versorgungsstärkungsgesetz, wie vermeide ich 
juristische Fehler; Dr. J. Schmitt: Erfahrungsbericht meiner Praxisab-
gabe. Auskunft: Wolfgang Riedel, Tel. 08061 37951, Fax 08061 35486, 
europmed@t-online.de. Teilnahmegebühr: 50 Euro. (Riedel)

Montag, 19. Oktober 2015
Mo, 19.10.
07:30
bis 08:00
1 CME-Punkt

CMV-Infektion in der Schwangerschaft – Neues von der  
CMV-Studie
Ort: Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe Innenstadt. Ver-
anstalter: Prof. Dr. S. Mahner, Prof. Dr. Dr. I. Mylonas. Referent: Dr. 
J. Jückstock. Auskunft: Friedl, Tel. 089 4400-54250, christine.friedl@
med.uni-muenchen.de. (Mahner)

Mo, 19.10.
19:00
bis 21:00
2 CME-Punkte

Schlaflos in München – Thesen, Trends und neueste Strategien 
bei Nykturie
Ort: Literaturhaus München, Salvatorplatz 1. Veranstalter: Becken-
bodenzentrum München. Programm: Epidemiologie der Nykturie; 
Nyktorie aus kardiologischer Sicht; Nykturie aus endokrinologischer 
Sicht; Nykturie bei Schlafapnoe; Nykturie als Teil des posterioren For-
nixsyndroms. Auskunft: Khan, Tel. 089 92794-1625, Fax 089 92794-
1624, khan@chkmb.de. Anmeldung erforderlich. Anmeldeschluss: 
12.10.2015. (Peschers, Liedl)

Dienstag, 20. Oktober 2015
Di, 20.10.
18:00
bis 20:00
2 CME-Punkte

Das kindliche Polytrauma
Ort: Helios Klinikum München West. Veranstalter: Anästhesiologi-
sche Klinik, Dr. Doeffinger. Programm: Dr. Florian Hoffmann: Dia-
gnostisches und therapeutisches Vorgehen bei der Versorgung eines 
kindlichen Polytraumas in der Präklinik. Auskunft: Bachhuber, Tel. 
089 8892-2316, Fax 089 8892-2276, nadja.bachhuber@helios-kliniken. 
de. (Fuchs)

Mittwoch, 21. Oktober 2015
Mi, 21.10.
07:15
bis 08:00
1 CME-Punkt

Schmerztherapie
Ort: Chirurgische Klinik München Bogenhausen, Denninger Str. 44, 
Konferenzraum 1. OG. Veranstalter: Prof. Dr. Thomas Hüttl. Referent: 
Dr. Wolfram Föhre (Facharzt für Anästhesiologie, Chirurgische Kli-
nik München Bogenhausen). Auskunft: Dr. Maren Himmler, Dr. Peter 
Stauch, Tel. 089 92794-1602, himmler@chkmb.de, stauch@chkmb.de. 
(Himmler, Stauch, Hüttl)

Mi, 21.10.
07:30
bis 08:15
1 CME-Punkt

Fortbildungsveranstaltung für Assistenzärzte
Ort: Schreiber Klinik, Scheinerstr. 3, Bibliothek. Veranstalter: Chi-
rurgische und Internistische Abteilung. Programm: Akutes Abdo-
men. Auskunft: Brauer, Tel. 089 9281-0, r.brauer@schreiberklinik.de. 
(Brauer)

Mi, 21.10.
08:00
bis 09:00
2 CME-Punkte

CT-Diagnostik der Lunge Teil II
Ort: Klinikum Neuperlach, Röntgen-Demo-Raum, Hs. A, EG R4151. 
Veranstalter: Radiologie. Referent: Dr. Robert Kierse (Institut für Dia-
gnostische und Interventionelle Radiologie und Nuklearmedizin, Kli-
nikum Neuperlach). Auskunft: Zeugfang, Tel. 089 6794-2983, Fax 089 
6794-2835, steffi.zeugfang@klinikum-muenchen.de. (Rieber-Brambs, 
Lange)

Mi, 21.10.
14:00
bis 15:00
1 CME-Punkt

Toxikologische Mittwochsrunde
Ort: Klinikum r. d. Isar, Seminarraum Station 2/5. Veranstalter:  
Abt. für Klin. Toxikologie. Programm: R. Stich: Synkope – sinnvolle 
Diagnostik aus toxikologischer Sicht. Auskunft: Tel. 089 41402241, 
tox-sekretariat@lrz.tum.de. (Eyer, Pfab)

Mi, 21.10.
14:00
bis 16:00
3 CME-Punkte

MRSA-Fallkonferenz
Ort: Referat für Gesundheit und Umwelt, Bayerstr. 28a, Raum 1009a. 
Veranstalter: Referat für Gesundheit und Umwelt der LHM. Pro-
gramm: MRSA-Vergütungsvereinbarungen (vertragsärztliche Versor-
gung); ambulante Dekolonisation u. Eradikationstherapie bei MRSA-
Trägern/-innen; Fallbesprechung, Fragen und Problemstellungen zu 
MRE. Auskunft: Dr. St. Schweitzer, Tel. 089 233-47840, Fax 089 233-
47848, stefan.schweitzer@muenchen.de. Anmeldung erforderlich. 
Anmeldeschluss: 16.10.2015. (Schweitzer)

Mi, 21.10.
14:00
bis 17:30

Fachvorträge
Ort: Hotel Achat, Perchtinger Str. 3. Veranstalter: KPB Fachambu-
lanz. Programm: Alkoholabhängigkeit; Abstinenz; Tiefenpsycho-
logisch orientierte Diagnostik. Auskunft: KPB Fachambulanz, Tel. 
089 724494-0, info@kpb-fachambulanz.de. Anmeldung erforderlich. 
(Hey)

Mi, 21.10.
14:00
bis 18:00
4 CME-Punkte

Jubiläumssymposium – 5 Jahre Universitätsklinik für Kinder- 
und Jugendpsychiatrie, Psychosomatik und Psychotherapie
Ort: Hörsaal der Kinderklinik, Lindwurmstr. 4. Veranstalter: KJP 
des Klinikums der Universität München. Programm: Vorträge zu 
Schwerpunkten unseres therapeutischen Angebots und zu den Be-
handlungskonzepten der einzelnen Stationen. Auskunft: Micheline 
Burghardt-Sandoz, Tel. 089 4400-55901, Fax 089 4400-55902, kjp@
med.uni-muenchen.de. Anmeldung erforderlich. (Schulte-Körne)

Mi, 21.10.
15:00
bis 18:00

Gemeinsame Herbsttagung von KVB und BTA:  
World Wide Med – Vernetzte Praxen
Ort: Kassenärztliche Vereinigung Bayerns, Elsenheimerstr. 39. Ver-
anstalter: Kassenärztliche Vereinigung Bayerns und Bayerische Tele-
medAllianz. Programm: Wie kann Telemedizin die Versorgung der 
Patienten unterstützen? Was sind die Rahmenbedingungen für die 
Gesundheitstelematik in Deutschland? Wie sieht die Zukunft der 
medizinischen Versorgung aus? Auskunft: Bayerische TelemedAlli-
anz, Tel. 0841 3791639, Fax 0841 3791284, info@telemedallianz.de. 
Anmeldung erforderlich. Anmeldeschluss: 21.10.2015. (Jedamzik, 
Krombholz)

Die Projektgruppe „Mammakarzinome“ lädt ein zum Symposium 
anlässlich der Vorstellung der 15. Auflage des Manuals

  Mammakarzinome
  Empfehlungen zur Diagnostik, Therapie  
  und Nachsorge
 Termin: Samstag, 24.10.2015, 8.30 bis 13.00 Uhr

 Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal III

 Leitung: Dr. I. Bauerfeind

 CME-Punkte: beantragt Eintritt frei

Jeder Teilnehmer erhält ein Exemplar des neuen Manuals 

kostenlose Vorträge: „Behandlungsansätze bei Kindern“, „Asthma
und Feinstaub“, „Berufliche Risiken für Asthmatiker“, „Schweres
Asthma“ Diskussion & Infostände, 4 CME Punkte

Programm und Anmeldung:
www.lungeninformationsdienst.de
E-Mail: info@lungeninformationsdienst.de

21. Oktober, 15:30 bis 19:30 Uhr, LMU München, Campus Innenstadt

Forum Lunge - 
Asthma im Kindes- und Erwachsenenalter

Selbsterfahrungsgruppe tiefenpsychologisch
an Wochenenden (Fr. 18–21, Sa und So 9–17 Uhr)

150 Std. BLÄK anerkannt. 150 CME-Punkte.  
Ort: Praxis Nymphenburger Str. 155, 80634 München.  

Nächster Beginn: 23.10.2015. Veranstalter:  
Prof. (Univ. Eichstätt-Ingolstadt) Dr.med.Dr.phil. Serge Sulz.  

Programm: Psychodynamische Selbsterfahrungsgruppe 150 Std. 
nach Mentalisierungs-Konzept. Auskunft: Tel. 089-12022279 und 

info@serge-sulz.de bzw. www.serge-sulz.de.

Anmeldung erforderlich und laufend möglich. (Sulz)
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Mi, 21.10.
16:00
bis 19:00
4 CME-Punkte

Chronische Leukämien (CLL, CML) und MDS Update 2015
Ort: Klinikum Großhadern, LMU, Hörsaal V. Veranstalter: Klinikum 
Großhadern, Medizinische Klinik III. Programm: Klinische und 
Molekulare Diagnostik MDS; Aktuelle Therapiestandards MDS; Di-
agnostik und Therapie myeloproliferativer Neoplasien; Aktuelle Stan-
dards in der Therapie der CML; Neue Therapieansätze CLL. Auskunft: 
Dreyling, Tel. 089 4400-72202, Fax 089 4400-72201, martin.dreyling@
med.uni-muenchen.de. (Hiddemann, Dreyling, Spiekermann)

Mi, 21.10.
16:00
bis 20:00
5 CME-Punkte

14. Diabetes-Symposium in Schwabing
Ort: Seehaus im Englischen Garten, Kleinhesselohe 3. Veranstalter: 
Diabeteszentrum Neumann + Zschau. Programm: B.S. John: Hyper-
lipidämie und Hypertonie; G. Rauh: pAVK; P.-M. Schumm-Dräger: 
Zähne und Diabetes; G. Freckmann: CGM und Flash Glukose; C. Neu-
mann, S. Zschau: Patientenfallvorstellungen und Leitlinien DM2. Aus-
kunft: Dr. Christoph Neumann, Dr. Silvia Zschau, Tel. 089 33998500, 
Fax 089 33998503, info@diabetes-muc.de. (Neumann, Zschau)

Mi, 21.10.
16:30
bis 18:00
2 CME-Punkte

Mittwochskolloquium
Ort: kbo-Isar-Amper-Klinikum München-Ost, Casinostr. 65c. Ver-
anstalter: Prof. Dr. Dr. Margot Albus. Programm: Dr. Robert Kuhl-
mann (kbo-Lech-Mangfall-Klinik Landsberg am Lech): Suizidalität. 
Auskunft: Dr. Susanne Pechler, Tel. 089 4562-2080, susanne.pechler@
kbo.de. (Albus, Pechler)

Mi, 21.10.
16:30
bis 18:30
2 CME-Punkte

Wissenschaftliches Mittwochskolloquium
Ort: Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie, Bibliothek, 2. OG. 
Veranstalter: Prof. P. Falkai, Prof. E. Meisenzahl. Programm: Prof. 
Reinhard Steinberg (Ärztlicher Direktor Pfalzklinikum): Robert 
Schumann in Endenich (1854 – 1856) eine textanalytisch-psychiat-
rische Untersuchung der Krankengeschichte. Auskunft: Lehmann, 
Tel. 089 4400-52738, Fax 089 4400-55524, elehmann@med.uni- 
muenchen.de. (Falkai, Meisenzahl)

Mi, 21.10.
17:00
bis 18:00

Ethik-Fortbildung im Klinikum Dritter Orden
Ort: Klinikum Dritter Orden, Vortragssaal des Ausbildungsinstituts, 
Eingang Franz-Schrank-Str. 4. Veranstalter: Ethik-Komitee des Klini-
kums Dritter Orden. Programm: Prof. Dr. Georg Marckmann (Insti-
tut für Ethik, Geschichte und Theorie der Medizin): Wege zur guten 
ethischen Entscheidung im klinischen Alltag. Auskunft: Klinikum 
Dritter Orden, Direktionssekretariat, Tel. 089 1795-1771, Fax 089 
1795-1773, info@dritter-orden.de. (Kellnar)

Mi, 21.10.
17:00
bis 18:30
3 CME-Punkte

Interdisziplinäre Schmerzkonferenz und Fortbildung
Ort: Klinikum r. d. Isar, Tagesklinik, Bau 519, Raum 0.6. Veranstalter: 
Zentrum für Interdisziplinäre Schmerztherapie (ZIS). Programm: In-
terdisziplinäre Schmerzkonferenz mit aktuellen Fallvorstellungen und 
Fortbildung. Auskunft: Sekretariat ZIS, Tel. 089 4140-4613, Fax 089 
4140-4985, zis@lrz.tum.de. (Tölle)

Mi, 21.10.
17:15
bis 18:45
2 CME-Punkte

Body and Soul – Psychosomatisches Kolloquium
Ort: Klinikum r. d. Isar, Hörsaal Pavillion. Veranstalter: Klinik für 
Psychosomatische Medizin und Psychotherapie der TUM. Pro-
gramm: Prof. Dr. Christian Schubert (Innsbruck): Neue psychoneu-
roimmunologische Paradigmen: Wie Psychotherapie die Aktivität des 
Immunsystems verändern kann. Auskunft: Dr. Joram Ronel, Tel. 089 
4140-6449, j.ronel@tum.de. (Ronel, Henningsen)

Mi, 21.10.
18:00
bis 19:00

Thromboembolische Erkrankungen – auch an PNH denken!
Ort: Labor München Zentrum. Bayerstr. 53, Seminarraum 5. OG. 
Veranstalter: Labor München Zentrum. Referentin: Dr. Monika Penz. 
Auskunft: Wetlitzky, Tel. 089 54308119, Fax 089 54308120, muenchen.
zentrum@synlab.com. Anmeldeschluss: 16.10.2015. (Penz)

Mi, 21.10.
18:00
bis 19:40
3 CME-Punkte

Poliklinischer Abend
Ort: Medizinische Klinik IV, Ziemssenstr. 1, Großer Hörsaal. Veran-
stalter: Klinikum der LMU. Programm: Chronischer Husten, welche 
Diagnostik? Immun in den Winter, Impfänderungen; Interessanter 
Fall: Fieber und Kniebeschwerden; Quiz: radiologische Gelenk- und 
Knochenbefunde; Lernerfolgskontrolle. Auskunft: Ines Parvez, Tel. 
089 4400-52208, Fax 089 4400-54403, ines.parvez@med.uni-mu-
enchen.de. Anmeldung erforderlich. Anmeldeschluss: 20.10.2015. 
(Reincke, Bogner, Anders)

Mi, 21.10.
18:30
bis 20:00
2 CME-Punkte

Neue diagnostische und therapeutische Konzepte des 
Prostatakarzinoms in der PSMA-Ära
Ort: Klinikum rechts der Isar, Hörsaal Pavillon. Veranstalter: Uro-
logische Klinik und Poliklinik. Programm: Storz: PSMA-PET/MRT 
gesteuerte Fusionsbiopsie PC; Maurer: PSMA Radio-guided surgery; 
Fetz: Update medizinische Therapie – Von der Immuntherapie bis 
zur PSMA-Radionuklid-Therapie. Auskunft: Tichy-Beckers, Tel. 089 
4140-2507, Fax 089 4140-2542, monika.tichy-beckers@mri.tum.de. 
(Gschwend, Retz)

Mi, 21.10.
18:30
bis 20:00
2 CME-Punkte

Schmerzforum
Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal II. Veranstalter: Prof. Dr. S. C. 
Azad, PD Dr. D. Irnich, Dr. A. Winkelmann, Dr. E. Kraft. Programm: 
Prof. Dr. Matthias Karst: Cannabinoide in der Schmerztherapie: 
Macht das Sinn? Auskunft: Irnich, Tel. 089 4400-57508, Fax 089 4400-
57507, dominik.irnich@med.uni-muenchen.de. (Irnich)

Mi, 21.10.
18:30
bis 20:00
2 CME-Punkte

Viszeralmedizin am Josephinum – Interdisziplinäre 
Falldiskussion
Ort: Bayrisches Hauptstaatsarchiv, Schönfeldstr. 5. Veranstalter: Klinik 
Josephinum. Programm: Vorstellung der Viszeralmedizin am Jose-
phinum mit interdisziplinärer Falldiskussion inkl. Update zum aktu-
ellen Wissensstand. Auskunft: Kasparek, Tel. 089 28675910, Fax 089 
28702725, kasparek.michael@josephinum.de. (Kasparek, Abedinpour)

Donnerstag, 22. Oktober 2015
Do, 22.10.
08:30
bis Sa, 24.10.
12:15
26 CME-Punkte

5. Neurologisches Facharztrepetitorium München
Ort: Klinikum Bogenhausen, Hörsaal. Veranstalter: Klinik für Neu-
rologie, Klinische Neurophysiologie und Stroke Unit. Programm: 
Kompetente Vorträge zu allen wichtigen Themen der Neurologie als 
intensive Vorbereitung auf die Facharztprüfung und als Neuro-Up-
date. Auskunft: Tel. 089 92702081, Fax 089 92702083, neurologie.kb@
klinikum-muenchen.de. Teilnahmegebühr: 300 Euro. Anmeldung er-
forderlich. (Eberhardt)

Do, 22.10.
16:00
bis 16:45

Schwabinger Radiologieforum
Ort: Klinikum Schwabing, Demoraum Röntgen A, EG, Raum 14061. 
Veranstalter: Prof. Dr. Saleh. Programm: Dr. Haller: Nuklearmedizini-
sche Therapie differenzierter Schilddrüsenkarzinome. Auskunft: Prof. 
Dr. Saleh, Tel. 089 30682310, andreas.saleh@klinikum-muenchen. 
de. (Saleh)

Do, 22.10.
18:00
bis 19:30
3 CME-Punkte

Interdisziplinäre Schmerzkonferenz und Fortbildung
Ort: Dermatologische Klinik, Frauenlobstr. 9-11, Kleiner Hörsaal. Ver-
anstalter: Schmerzambulanzen u. -tageskliniken der LMU u. d. StKM. 
Programm: Patientenvorstellung u. Fortbildung; Ltg.: Azad, Gonschior, 
Sachs, Irnich, Kraft, Steinberger, Winkelmann, Schöps. Auskunft: Dr. 
M. Sachs, Prof. Dr. S. Azad, Tel. 089 67942752, 089 440074464, peter.
schoeps@med.uni-muenchen.de. (Sachs, Azad, Schöps)

Samstag, 24. Oktober 2015
Sa, 24.10.
08:30
bis 13:00

Mammakarzinome, Empfehlungen zur Diagnostik, Therapie 
und Nachsorge
Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal III. Veranstalter: Projektgruppe 
Mammakarzinome, Tumorzentrum. Programm: Vorstellung der 15. 
Auflage des Manuals Mammakarzinome. (Bauerfeind)

Sa, 24.10.
09:00
bis 13:15
4 CME-Punkte

Herzschlagzeilen Symposium Herzmedizin
Ort: BMW-Welt, BusinessCenter, Raum 1. Veranstalter: Doctrina 
Med AG. Programm: Von DOAC bis TAVI, von schwerer 3-GE bis zur 
neuesten Lipidtherapie, von neuesten Strategien der dekompensier-
ten Herzinsuffizienz bis zur Sicherheit von Schrittmachern und Defi’s. 
Auskunft: Petra Tomaschek-Kopp, doctrina@doctrinamed.com. An-
meldeschluss: 20.10.2015. (Hengstenberg, Schunkert)

Sa, 24.10.
09:00
bis 14:45

Diagnosen im Rettungsdienst
Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal VIII. Veranstalter: PD Dr. Mat-
thias Klein. Programm: Erkennen von wichtigen Krankheitsbildern 
in der Notfallmedizin mit Seminaren. Referenten: Spezialisten aus der 
Notaufnahmearbeit aus unterschiedl. Fachbereichen. Auskunft: PD 
Dr. Matthias Klein, Tel. 089 4400-76676, Fax 089 4400-76671, petra.
mehlhorn@med.uni-muenchen.de. Teilnahmegebühr: 15 Euro. An-
meldung erforderlich. Anmeldeschluss: 10.10.2015. (Klein)

Sa, 24.10.
09:00
bis 15:30
6 CME-Punkte

12. Symposium zur Bildgebung in der Diagnostik von 
Erkrankungen des rheumatischen Formenkreises
Ort: Klinikum Innenstadt, Zahnklinik, Großer Hörsaal. Veranstal-
ter: Institut für Klinische Radiologie und Rheumaeinheit der LMU, 
Schwerpunktpraxis Rheumatologie und Gastroenterologie und Abtei-
lung Rheumatologie, Klinik Neuwittelsbach. Programm: Repetitori-
um und Neues der RA; Extraartikuläre Manifestationen des Rheuma; 
Osteonekrosen. Auskunft: S. Linder, Tel. 089 4400-73250, Fax 089 
4400-78822, sabine.linder@med.uni-muenchen.de. Anmeldung er-
forderlich. (Kellner, Reiser, Schulze-Koops)

Sa, 24.10.
09:00
bis 15:45
6 CME-Punkte

2. Münchner Forum Onkologie für die Praxis
Ort: Klinikum Großhadern der LMU – Hörsaalgebäude. Veranstalter: 
RG GmbH. Programm: Lymphome, Eisenstoffwechsel und Eisen-
substitution, Neuroendokrine Tumoren, Darmkrebs, Mangelernäh-
rung bei onkologischer Therapie, Tumorlysesyndrom, Lungenkar-
zinom, Leukämie/Elektrochemotherapie. Auskunft: Baindl, Tel. 089 
8989948120, Fax 089 89809934, baindl@rg-web.de. (Tekin)
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Mi, 28.10.
15:45
bis 20:30
4 CME-Punkte

5. Münchner Dermatologisches Konsil
Ort: München. Veranstalter: RG GmbH. Programm: Akne und Ro-
sazea, Pilzinfektionen, Behandlung der mittelschweren bis schweren 
Psoriasis, spezifische Immuntherapie bei Pollenallergikern. Auskunft: 
Baindl, Tel. 089 8989948120, Fax 089 89809934, baindl@rg-web.de. 
Anmeldung erforderlich. (Wunderlich)

Mi, 28.10.
16:15
bis 17:00
1 CME-Punkt

Mittwochskolloquium: Aktuelles aus der Proktologie
Ort: Frauenlobstr. 9-11, Kleiner Hörsaal, Raum A1.01, 1. OG, . Veran-
stalter: Klinik für Dermatologie u. Allergologie, LMU. Referent: Dr. An-
dreas Dietrich (LMU). Auskunft: Herrmann, Tel. 089 4400-56063, Fax 
089 4400-56064, Petra.Herrmann@med.uni-muenchen.de. (Berking)

Mi, 28.10.
16:30
bis 18:00
2 CME-Punkte

Mittwochskolloquium
Ort: kbo-Isar-Amper-Klinikum München-Ost, Casinostr. 65c. Veran-
stalter: Prof. Dr. Dr. Margot Albus. Programm: Dr. Leila Kyavar (kbo-
Isar-Amper-Klinikum München-Ost): Psychiatrischer Konsil- und 
Liaisondienst – Teil II: Aufbauvortrag. Auskunft: Dr. Susanne Pechler, 
Tel. 089 4562-2080, susanne.pechler@kbo.de. (Albus, Pechler)

Mi, 28.10.
18:00
bis 20:00
2 CME-Punkte

Ernährungsmedizinischer Gesprächskreis: Diagnostik und 
Therapie von Fruktose- und Laktoseintoleranz
Ort: Lehrstuhl für Ernährungsmedizin der TU, Campus D, Georg-
Brauchle-Ring 60/62, 5. OG. Veranstalter: Prof. Dr. Hans Hauner. 
Programm: Ernährungsmedizinischer Gesprächskreis (1 Vortrag 
mit Fallbesprechung und Diskussion). Auskunft: Sekretariat, Tel. 089 
28924921, Fax 089 28924922, katharina.hoja@tum.de. (Hauner)

Mi, 28.10.
18:00
bis 20:30
3 CME-Punkte

Rhythmologisches Gespräch
Ort: Klinik Augustinum, Wolkerweg 16, Konferenzraum der Ärzte, . 
Veranstalter: Kardiologie, Klinik Augustinum. Programm: Differenzi-
aldiagnosen der supraventrikulären Tachykardie. Differenzialdiagno-
sen der Breitkomplextachykardie. Schrittmacher-, ICD-, Eventrecor-
der- und Holter-Beispiele. Auskunft: A. Erbsloeh, Tel. 089 70970, Fax 
089 7097-1909, erbsloeh@med.augustinum.de. Anmeldung erforder-
lich. Anmeldeschluss: 22.10.2015. (Block, Brömsen, Bodman)

Mi, 28.10.
18:30
bis Di, 17.02.
19:30
3 CME-Punkte

Munich Plastic: Reihe Selected Lectures
Ort: Chirurgische Klinik Innenstadt, Nußbaumstr. 20, Chirurgischer 
Hörsaal. Veranstalter: Handchirurgie, Plastische Chirurgie, Ästheti-
sche Chirurgie der LMU. Programm: Marc Garcia Elias (Barcelona): 
Ligaments and ligamentoplasties in wrist surgery. Auskunft: Schrei-
ber, Tel. 089 4400-52697, Fax 089 4400-54401, sek.handplastchir@
med.uni-muenchen.de. Anmeldung erforderlich. (Giunta)

Donnerstag, 29. Oktober 2015
Do, 29.10.
07:30
bis 08:15
1 CME-Punkt

Klinische Fortbildung Orthopädie – Sportorthopädie – 
Unfallchirurgie
Ort: Klinikum r. d. Isar, Hörsaal Pavillon. Veranstalter: Klinik für 
Orthopädie und Sportorthopädie. Programm: Dr. S. Huber: Indika-
tion und Techniken der Amputation im Fussbereich. Auskunft: Dr. J. 
Schauwecker, Tel. 089 4140-5271, Fax 089 4140-4849, j.schauwecker@
tum.de. (von Eisenhart-Rothe, Imhoff, Biberthaler)

Do, 29.10.
13:00
bis 16:15
3 CME-Punkte

Palliativmedizin und Psychosomatik,  
5 Jahre Palliativmedizinischer Dienst am Klinikum r. d. Isar
Ort: Klinikum r. d. Isar, Pavillon. Veranstalter: Klinik für Psychoso-
matische Medizin und Psychotherapie/Palliativmedizinischer Dienst. 
Referenten: Prof. Dr. E. Frick (Hochschule f. Philosophie, München), 
PD Dr. J. Anneser (r. d. Isar), Prof. Dr. P. Herschbach (r. d. Isar). Dr. 
phil. K. Lang (München), Prof. Dr. G. D. Borasio (Univ. Lausanne). 
Auskunft: Anneser, Tel. 089 4140-7491, j.anneser@tum.de. (Anneser, 
Herschbach, Henningsen)

Do, 29.10.
17:00
bis 21:00
4 CME-Punkte

9. Nymphenburger Symposium Intensivmedizin
Ort: Krankenhaus Barmherzige Brüder. Veranstalter: Abteilung für 
Intensivmedizin. Programm: Dr. Rockmann (Regensburg): Neue 
Reanimationsleitlinien 2015; Prof. Dr. Kindgen Milles (Düsseldorf): 
Cytokinadsorber bei Sepsis; Prof. Dr. Adolph: Indirekte Kalorimetrie 
bei Intensivpatienten. Auskunft: Hundsdorfer, Tel. 089 1797-2229, 
Anmeldung unter: www.intensiv-web.de. Anmeldung erforderlich. 
Anmeldeschluss: 26.10.2015. (Hamm)

Do, 29.10.
18:30
bis Sa, 31.10.
14:15
10 CME-Punkte

8th Annual Meeting Diabetes and Cardiovascular Diseases 
(D&CVD) EASD Study Group and 1st CVOT Outcome Summit
Ort: Dolce Hotel Unterschleißheim. Veranstalter: D&CVD EASD 
Study Group. Programm: Update Diabetes und kardiovaskuläre Er-
krankungen, 1. Summit zu kardiovaskulären Outcome Trials (CVOT), 
Herzinsuffizienz, Personalisiertes Diabetes-Management, neue Thera-
pieformen, Leitlinien. Auskunft: Susanne Fritz; www.dcvd2015.org, 
Tel. 089 38380700, susanne.fritz@dcvd.org. Anmeldung erforderlich. 
(Schnell, Ceriello, Fritz)

Sa, 24.10.
09:00
bis 17:15
9 CME-Punkte

Neurologisch-Psychiatrisches Herbstsymposium Haar
Ort: kbo-Isar-Amper-Klinikum München-Ost; Ringstr. 36 (Gesell-
schaftshaus). Veranstalter: Jürgen Schaaf Verlags GmbH. Programm: 
Aktuelles: Neurologie, Vorhofflimmern/Schlaganfall, Schizophrenie, 
Epilepsie, Morbus Parkinson, Kopf- Rückenschm., Borderline St., 
Immunglobuline, ADHS, Depression, MS. Auskunft: Jürgen Schaaf, 
Tel. 08762 42640, Fax 08762 426419, juergen@schaaf-verlag.de. Teil-
nahmegebühr: 40 Euro. Ermäßigt 30 Euro. Anmeldung erforderlich. 
Anmeldeschluss: 22.10.2015. (Schaaf)

Montag, 26. Oktober 2015
Mo, 26.10.
07:30
bis 08:00

Neugeborenen-Screening Update
Ort: Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe, Maistr. 11, Semi-
narraum 186. Veranstalter: Prof. Dr. S. Mahner, Prof. Dr. Dr. I. Mylonas. 
Programm: Prof.O. Genzel: Neugeborenen-Screening Update. Aus-
kunft: Friedl, Tel. 089 51604250, christine.friedl@med.uni-muenchen. 
de. (Mahner, Mylonas)

Mo, 26.10.
08:00
bis 09:00
1 CME-Punkt

Orthopädisch-Unfallchirurgisch-Phys. Med. Colloquium
Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal III. Veranstalter: Klinik f. Or-
thopädie, Physik. Med. u. Rehabilitation Großhadern. Programm: 
Dr.Sacher: Radiuskopffraktuen – Rekonstruktion, Ersatz, Resektion. 
Auskunft: PD Dr. J. Hausdorf, Tel. 089 4400-72617, Fax 089 4400-
72618, erika.meyer@med.uni-muenchen.de. (Hausdorf, Jansson)

Dienstag, 27. Oktober 2015
Di, 27.10.
15:00
bis 16:00
2 CME-Punkte

Dienstagskolloquium
Ort: Max-Planck-Institut für Psychiatrie. Veranstalter: Max-Planck-
Institut für Psychiatrie. Programm: Martien Kas (Department of 
Translational Neuroscience, Brain Center); Rudolf Magnus (Universi-
ty Medical Center Utrecht, The Netherlands): Dissecting autism hete-
rogeneity in developing mice. Auskunft: Junkert, Tel. 089 30622-221, 
junkert@psych.mpg.de. (Binder, Chen, Keck)

Di, 27.10.
16:30
bis 18:00
2 CME-Punkte

Bogenhausener Kardiologisches Kolloquium
Ort: Städtisches Klinikum Bogenhausen. Veranstalter: Klinik für Kar-
diologie und Internistische Intensivmedizin. Programm: Dr. H.-J. Krieg: 
3D-Echokardiografie – Bewährtes und Neues. (Hoffmann, Rieber)

Di, 27.10.
18:15
bis 20:00
2 CME-Punkte

Neurologisch-Neurochirurgisches Kolloquium
Ort: Klinikum Bogenhausen, Hörsaal. Veranstalter: Klinik für Neu-
rochirurgie. Programm: Prof. Dr. Jürgen Beck (Universitätsklinik für 
Neurochirurgie, Inselspital Bern): Vorstellung der SWITCH Studie – 
Konzept der Dekompression bei intrazerebraler Blutung. Auskunft: 
Landscheidt, Tel. 089 92702021. (Lumenta, Topka)

Di, 27.10.
18:30
bis 20:00
2 CME-Punkte

Die pathologische Internetnutzung als jugendliches 
Risikoverhalten des 21. Jahrhunderts
Ort: Psychiatrische Klinik, Nußbaumstr. 7, Hörsaal. Veranstalter: 
Münchner KJP-Kolloquien. Referent: Dr. Michael Kaess (Klinik für 
Kinder- und Jugendpsychiatrie, Zentrum für Psychosoziale Medizin, 
Universitätsklinikum Heidelberg). Auskunft: Angelika Weber, Tel. 
089 4400-55901, Fax 089 4400-55902, kjp@med.uni-muenchen.de. 
(Schulte-Körne, Freisleder)

Mittwoch, 28. Oktober 2015
Mi, 28.10.
07:15
bis 08:00
1 CME-Punkt

Neuerungen zur Thromboseprophylaxe
Ort: Chirurgische Klinik München Bogenhausen, Denninger Str. 44, 
Konferenzraum 1. OG. Veranstalter: Prof. Dr. Thomas Hüttl. Refe-
rent: Dr. Otto Dietl (Chirurgische Klinik München Bogenhausen). 
Auskunft: Dr. Maren Himmler, Dr. Peter Stauch, Tel. 089 92794-1602, 
himmler@chkmb.de, stauch@chkmb.de. (Himmler, Stauch, Hüttl)

Mi, 28.10.
07:30
bis 08:15
1 CME-Punkt

Fortbildungsveranstaltung für Assistenzärzte
Ort: Schreiber Klinik, Scheinerstr. 3, Bibliothek. Veranstalter: Chir-
urgische und Internistische Abteilung. Programm: Stumpfes Bauch-
trauma. Auskunft: Brauer, Tel. 089 9281-0, r.brauer@schreiberklinik.
de. (Brauer)

Mi, 28.10.
07:30
bis 08:30
1 CME-Punkt

Aktuelle Themen Unfallchirurgie und Orthopädie
Ort: Helios Klinik München Perlach, Schmidbauerstr. 44, Röntgen-
Demoraum EG. Veranstalter: Klinik für Unfallchirurgie und Ortho-
pädie. Programm: Dr. S. Michalski: Ellbogenluxation – Diagnostik 
und Therapie. Auskunft: Sabine Wendt, Tel. 089 67802-222, Fax 089 
67802-399, sabine.wendt2@helios-kliniken.de. (Andreß)

Mi, 28.10.
15:00
bis 17:00

Fachvorträge
Ort: KPB Fachambulanz, Münchner Str. 33, Dachau. Veranstalter: 
KPB Fachambulanz. Programm: Die Patienten der KPB; Ambulante 
Reha Abhängigkeitskranker. Auskunft: KPB Fachambulanz, Tel. 08131 
82625, info@kpb-fachambulanz.de. Anmeldung erforderlich. (Hey)
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Montag, 2. November 2015
Mo, 02.11.
07:30
bis 08:00

Transfusion von Blut- und Plasmaprodukt
Ort: Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe, Maistr. 11, Se-
minarraum 186. Veranstalter: Prof. Dr. S. Mahner, Prof. Dr. Dr. I. 
Mylonas. Programm: Dr. Frank: Transfusion von Blut- und Plasma-
produkt. Auskunft: Friedl, Tel. 089 51604250, christine.friedl@med.uni- 
muenchen.de. (Mahner, Mylonas)

Dienstag, 3. November 2015
Di, 03.11.
18:00
bis 19:30
2 CME-Punkte

Anästhesiologisches Kolloquium der LMU
Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal II. Veranstalter: Klinik für An-
ästhesiologie. Programm: Prof. Dr. Norbert Weiler (Klinik für Anaes-
thesiologie, Universitätsklinikum Schleswig-Holstein): Klinische 
Ernährung – Die neue S3-Leitlinie und was man sonst noch wissen 
muss. (Conzen, Zwißler)

Mittwoch, 4. November 2015
Mi, 04.11.
07:30
bis 08:15
1 CME-Punkt

Fortbildungsveranstaltung für Assistenzärzte
Ort: Schreiber Klinik, Scheinerstr. 3, Bibliothek. Veranstalter: Chirur-
gische und Internistische Abteilung. Programm: Radiusfraktur. Aus-
kunft: Brauer, Tel. 089 9281-0, r.brauer@schreiberklinik.de. (Brauer)

Mi, 04.11.
16:30
bis 18:30
2 CME-Punkte

Wissenschaftliches Mittwochskolloquium
Ort: Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie, Bibliothek, 2. OG. 
Veranstalter: Prof. P. Falkai, Prof. E. Meisenzahl. Programm: Univ.-
Prof. Peter Henningen (Psychosomatische Medizin und Psychothe-
rapie Klinikum rechts der Isar, TUM): Management der somatischen 
Belastungsstörung. Auskunft: Lehmann, Tel. 089 4400-52738, Fax 089 
4400-55524, elehmann@med.uni-muenchen.de. (Falkai, Meisenzahl)

Besuchen Sie die Internet-Seite des ÄKBV:  

www.aekbv.de

Freitag, 30. Oktober 2015
Fr, 30.10.
13:00
bis 14:30
2 CME-Punkte

Update Nierentransplantation
Ort: Klinik Augustinum, Wolkerweg 16, Konferenzraum der Ärz-
te. Veranstalter: Klinik Augustinum. Referent: PD Dr. Antje Ha-
bicht (Transplantationszentrum der LMU). Auskunft: Dr. Werner 
von Wulffen, Tel. 089 7097-1694, Fax 089 7097-1137, pasch@med. 
augustinum.de. (von Wulffen)

Fr, 30.10.
20:15
bis 22:00
2 CME-Punkte

Persönlichkeitsstörungen bei Jugendlichen
Ort: Klinkum rechts der Isar, Glaspavillon, Ismaninger Str. 22. Veran-
stalter: Münchner Arbeitsgemeinschaft für Psychoanalyse e.V., MAP. 
Referentin: Dr. Kathrin Sevecke (Innsbruck). Auskunft: Suckau, Tel. 
089 2715966, Fax 089 2717085, info@psychoanalyse-map.de. Teilnah-
megebühr: 15 Euro. (Suckau)

Samstag, 31. Oktober 2015
Sa, 31.10.
09:00
bis 15:00

2. Münchner Nephrologietag
Ort: Eurothek im NEXT. Veranstalter: RG GmbH. Programm: Im-
munsuppression im Praxisalltag, Diabetestherapie bei Niereninsuffi-
zienz, pädiatrische Nephrologie, Medikamententherapie bei Nieren-
insuffizienz, Nierenversagen – Therapie zu Hause. Auskunft: Baindl, 
Tel. 089 8989948120, Fax 089 89809934, baindl@rg-web.de. (Dirr)

Sa, 31.10.
09:00
bis 17:00
8 CME-Punkte

7. Internationales Symposium: Global Mental Health
Ort: Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie LMU, Hörsaal. Veran-
stalter: Global Mental Health LMU, CIH LMU, i.nez e.V. Programm: 
Cysticerosis in Africa; Teaching Mental Health: examples from Moz-
ambique and Tanzania; Attitudes regarding psychiatrists in India; An-
thropological fieldwork in India, u.a. Auskunft: E. Lehmann, Tel. 089 
4400-52738, Fax 089 4400-55524, elehmann@med.uni-muenchen.de. 
Anmeldeschluss: 22.10.2015. (Falkai, Siebeck, Krahl)

Die Wirbelsäulenliga e.V. und ihr Präsident 
Dr. med. Reinhard Schneiderhan sowie das 
Regionale Schmerzzentrum der Deutschen 
Gesellschaft für Schmerzmedizin e.V. (DGS) – 
München/Taufkirchen laden ein 
zum Fachärztekongress 

4. Wirbelsäulenschmerz-
kongress München
am 28. November 2015 
im Sheraton München 
Arabellapark Hotel
• Schmerztherapie
• minimalinvasive Wirbelsäuleneingriffe
• Wirbelsäulenchirurgie
• Berufspolitik 

Das vollständige wissenschaftliche Programm unter 
www.wirbelsaeulenschmerzkongress-muenchen.de
Anmeldung über die Webseite erbeten.

Die Anerkennung der Veranstaltung als 
ärztliche Fortbildung ist bei der Bayerischen  
Landesärztekammer beantragt.

MGZ
Medizinisch Genetisches Zentrum
SYMPOSIUM
PRÄIMPLANTATIONSDIAGNOSTIK UND 
(NICHT-INVASIVE) PRÄNATALDIAGNOSTIK
28. NOVEMBER 2015, 900-1400 UHR
SOFITEL MUNICH BAYERPOST • BAYERSTR. 12 • 80335 MÜNCHEN

Propädeutik
Dr. med. Verena Steinke-Lange, MGZ – Medizinisch Genetisches Zentrum, München
Das Paar vor der Entscheidung zur PID
Humangenetische Beratung
Dr. med. Teresa Neuhann, MGZ – Medizinisch Genetisches Zentrum, München
IVF-Zentrum
Prof. Dr. Dr. med. Wolfgang Würfel, Kinderwunsch Centrum München
Die Ethikkommission – Struktur, Aspekte, Funktionen
Prof. em. Dr. phil. med. habil. Dietrich von Engelhardt, ehem. Direktor des Instituts 
für Medizingeschichte und Wissenschaftsforschung der Universität zu Lübeck
Die praktische Umsetzung der PID
Chromosomenveränderungen: Array-CGH
Dr. rer. nat. Udo Koehler, MGZ – Medizinisch Genetisches Zentrum, München
Monogene Erkrankungen: Markerdiagnostik und Karyomapping
Dr. rer. nat. Ulrike Schön, MGZ – Medizinisch Genetisches Zentrum, München
Polkörper oder Blastozyste?
PD Dr. med. Ute Hehr, Zentrum für Humangenetik Regensburg
Alternativen der Reproduktionsmedizin zur PID für Aneuploidien
Dr. med. Bilge Kwiatkowski, KITZ.-KinderwunschTherapie im Zentrum, Regensburg
Keynote Lecture: Combining PGD and PGS via Karyomapping to improve 
PGD success rates: Data from the US and UK
Tony Gordon, PhD, Managing Director, Genesis Genetics, USA 
Der Blick in die Zukunft: Wohin führt die technische Entwicklung?
Next-Generation-Sequencing
Dr. rer. nat. Anna Benet-Pagès, MGZ – Medizinisch Genetisches Zentrum, München
Nicht-Invasive Pränataldiagnostik (NIPD)
Dr. Michael Lutz, Vorstand LifeCodexx AG, Konstanz
Aktueller Stellenwert der Pränataldiagnostik
Dr. med. Monika Schießer, Praxis für Pränatalmedizin, München
Keynote Lecture: Preimplantation Genetic Testing: Past, Present and Future
Alan Thornhill, PhD, Associate Director, Market Development – Reproductive and Genetic
Health, Illumina, Inc., Honorary Professor of Reproductive Genetics, University of Kent,
Professional Member, UK
Anmeldung erforderlich: Telefon +49(0)89 3090886-0, Fax +49(0)89 3090886-66
E-Mail: info@mgz-muenchen.de, Internet: www.mgz-muenchen.de
5 Fortbildungspunkte
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Di, 13.10.
18:30
bis 19:30

Schmerz und Psyche: Ich hab es doch im Rücken und nicht im 
Kopf!
Ort: Diakoniewerk München-Maxvorstadt, Arcisstr. 35, Konferenz-
raum 1. Veranstalter: Algesiologikum MVZ, Zentrum für psychische 
Gesundheit. Programm: Grundsätzliche Zusammenhänge zwischen 
Schmerzen und psychischem Befinden und Möglichkeiten schmerzpsy-
chotherapeutischer Behandlungen. Auskunft: Willer, Tel. 089 452445-
226, Fax 089 452445-414, akademie@algesiologikum.de. (Klasen)

Mittwoch, 14. Oktober 2015
Mi, 14.10.
10:15
bis 10:45

Psychosomatik Harlaching – Informationsveranstaltung
Ort: Klinikum Harlaching, Sanatoriumsplatz 2, Haus A1 (Altbau) EG, 
Seminarraum E36. Veranstalter: Klinik für Psychosomatische Medizin 
und Psychotherapie. Programm: Informationsveranstaltung über das 
stationäre und tagesklinische Behandlungsangebot. Auskunft: Prof. 
Dr. Dr. Huber, Tel. 089 62 10 28 96, Fax 089 62 10 28 98, dorothea. 
huber@klinikum-muenchen.de. (Huber)

Mi, 14.10.
18:30
bis 19:30

Arbeitslosigkeit und Gesundheit: Reaktionen von Psyche und 
Körper
Ort: Diakoniewerk München-Maxvorstadt, Arcisstr. 35, Konferenz-
raum 1. Veranstalter: Algesiologikum MVZ, Zentrum für psychische 
Gesundheit. Programm: Psychisch oder körperlich Erkrankte sind 
stärker gefährdet, ihren Arbeitsplatz zu verlieren. Ebenso kann Ar-
beitslosigkeit solche Beschwerden hervorrufen. Zusammenhänge 
und Präventionsmögl. Auskunft: Willer, Tel. 089 452445-226, Fax 089 
452445-414, akademie@algesiologikum.de. (Schnieber)

Mi, 14.10.
19:30
bis 21:00

Von Natur aus wirksam – Phytotherapie und Homöopathie bei 
Atemwegserkrankungen
Ort: Krankenhaus für Naturheilweisen, Hörsaal. Veranstalter: Ver-
ein der Stiftung KfN. Programm: Vortragsreihe Medizin im Dialog. 
(Güthlin)

Donnerstag, 15. Oktober 2015
Do, 15.10.
17:30
bis 19:30

Schilddrüsenfunktionsstörungen – was muss ich wissen?
Ort: Klinikum Schwabing, Hörsaal der Kinderklinik. Veranstalter: 
Leitung Pflege- und Servicemanagement. Programm: Prof. Dr. R. Rit-
zel (Klinik f. Endokrinologie, Diabetologie, Suchtmedizin u. Nuklear-
medizin); Prof. Dr. L. Schaaf; Dr. A. Wiesmeth. Auskunft: Meyer, Tel. 
089 3068-3155, meyer-gotecha@t-online.de. (Meyer)

Do, 15.10.
18:00
bis 19:30

Leben mit küstlichen Hüftgelenken
Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal II. Veranstalter: Klinik für Or-
thopädie, Physikalische Medizin und Rehabilitation. Referenten: 
Prof. Dr. Dipl.-Ing. V. Jansson, PD Dr. E. Kraft: Was bringen die neu-
en Gelenke und OP-Techniken? Auskunft: PD Dr. Fottner, Tel. 089 
440076788, andreas.fottner@med.uni-muenchen.de. (Jansson)

Samstag, 17. Oktober 2015
Sa, 17.10.
10:00
bis 15:00

Tag der offenen Tür in der Maria-Theresia-Klinik
Ort: Bavariaring 46. Veranstalter: Maria-Theresia-Klinik. Programm: 
Die Chirurgische Fachklinik bietet für die Besucher ein umfangrei-
ches Programm. Auch das Ärztehaus der Klinik beteiligt sich. Infos 
unter www.maria-theresia-klinik.de. (Hoffmann)

Mittwoch, 21. Oktober 2015
Mi, 21.10.
10:15
bis 10:45

Psychosomatik Harlaching – Informationsveranstaltung
Ort: Klinikum Harlaching, Sanatoriumsplatz 2, Haus A1 (Altbau) EG, 
Seminarraum E36. Veranstalter: Klinik für Psychosomatische Medizin 
und Psychotherapie. Programm: Informationsveranstaltung über das 
stationäre und tagesklinische Behandlungsangebot. Auskunft: Prof. 
Dr. Dr. Huber, Tel. 089 62 10 28 96, Fax 089 62 10 28 98, dorothea. 
huber@klinikum-muenchen.de. (Huber)

Mi, 21.10.
18:00
bis 19:00

Fürbitt-Gottesdienst für Kranke und Ärzte in St. Michael
Ort: Kath. Kirche St. Michael, Kaufinger Str.. Veranstalter: Jesuiten-
Kirche St. Michael. Programm: 18:00 Uhr Hl. Messe mit Predigt + 
Fürbitten mit Segen am Schrein der Hl. Kosmas & Damian (Patrone 
der Ärzte). Bes. Einladung für Kranke, Angehörige, Pflegende, Ärzte, 
Studenten, Apoth. (Statt 3. Sa.). Auskunft: Dr. G. Winkelmann, Tel. 089 
61501717, Fax 089 61501718, info@bkae.org. (Winkelmann, Kern)

Mittwoch, 28. Oktober 2015
Mi, 28.10.
10:15
bis 10:45

Psychosomatik Harlaching – Informationsveranstaltung
Ort: Klinikum Harlaching, Sanatoriumsplatz 2, Haus A1 (Altbau) EG, 
Seminarraum E36. Veranstalter: Klinik für Psychosomatische Medi-
zin und Psychotherapie. Programm: Informationsveranstaltung über 
das stationäre und tagesklinische Behandlungsangebot. Auskunft: 
Prof. Dr. Dr. Huber, Tel. 089 62102896, Fax 089 62102898, dorothea.
huber@klinikum-muenchen.de. (Huber)

Mi, 04.11.
17:00
bis 19:00
3 CME-Punkte

Fortbildungstag Immun-Checkpoint-Modulation als neue 
Säule der Tumortherapie
Ort: Klinikum r. d. Isar, Hörsaal Pavillon. Veranstalter: Klinikum r. 
d. Isar, TU. Programm: Grundlagen, Melanom, NSCLC, Kopf/Hals, 
urologische Tumoren und hämatologische Tumorerkrankungen, 
Management, Nebenwirkungen und Vorgehen bei vorbestehenden 
Autoimmunerkrankungen. Auskunft: Dr. Unterberger, Tel. 089 4140-
4111, claudia.unterberger@tum.de. (Krackhardt)

Donnerstag, 5. November 2015
Do, 05.11.
07:30
bis 08:15
1 CME-Punkt

Klinische Fortbildung Orthopädie – Sportorthopädie – 
Unfallchirurgie
Ort: Klinikum r. d. Isar, Hörsaal Pavillon. Veranstalter: Klinik für 
Orthopädie und Sportorthopädie. Programm: PD Dr. M. Neumaier: 
Indikation und Techniken der posttraumatischen Arthrodese am 
Rückfuss. Auskunft: Dr. J. Schauwecker, Tel. 089 4140-5271, Fax 089 
4140-4849, j.schauwecker@tum.de. (von Eisenhart-Rothe, Imhoff, Bi-
berthaler)

Freitag, 6. November 2015
Fr, 06.11.
07:30
bis 08:30
1 CME-Punkt

Aktuelles zum Arzthaftungsrecht
Ort: Krankenhaus Barmherzige Brüder München, Konferenzraum 1. 
Veranstalter: Dr. G. Boeden, Anästhesie. Programm: Dr. Yvonne von 
Harter: Aktuelles zum Arzthaftungsrecht – eine praxisorientierte Dar-
stellung typischer Haftungsquellen unter Berücksichtigung des neu-
en Patientenrechtegesetzes. Auskunft: Patrizia Hundsdorfer, Tel. 089 
1797-2201, Fax 089 1797-2215, patrizia.hundsdorfer@barmherzige-
muenchen.de. (Boeden)

Fr, 06.11.
12:00
bis So, 08.11.
14:00

Perinatalsymposium München/Salzburg
Ort: Klinikum r. d. Isar, Hörsaaltrakt. Veranstalter: Prof. Dr. KTM 
Schneider. Programm: Doppler-Grundkurs, Doppler-Aufbaukurs, 
Doppler-Abschlusskurs, Leitlinientraining, Kreißsaaltraining. Aus-
kunft: Diana Seider (Sekretariat), Tel. 089 4140-2430, Fax 089 4140-
2447, ktm.schneider@lrz.tum.de. Anmeldung erforderlich. (Schneider)

Fr, 06.11.
14:00
bis Sa, 07.11.
16:00
11 CME-Punkte

Süddeutsches Infektiologie Symposium
Ort: Hohenkammer bei München. Veranstalter: andmore-Media. 
Programm: Infektiologische Fortbildung für Klinik und Praxis; Inten-
sivkurs Tuberkulose, Impfen und Diagnostik bei Migranten,Update 
HIV, Hepatitis, Viren und Bakterien. Auskunft: Pauli, Tel. 089 229216, 
rpa@isarpraxis.de. Teilnahmegebühr: 90 Euro. Anmeldung erforder-
lich. (Bogner, Pauli, Harrer)

Mittwoch, 11. November 2015
Mi, 11.11.
09:30
bis 17:30
7 CME-Punkte

Klinik to go? Strukturen, Schwerpunkte und Schnittstellen 
ambulanter Versorgung
Ort: Israelitische Kultusgemeinde München und Oberbayern, Hu-
bert-Burda-Saal, St.-Jakobs-Platz 18. Veranstalter: kbo – Kliniken des 
Bezirks Oberbayern. Programm: Vor, statt, nach oder trotz Kranken-
hausaufenthalt? Wer macht was und wo? Anforderungen, Aufgaben 
und konzeptionelle Ansätze des ambulanten Spektrums. Anmeldung 
unter www.kbo.de/fachsymposium. Auskunft: Florian Zagel, Tel. 089 
5505227-34, florian.zagel@kbo.de. Anmeldung erforderlich. Anmel-
deschluss: 16.10.2015. (Borrmann-Hassenbach)

Samstag, 14. November 2015
Sa, 14.11.
09:30
bis 13:00

Psychosomatik – selbstverständlich in allen Fachgebieten!
Ort: Wirtshaus am Rosengarten, Westendstr. 305, Raum Salettl. Ver-
anstalter: DPÄP und VPK. Programm: Psychosomatik in der Augen-
heilkunde. ADHS – psychosomatische Aspekte Jugend und Transiti-
on; Gastroenterologie: Psychosomatische Aspekte 2015; Umgang mit 
unspezifischen Symptomen bei der Frau. Auskunft: Isabel Wildfeuer, 
Tel. 089 58929930, Fax 089 58929932, info@vpk.eu. Anmeldung er-
forderlich. Anmeldeschluss: 05.11.2015. (Bartels, Bühren, Tegtmeyer-
Metzdorf)

Patientenveranstaltungen
Dienstag, 13. Oktober 2015

Di, 13.10.
18:30
bis 19:30

Max-Planck-Gesundheitsforum
Ort: Max-Planck-Institut für Psychiatrie, Hörsaal. Veranstalter: Max-
Planck-Institut für Psychiatrie. Programm: Prof. Dr. Dr. Martin E. 
Keck: Wenn Stress krank macht: Entstehung von Burn-out und De-
pression. Auskunft: Melchner, Tel. 089 30622-221, melchner@psych.
mpg.de. (Keck, Schaaf)
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Montag, 16. November 2015
Mo, 16.11.
08:30
bis Di, 17.11.
17:30

AGE Grundkurs
Ort: Klinik mednord, Heidemannstr. 5b, 2. OG. Veranstalter: Klinik 
mednord. Programm: Technische Grundlagen der Hysteroskopie/
Laparoskopie, Anästhesie und Lagerung bei Hysteroskopie/Laparos-
kopie, praktische Übungen am Pelvitrainer/Hysterotrainer, Weiteres 
siehe Programm. Auskunft: B. Heilbrunner, Tel. 089 61209689, Fax 
089 66611648, heilbrunner@if-kongress.de. Teilnahmegebühr: 350 
Euro. Ermäßigt 300 Euro. Anmeldung erforderlich. Anmeldeschluss: 
04.11.2015. (Dian, Pfützenreuter, Kurz)

Mittwoch, 18. November 2015
Mi, 18.11.
08:00
bis Do, 19.11.
17:30

AGE Fortgeschrittenen Kurs
Ort: Klinik mednord, Heidemannstr. 5b, 2. OG. Veranstalter: Klinik 
mednord. Programm: Laparoskopische Hysterektomie/Myomenukle-
ation, Hysteroskopie und Hysteroresektoskopie, praktische Übungen. 
Weiteres siehe Programm. Auskunft: if-kongress management gmbh, 
Tel. 089-61209689, Fax 089-66611648, info@if-kongress.de. Teilnah-
megebühr: 350 Euro. Ermäßigt 300 Euro. Anmeldung erforderlich. 
Anmeldeschluss: 04.11.2015. (Dian, Pfützenreuter, Kurz)

Donnerstag, 26. November 2015
Do, 26.11.
11:00
bis Fr, 27.11.
16:00
13 CME-Punkte

Update Arzneimitteltherapie in der Palliativmedizin
Ort: Klinikum Großhadern, Klinik für Palliativmedizin, Christopho-
rus Akademie. Veranstalter: Christophorus Akademie. Programm: 
Workshop, multiprofessionell. Auskunft: Christophorus Akademie, 
Tel. 089 4400-77930, Fax 089 4400-77939, christophorus-akademie@
med.uni-muenchen.de. Teilnahmegebühr: 200 Euro. Ermäßigt 200 
Euro. Anmeldeschluss: 15.10.2015. (Bausewein, Rémi)

Kurse Psychiatrie/Psychotherapie
Samstag, 10. Oktober 2015

Sa, 10.10.
13:00
bis So, 11.10.
19:00
16 CME-Punkte

Analytisch orientierte Selbsterfahrungsgruppe
Ort: Goethestr. 54, 80336 München. Veranstalter: Deutsche Akade-
mie für Psychoanalyse e.V. Programm: Analytisch orientierte Selbst-
erfahrungsgruppe an Wochenenden. 2015: 10./11.10; 28./29.11; 2016: 
20./21.2; 9./10.04; 4./5.06; 16./17.07; 15./16.10; 26./27.11 von der PTK 
anerkannt. Auskunft: Susanne Kalb, Tel. 089 539674, Fax 089 5328837, 
info.kalb@psychoanalysebayern.de. Teilnahmegebühr: 150 Euro. An-
meldung erforderlich. (Schmolke)

Dienstag, 13. Oktober 2015
Di, 13.10.
18:00
bis 20:00

Zusammenhänge Angst und Depression
Ort: Haus des Stiftens, Landshuter Allee 11. Veranstalter: Angst-Hilfe 
e.V., Münchner Bündnis gegen Depression e.V. Programm: Dr. Mar-
kos Maragkos: Gemeinsames Auftraten von Angst und Depression – 
Zusammenhänge der beiden Störungen. Auskunft: Vogeltanz, Tel. 089 
5155530, t.vogeltanz@angstselbsthilfe.de. Teilnahmegebühr: 10 Euro. 
Ermäßigt 5 Euro. (Vogeltanz)

Sonntag, 18. Oktober 2015
So, 18.10.
09:30
bis 16:00
6 CME-Punkte

Balintgruppen Di, Mi, 2 x Do, 2 x Sa, So
Ort: LPM e.V., Reisingerstr. 4. Veranstalter: Lehrinstitut für Psycho-
therapie und Psychoanalyse München LPM e.V. Programm: Fortlau-
fend, Einstieg jederzeit möglich,Preis gilt für 30 Std. Termine: www.
lpm-muenchen.de. Auskunft: LPM e.V, Tel. 089 42017592, Fax 089 
42017593, info@lpm-muenchen.de. Teilnahmegebühr: 460 Euro. An-
meldung erforderlich. (Poland)

Dienstag, 20. Oktober 2015
Di, 20.10.
19:00
bis 22:00

Fachgruppentreffen Psychosomatische Medizin und 
Psychotherapie
Ort: ÄKBV München, Elsenheimerstr. 63, 6. OG, Sitzungsraum 2. Ver-
anstalter: BPM, Berufsverband der Fachärzte für Psychosomatische 
Medizin und Psychotherapie Deutschlands. Programm: Aktuelles u. a. 
zu Vergütung, EBM, GOÄ, Krisendienst Psychotherapie. Auskunft: 
BPM, Dr. Pfaffinger, Tel. 0172 8035699, irmgard.pfaffinger@t-online.
de. (Pfaffinger)

Mittwoch, 21. Oktober 2015
Mi, 21.10.
19:30
bis 21:30

Infoabend
Ort: LPM e.V., Reisingerstr. 4. Veranstalter: Lehrinstitut für Psycho-
therapie und Psychoanalyse München LPM e.V. Programm: Vorstel-
lung der Ausbildungen Zusatzbezeichnungen Psychotherapie/Psycho-
analyse, Psychologische Psychotherapeuten; www.lpm-muenchen.de. 
Auskunft: LPM e.V, Tel. 089 42017592, Fax 089 42017593, info@lpm-
muenchen.de. Anmeldung erforderlich. (Adam-Bendler)

Donnerstag, 29. Oktober 2015
Do, 29.10.
16:00
bis 17:00

Psychosomatik Harlaching – Informationsveranstaltung
Ort: Klinikum Harlaching, Sanatoriumsplatz 2, Haus A1 (Altbau) 
3. OG in den Räumen der Psychosomatischen Tagesklinik. Veran-
stalter: Klinik für Psychosomatische Medizin und Psychotherapie. 
Programm: Informationsveranstaltung über das störungsspezifische 
stationäre Behandlungsangebot für Essstörungen. Auskunft: Prof. Dr. 
Dr. Huber, Tel. 089 62102896, Fax 089 62102898, dorothea.huber@
klinikum-muenchen.de. (Huber, Jakobi)

Do, 29.10.
18:00
bis 19:30

Die schmerzende Hand
Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal IV. Veranstalter: Klinik für Or-
thopädie, Physikalische Medizin und Rehabilitation. Programm: 
PD Dr. J. Hausdorf, Gschöderer: Abnutzungsbedingte und rheuma-
tische Veränderungen der Hand. Auskunft: PD Dr. Fottner, Tel. 089 
440076788, andreas.fottner@med.uni-muenchen.de. (Hausdorf)

Mittwoch, 4. November 2015
Mi, 04.11.
16:30
bis 18:30
2 CME-Punkte

Wissenschaftliches Mittwochskolloquium
Ort: Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie, Bibliothek, 2. OG. 
Veranstalter: Prof. P. Falkai, Prof. E. Meisenzahl. Programm: Univ.-
Prof. Peter Henningen (Psychosomatische Medizin und Psychothe-
rapie Klinikum rechts der Isar, TUM): Management der somatischen 
Belastungsstörung. Auskunft: Lehmann, Tel. 089 4400-52738, Fax 089 
4400-55524, elehmann@med.uni-muenchen.de. (Falkai, Meisenzahl)

Donnerstag, 19. November 2015
Do, 19.11.
15:00
bis 17:30
3 CME-Punkte

Informationsveranstaltung für Patienten auf der Warteliste der 
Lebertransplantation
Ort: Klinikum Großhadern, Konferenzraum G12. Veranstalter: Med. 
Klinik II und Chirurgische Klinik. Programm: M. Guba: Organallo-
kation und Ergebnisse am Klinikum der LMU; V. Thiemann, S. Ho-
henester: Auf der Warteliste – was muss ich beachten? Auskunft: A. L. 
Gerbes, Tel. 089 4400-72292, Fax 089 4400-72392, sekretariat.gerbes@
med.uni-muenchen.de. Anmeldung erforderlich. Anmeldeschluss: 
05.11.2015. (Gerbes, Guba)

Kurse allgemein
Montag, 12. Oktober 2015

Mo, 12.10.
18:00
bis 19:15
2 CME-Punkte

Journal Club, Aktuelles aus der Schmerzliteratur
Ort: Diakoniewerk München-Maxvorstadt, Arcisstr. 35, Konferenz-
raum 3. Veranstalter: Algesiologikum Akademie. Programm: Vorstel-
lung und Diskussion von Artikeln aus den großen Schmerz-Journals 
zur Information über aktuelle Erkenntnisse im Arbeitsfeld. Auskunft: 
Tel. 089 890517-26, Fax 089 890517-29, akademie@algesiologikum.
de. Anmeldung erforderlich. (Brinkschmidt, Metje)

Mittwoch, 14. Oktober 2015
Mi, 14.10.
18:30
bis 20:30
3 CME-Punkte

Fallbesprechung Komplexe Palliativsituationen
Ort: Klinikum Großhadern LMU, Klinik für Palliativmedizin, Su-
pervisionsraum 3L 00 102. Veranstalter: Klinik für Palliativmedizin. 
Programm: Bitte mailen Sie Ihre Fälle an: birgit.haberland@med.
uni-muenchen.de und susanne.roller@barmherzige-muenchen.de, 
Infoverteiler: infopall@med.uni-muenchen.de. Auskunft: Klinik für 
Palliativmedizin, Tel. 089 4400-74929, Fax 089 4400-77929, infopall@
med.uni-muenchen.de. (Haberland, Roller, Ebell)

Samstag, 17. Oktober 2015
Sa, 17.10.
09:30
bis 15:30
7 CME-Punkte

Farbduplexsonographie der hirnversorgenden Gefäße,  
18. Refresher-Seminar
Ort: Klinikum Schwabing, Hörsaal der Kinderklinik. Veranstalter: 
Prof. Dr. Eva Bartels, Zentrum für neurologische Gefäßdiagnostik, 
Weinstr. 5. Programm: Bartels: Praktische Demonstration mit Video-
übertragung; Poppert: Plaquemorphologie; Mechanische Rekanalisa-
tion nach Hirninfarkt; Sander: Vorhofflimmern; Intima-Media-Dicke; 
Stiegler: Angiologie. Auskunft: Bartels, Tel. 089 297216, Fax 089 2421-
7799, bartels.eva@t-online.de, www.neurosonologie.de. Teilnahmege-
bühr: 185 Euro. Ermäßigt 95 Euro. Anmeldung erforderlich. (Bartels)

Samstag, 24. Oktober 2015
Sa, 24.10.
11:20
bis 12:20
3 CME-Punkte

Neuropathische Schmerzen – effektive Therapie mit 
Hochfrequenzstimulation
Ort: kbo-Isar-Amper-Klinikum München-Ost; Ringstr. 36 (Gesell-
schaftshaus). Veranstalter: Jürgen Schaaf Verlags GmbH. Programm: 
Fallberichte, Prof. Dr. Dr. Nikolai G. Rainov. Auskunft: Jürgen Schaaf, 
Tel. 08762 42640, Fax 08762 426419, juergen@schaaf-verlag.de. Teil-
nahmegebühr: 15 Euro. Anmeldeschluss: 22.10.2015. (Schaaf)
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Mo, monatl.
19:30
bis 21:00
3 CME-Punkte

Interdisziplinäre nach außen offene Schmerzkonferenz mit 
Fallvorstellung
Ort: Diakoniewerk München-Maxvorstadt, Arcisstr. 35, Konfe-
renzraum 2, UG. Veranstalter: Algesiologikum MVZ, Praxis für 
Schmerzmedizin. Programm: Interdisziplinäre Fallbesprechung mit 
interaktiver Vorstellung von chronischen Schmerzpatienten; Leitung: 
Thoma, Klasen, Gockel, Brinkschmidt, Reichenbach-Klinke, Kau-
be. Auskunft: Tel. 089 890517-26, Fax 089 890517-29, akademie@ 
algesiologikum.de. Termine: 12.10., 09.11., 14.12. (Thoma, Klasen)

Dienstag
Di, wöchentl.
07:30
bis 08:15
1 CME-Punkt

Mammaboard
Ort: Klinikum r. d. Isar. Veranstalter: Frauenklinik. Programm: Be-
sprechung aktueller gynäkologisch-onkologischer Fälle. Auskunft: 
gesine.jervelund@lrz.tum.de. Termine: 13.10., 20.10. (Kiechle)

Di, wöchentl.
07:45
bis 10:30
4 CME-Punkte

Interdisziplinäre Tumorkonferenz des Brust- und 
gynäkologischen Krebszentrums
Ort: Rotkreuzklinikum, Frauenklinik. Veranstalter: Brustzentrum. 
Programm: Tumorboard aktueller Patienten der gynäkologischen Ab-
teilung. Eigene Patienten können vorgestellt werden. Auskunft: Kreu-
zer, Tel. 089 1303 39828, Fax 089 1303 3816, sonja.kreuzer@swmbrk.
de. Termine: 13.10., 20.10., 27.10., 03.11. (Braun, Hamann, Pölcher)

Di, wöchentl.
13:15
bis 14:00
1 CME-Punkt

Journal Club
Ort: Röntgen-Demonstrationsraum (Haus A). Veranstalter: Klinik 
für Endokrinologie, Diabetologie, Angiologie und Innere Medizin, 
Notfallzentrum am Klinikum Neuperlach. Programm: Vorstellung 
und Diskussion aktueller Publikationen aus den Bereichen Endokri-
nologie, Diabetologie, Angiologie, allgemeine Innere Medizin und 
Notfallmedizin. Auskunft: Prof. Dr. Klaus-Dieter Palitzsch, Tel. 089 
6794-2401, Fax 089 6794-2853, klaus-dieter.palitzsch@klinikum- 
muenchen.de. Termine: 13.10., 20.10., 27.10., 03.11. (Palitzsch)

Di, 14-tägl.
16:00
bis 17:00
2 CME-Punkte

Perinatalkonferenz der Frauenklinik und Klinik für Kinder- 
und Jugendmedizin Harlaching
Ort: Klinikum Harlaching, Besprechungsraum Kreißsaal. Veran-
stalter: Frauenklinik Harlaching, Klinik für Kinder- und Jugendme-
dizin Harlaching. Programm: Interdisziplinäre Fallbesprechungen. 
Auskunft: Knobloch-de Vries, Tel. 089 62102501, frauenklinik.kh@
klinikum-muenchen.de. Termine: 20.10., 03.11., 17.11. (Knobloch-
de Vries)

Di, wöchentl.
16:00
bis 17:00
2 CME-Punkte

Kolloquium des Gefäßzentrums am Klinikum München 
Schwabing
Ort: Röntgen Demoraum. Veranstalter: Klinik für Angiologie. Pro-
gramm: Interdisziplinäres Gefäßkolloquium: Vorstellung mitgebrach-
ter Fälle sowie Präsentationen eines besonderen Falles (nach Patho-
genese, Diagnostik und Therapie). Auskunft: Dr. Hubert Stiegler, 
Tel. 089 3068-3458, Fax 089 3068-3926, monica.serafin@klinikum-
muenchen.de. Termine: 13.10., 20.10., 27.10., 03.11. (Stiegler, Saleh, 
Maier-Hasselmann)

Di, wöchentl.
16:00
bis 17:00
2 CME-Punkte

CED-Board
Ort: Sonnenstr. 24-26, Konferenzraum 1. OG. Veranstalter: Isarkli-
nikum, Viszeralzentrum. Programm: Interdisziplinäre Besprechung 
von Patienten mit chronisch entzündlichen Darmerkrankungen. 
Auskunft: Maximilian Poidinger, Tel. 089 1499034462, maximilian.
poidinger@isarklinikum.de. Termine: 13.10., 20.10., 27.10., 03.11., 
(Ochsenkühn, Poidinger)

Di, wöchentl.
16:00
bis 17:00
2 CME-Punkte

Endokrine Konferenz
Ort: Klinikum r. d. Isar. Veranstalter: Schilddrüsenzentrum, Zentrum 
Neuroendokrine Tumoren. Programm: Vorstellung aktueller Fälle von 
Patienten mit endokrinen Tumorerkrankungen. Auskunft: Prof. Dr. 
Klemens Scheidhauer, Tel. 089 41404549, sonja.brockschmidt@mri.
tum.de. Termine: 13.10., 20.10., 27.10. (Scheidhauer, Neu, Martignoni)

Di, wöchentl.
16:15
bis 17:00
2 CME-Punkte

Tumorkonferenz des Onkologischen Zentrums Klinikum 
Dritter Orden
Ort: Menzinger Str. 44, Konferenzraum Radiologie. Veranstalter: 
Onkologisches Zentrum. Programm: Besprechung von Patienten mit 
GI-, Pankreas-, Schilddrüsen-, Lungentumoren und hämatologische 
Neoplasien. Eigene Patienten können vorgestellt werden, Anmel-
dung 1 Tag vor Veranstaltung erbeten. Auskunft: A. Bartl, Tel. 089 
17951298, Fax 089 17959931298, onkologie@dritter-orden.de. Termi-
ne: 13.10., 20.10., 27.10., 03.11. (Krenz, Eigler, Weidenhöfer)

Donnerstag, 22. Oktober 2015
Do, 22.10.
19:15
bis Mi, 22.10.
22:30
5 CME-Punkte

PT-Qualitätszirkel
Ort: München-Süd. Veranstalter: Dr. Christiane Coersmeier. Pro-
gramm: PT-Qualitätszirkel München-Süd sucht neues Mitglied. Ter-
mine alle 4-6 Wochen, Veranstaltungsort (Praxis) und -tag wechselnd. 
Auskunft: Still, Tel. 089 795923. Anmeldung erforderlich. (Coersmeier)

Freitag, 23. Oktober 2015
Fr, 23.10.
18:00
bis So, 25.10.
17:00
150 CME-
Punkte

Selbsterfahrungsgruppe tiefenpsychologisch an Wochenenden
Ort: Praxis Nymphenburger Str. 155. Veranstalter: Prof. (Univ. Eich-
stätt-Ingolstadt) Dr. med. Dr. phil. Serge Sulz. Programm: Psycho-
dynamische Selbsterfahrungsgruppe 150 Std. nach Mentalisierungs-
Konzept. BLÄK anerkannt. Auskunft: Sulz, Tel. 089 120 222 79, Fax 
089 139 260 32, info@serge-sulz.de. Teilnahmegebühr: 2850 Euro. 
Anmeldung erforderlich. (Sulz)

Mittwoch, 28. Oktober 2015
Mi, 28.10.
18:15
bis 21:30
4 CME-Punkte

Balintgruppe
Ort: Psychosomatik TU München. Veranstalter: PD Lahmann. Pro-
gramm: 30 Std.; 1x monatl. ab 28.10. Auskunft: lahmann@tum.de. 
Teilnahmegebühr: 35 Euro. Anmeldung erforderlich. (Lahmann)

Freitag, 6. November 2015
Fr, 06.11.
08:30
bis So, 02.10.
13:45
160 CME-
Punkte

Analytische Selbsterfahrungsgruppe an Wochenenden 160 Std.
Ort: München. Veranstalter: Münchner Arbeitsgemeinschaft für Psy-
choanalyse e.V., MAP. Programm: Leitung: Dr. phil. Isabella Deuer-
lein, weitere Informationen: www.psychoanalyse-map.de. Auskunft: 
Aslan, Tel. 089 2715966, info@psychoanalyse-map.de. Teilnahmege-
bühr: 2400 Euro. Anmeldeschluss: 15.10.2015. (Aslan)

Fr, 06.11.
15:30
bis So, 08.11.
18:00
25 CME-Punkte

Psychosomatische Grundversorgung: 10 Std. Theorie, 15 Std. 
Verbale Intervention
Ort: Praxis Dr. Scherer-Renner, Kaiserplatz 11. Veranstalter: Adriane 
Heldrich-Juchheim, Dr. R. Scherer-Renner. Programm: Anerkenn. v. 
BLÄK u. KV f. PSGV/Zus.bez. Psychother./FA f. Psychiatr./Psycho-
ther./Akupunkt./Schmerztherapie. Folgetermine: 29.-31.Jan. und 8.-
10. April 2016. Bal.gr. 4-wö. Do u Fr. Auskunft: Heldrich-Juchheim, 
Tel. 089 284099 o. 338898, Fax 089 98109101 o. 344754, adriane@
heldrich-juchheim.de. Teilnahmegebühr: 340 Euro. Ermäßigt 289 
Euro. Anmeldung erforderlich. (Heldrich-Juchheim, Scherer-Renner)

Mittwoch, 18. November 2015
Mi, 18.11.
18:30
bis Mi, 04.05.
22:00
50 CME-Punkte

Balintgruppe
Ort: MAP e. V., Rosenheimer Str. 1. Veranstalter: Münchner Arbeits-
gemeinschaft für Psychoanalyse e.V., MAP. Programm: Balintgruppe, 
14-tägig, mittwochs, je 4 Std., insgesamt 40 Std. Auskunft: Aslan, Tel. 
089 2715966, Fax 089 2717085, info@psychoanalyse-map.de. Teilnah-
megebühr: 520 Euro. Anmeldeschluss: 01.11.2015. (Holicki)

Fallbesprechungen
Montag

Mo, monatl.
08:00
bis 09:00
2 CME-Punkte

Klinisch-pathologische Fallkonferenz der Frauenklinik 
Harlaching
Ort: Klinikum Harlaching, Besprechungsraum Kreißsaal. Veranstal-
ter: Frauenklinik, Institut für Pathologie. Programm: Klinisch-patho-
logische Fallbesprechungen. Auskunft: de Vries, Tel. 089 62102501, 
frauenklinik.kh@klinikum-muenchen.de. Termine: 02.11., 07.12., 
04.01., 01.02. (Knobloch-deVries)

Mo, wöchentl.
08:15
bis 09:15
2 CME-Punkte

Interdisziplinäres gynäkologisch-onkologisches Konsil
Ort: Frauenklinik Innenstadt, Maistr. 11, Raum 186. Veranstalter: 
Prof. Dr. S. Mahner, Prof. Dr. H. Sommer, Prof. Dr. N. Harbeck. 
Programm: Prä- und postoperative onkologische Fallbesprechung. 
Eigene Fälle können nach Anmeldung vorgestellt werden. Auskunft: 
Sommer, Tel. 089 4400-54578, Fax 089 4400-54547, harald.sommer@
med.uni-muenchen.de. Termine: 12.10., 19.10., 26.10., 02.11. (Som-
mer, Weissenbacher, Harbeck)

Mo, wöchentl.
13:30
bis 14:15
3 CME-Punkte

Gefäßchirurgisch-angiologisch-radiologische Fallkonferenz
Ort: Klinikum Neuperlach, Röntgen-Demo Raum. Veranstalter: 
Klinik für Gefäßchirurgie, Vaskuläre und Endovaskuläre Chirurgie. 
Programm: Interdisziplinäre Fallkonferenz des Gefäßzentrums Neu-
perlach. Eigene Patienten können vorgestellt werden. Auskunft: R. 
Schulz, Tel. 089 6794-2591, Fax 089 6794-2724, gefaesschirurgie.kn@
klinikum-muenchen.de. Termine: 12.10., 19.10., 26.10., 02.11. (Wei-
denhagen, Rieber-Brambs, Palitzsch)

MÄA-Online-Kalender unter www.muenchner-aerzteblatt.de
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Mi, wöchentl.
14:00
bis 15:00

Interdisziplinäre Wirbelsäulenkonferenz
Ort: Klinikum Schwabing, Demoraum Röntgen A. Veranstalter: Kli-
nik für Neurochirurgie. Programm: Interdisziplinäre Besprechung 
komplexer spinaler Krankheitsbilder. Auskunft: Dr. Thomas Reith-
meier, Tel. 089 30682319, thomas.reithmeier@klinikum-muenchen.
de. Termine: 14.10., 21.10. (Reithmeier, Reiser, Hierl)

Mi, monatl.
14:00
bis 16:30
4 CME-Punkte

Interdisziplinäre Indikationskonferenz des Prostatazentrum 
München
Ort: Urologische Klinik München-Planegg. Veranstalter: Prostatazen-
trum München. Programm: Interdisziplinäre Fallkonferenz mit Uro-
logen, Onkologen und Strahlentherapeuten. Vorstellung und Bespre-
chung von aktuellen Patientenfällen. Auskunft: Ingrid Krautter, Tel. 
089 85693-2545, Fax 089 8596671, krautter@ukmp.de. Anmeldung 
erforderlich. Termine: 14.10., 18.11., 16.12. (Lang)

Mi, wöchentl.
15:30
bis 16:30
2 CME-Punkte

Tumorkonferenz des gynäkologischen Tumorzentrums 
München Süd des Städtischen Klinikums Harlaching
Ort: Klinikum Harlaching, Röntgen-Demonstrationsraum E203. Ver-
anstalter: Frauenklinik der städt. Kliniken Harlaching und Neuperlach. 
Programm: Interdisziplinäre Fallbesprechungen. Auskunft: Knobloch-
de Vries, Tel. 089 62102501, frauenklinik.kh@klinikum-muenchen. 
de. Termine: 14.10., 21.10., 28.10., 04.11. (Knobloch-de Vries)

Mi, wöchentl.
15:30
bis 16:30
2 CME-Punkte

Tumorkonferenz des Brustzentrums München Süd des 
Städtischen Klinikums Harlaching
Ort: Klinikum Harlaching, Röntgen-Demonstrationsraum E203. Ver-
anstalter: Frauenklinik der städt. Kliniken Harlaching und Neuperlach. 
Programm: Interdisziplinäre Fallbesprechungen. Auskunft: Knobloch-
de Vries, Tel. 089 62102501, frauenklinik.kh@klinikum-muenchen. 
de. Termine: 14.10., 21.10., 28.10., 04.11. (Knobloch-de Vries)

Mi, monatl.
15:30
bis 17:00
3 CME-Punkte

Interdisziplinäres Tumorkolloquium Kempfenhausen
Ort: Schön Klinik Starnberger See, Konferenzraum UG. Veranstalter: 
Abteilung Hämatologie und Onkologie. Programm: Vorstellung und 
Diskussion aktueller onkologischer Fälle. Auskunft: Dr. N. Graf, Tel. 
08151 17-817, Fax 08151 17-816, sheyles@schoen-kliniken.de. Termi-
ne: 28.10., 25.11. (Straka, Graf)

Mi, wöchentl.
15:45
bis 16:30
2 CME-Punkte

Interdisziplinäre onkologische Konferenz
Ort: Klinikum Schwabing, Demoraum Röntgen A, Haus 14. Veran-
stalter: Klinik für Hämatologie, Onkologie, Immunologie und Pallia-
tivmedizin. Programm: Vorstellung und Diskussion aktueller onko-
logischer Fälle. Anmeldung empfohlen. Auskunft: Dr. N. Fischer, Tel. 
089 3068-2251, norbert.fischer@klinikum-muenchen.de. Termine: 
14.10., 21.10., 28.10., 04.11. (Wendtner, Fischer)

Mi, wöchentl.
16:00
bis 17:00
2 CME-Punkte

Tumorkonferenz des Darmzentrums Krankenhaus 
Barmherzige Brüder
Ort: Krankenhaus Barmherzige Brüder, Röntgendemoraum. Veran-
stalter: Darmzentrum am Krankenhaus Barmherzige Brüder. Pro-
gramm: Vorstellung und Diskussion aktueller Fälle mit kolorektalem 
Karzinom und anderen gastrointestinalen Tumorerkrankungen. Nie-
dergelassene Kollegen sind eingeladen. Auskunft: Prof. Dr. C. Rust, Tel. 
089 1797-2401, Fax 089 1797-2420, gastro@barmherzige-muenchen. 
de. Termine: 14.10., 21.10., 28.10., 04.11. (Rust, Spatz)

Mi, wöchentl.
16:00
bis 17:00
2 CME-Punkte

Interdisziplinäre Herzteamsitzung Bogenhausen
Ort: Klinikum München-Bogenhausen, U1, Flur A. Veranstalter: 
Kardiolgie, Herzchirurgie und Anästhesie Bogenhausen. Programm: 
Herzteamsitzung und interdisziplinäre Besprechung von kardiolo-
gischen Patienten unter aktiver Teilnahme und Einbeziehung der 
Einweiser. Auskunft: PD. Dr. J. Rieber, johannes.rieber@klinikum- 
muenchen.de. Anmeldung erforderlich. Termine: 14.10., 21.10., 
28.10., 04.11. (Hoffmann, Eichinger, Friederich)

Mi, monatl.
16:00
bis 17:30
4 CME-Punkte

Interaktive interdisziplinäre Schmerzkonferenz am 
Krankenhaus Barmherzige Brüder
Ort: KH Barmherzige Brüder. Veranstalter: Dr. Kammermayer 
(Schmerzzentrum), PD Dr. Schlemmer, Dr. Schmidt. Programm: 
Praxisrelevante Schmerzsyndrome mit Patientenvorstellung. In Zu-
sammenarbeit mit DGSS. Eigene Fälle können vorgestellt werden. 
Auskunft: Kammermayer, Tel. 089 14332510, Fax 089 1433251251, 
kammermayer@schmerzzenrtum-nymphenburg.de. Termine: 04.11., 
09.12. (Kammermayer, Schmidt, Schlemmer)

Mi, wöchentl.
16:00
bis 17:30
3 CME-Punkte

Interdisziplinäres hepatobiliäres Kolloquium mit 
Indikationsbesprechung zur Lebertransplantation
Ort: Klinikum Großhadern, Konferenzraum H5. Veranstalter: Chirur-
gische Klinik und Leber Centrum München. Programm: Kolloquium 
mit Indikationsbesprechung zur Lebertransplantation. Auskunft: Prof. 
Dr. Markus Guba, Tel. 089 44000, markus.guba@med.uni-muenchen.
de. Anmeldung erforderlich. Termine: 14.10., 21.10. (Gerbes, Guba, 
Kaspar, Eser)

Di, wöchentl.
16:15
bis 17:00
2 CME-Punkte

Tumorkonferenz des Darmzentrums Klinikum Dritter Orden
Ort: Menzinger Str. 44, Konferenzraum Radiologie. Veranstalter: 
Darmzentrum Klinikum Dritter Orden. Programm: Interdisziplinä-
re Besprechung von Patienten mit kolorektalen Karzinomen. Eigene 
Patienten können vorgestellt werden, Anmeldung 1 Tag vor Ver-
anstaltung erbeten. Auskunft: A. Bartl, Tel. 089 17951298, Fax 089 
17959931298, onkologie@dritter-orden.de. Termine: 13.10., 20.10., 
27.10., 03.11. (Krenz, Eigler)

Di, wöchentl.
16:30
bis 18:15
3 CME-Punkte

Pneumologisch-thoraxchirurgisches Tumorboard am 
Lungenzentrum Klinikum Bogenhausen
Ort: Klinikum Bogenhausen, Demonstrationsraum 1 der Radiologie. 
Veranstalter: Lungenzentrum Bogenhausen. Programm: Interdiszip-
linäre Besprechung von Patienten mit soliden Tumoren des Thorax 
und des Mediastinums. Eigene Patienten können vorgestellt werden. 
Auskunft: Dr. Benedikter, Tel. 089 92702281, Fax 089 92703563,  
pneumologie.kb@klinikum-muenchen.de. Termine: 13.10., 20.10., 
27.10., 03.11. (Benedikter, Meyer, Bodner)

Di, wöchentl.
16:45
bis 17:45
2 CME-Punkte

Gastrointestinale Tumorkonferenz
Ort: Klinikum Großhadern, Röntgen B, Demo-Raum. Veranstalter: 
Med. Klinik II, III; Chirurgie; Strahlentherapie; Radiologie, Patho-
logie. Programm: Eigene Patienten können vorgestellt werden. Bei 
gewünschter Begutachtung externer Bildgebung bitte diese zeitnah 
versenden. Für Anmeldeprocedere bitte telefonische Kontaktaufnah-
me. Auskunft: Alexander Voigt, Tel. 089 4400-78008, giboard@med.
uni-muenchen.de. Anmeldung erforderlich. Termine: 13.10., 20.10., 
27.10., 03.11. (Heinemann)

Di, monatl.
18:30
bis 20:00
2 CME-Punkte

Interdisziplinäres endokrines Forum: Vortrag und 
Fallpräsentationen
Ort: Chirurgische Klinik, Nußbaumstr. 20, SR B.102, 1. OG. Veran-
stalter: Prof. Dr. M. Reincke, Prof. Dr. K. Hallfeldt. Programm: Vor-
trag und Fallpräsentationen Endokrinologie, eigene Fälle können 
nach Anmeldung vorgestellt werden. Auskunft: sekretariat.reincke@
med.uni-muenchen.de. Anmeldung erforderlich. Termine: 03.11., 
01.12., 05.01. (Reincke, Hallfeldt)

Mittwoch
Mi, wöchentl.
07:30
bis 08:00

Endokrinologisches Board (inkl. Endometriose/Osteoporose)
Ort: Klinikum r. d. Isar. Veranstalter: Frauenklinik. Programm: Be-
sprechung aktueller gynäkologisch-endokrinologischer Fälle. Aus-
kunft: gesine.jervelund@lrz.tum.de. Termine: 14.10., 21.10. (Kiechle, 
Seifert-Klauss)

Mi, wöchentl.
08:15
bis 09:00
2 CME-Punkte

Tumorkonferenz des Brustzentrums Klinikum Dritter Orden
Ort: Klinikum Dritter Orden, Demonstrationsraum Radiologie. Ver-
anstalter: Onkologisches Zentrum. Programm: Vorstellung aktueller 
Mammakarzinom-Patientinnen. Eigene Patienten können vorgestellt 
werden. Bitte 1 Tag vor Veranstaltung anmelden. Auskunft: Sekretariat 
Brustzentrum, Tel. 089 17952540, Fax 089 17951993, brustzentrum@ 
dritter-orden.de. Termine: 14.10., 21.10., 28.10., 04.11. (Himsl, 
v. Koch, Gabka)

Mi, wöchentl.
08:15
bis 09:00
2 CME-Punkte

Tumorkonferenz des Gynäkologischen Tumorzentrums 
Klinikum Dritter Orden
Ort: Klinikum Dritter Orden, Demonstrationsraum Radiologie. Ver-
anstalter: Onkologisches Zentrum. Programm: Vorstellung aktueller 
Patientinnen mit Tumorerkrankungen des Genitales. Eigene Pati-
entinnen können vorgestellt werden. Bitte 1 Tag vor Veranstaltung 
anmelden. Auskunft: Sekretariat Brustzentrum, Tel. 089 17952540, 
Fax 089 17951993, brustzentrum@dritter-orden.de. Termine: 14.10., 
21.10., 28.10., 04.11. (Himsl, v. Koch, Mainka)

Mi, wöchentl.
08:30
bis 09:15
2 CME-Punkte

Interdisziplinäres nephrologisch-gefäßchirurgisches 
Kolloquium
Ort: Med. Klinik IV, Ziemssenstr. 1, Dialyseabt. Zi. 143. Veranstal-
ter: Nephrologisches Zentrum. Referenten: Prof. Sitter, PD Wörnle, 
Dr. Pirayesh. Auskunft: F. Krupp, Tel. 089 4400-53325, Fax 089 4400-
54485, franziska.krupp@med.uni-muenchen.de. Termine: 14.10., 
23.12. (Sitter, Wörnle, Pirayesh)

Mi, wöchentl.
13:15
bis 14:00
1 CME-Punkt

Journal Club
Ort: Röntgen-Demonstrationsraum (Haus A). Veranstalter: Klinik 
für Endokrinologie, Diabetologie, Angiologie und Innere Medizin, 
Notfallzentrum am Klinikum Neuperlach. Programm: Vorstellung 
und Diskussion aktueller Publikationen aus den Bereichen Endokri-
nologie, Diabetologie, Angiologie, allgemeine Innere Medizin und 
Notfallmedizin. Auskunft: Prof. Dr. Klaus-Dieter Palitzsch, Tel. 089 
6794-2401, Fax 089 6794-2853, klaus-dieter.palitzsch@klinikum- 
muenchen.de. Termine: 14.10., 21.10., 28.10., 04.11. (Palitzsch)
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Mi, wöchentl.
16:00
bis 17:30
3 CME-Punkte

Tumorkonferenz Darm- und Pankreaszentrum am 
Rotkreuzklinikum
Ort: Rotkreuzklinikum, Nymphenburger Str. 163, Konferenzraum. 
Veranstalter: Prof. Dr. P. Born, Prof. Dr. Ch. Salat, Dr. Treitschke. Pro-
gramm: Vorstellung und Diskussion aktueller Fälle mit kolorektalem 
Karzinom, Pankreaskarzinom sowie anderen onkologischen Erkran-
kungen; eigene Patienten können vorgestellt werden. Auskunft: Dr. F. 
Treitschke, Tel. 089 1303-2553, Fax 089 1303-2549, frank.treitschke@
swmbrk.de. Termine: 14.10., 21.10., 28.10. (Born, Treitschke)

Mi, 14-tägl.
16:00
bis 18:00
3 CME-Punkte

Interdisziplinäre Wundkonferenz: Chronische und 
Problemwunden
Ort: Klinikum r. d. Isar, Trogerstr. 18, Hörsaal der Pathologie. Veran-
stalter: Klinik für Plastische Chirurgie und Handchirurgie. Programm: 
Vorstellung und Diskussion aktueller Patienten. Eigene Patienten kön-
nen vorgestellt werden. Anmeldung bis 5 Tage vor Veranstaltungsbe-
ginn. Auskunft: Sekretariat Plastische Chirurgie, Tel. 089 4140-2176, 
Fax 089 4140-7480, mri-wundkonferenz@lrz.tum.de. Anmeldung er-
forderlich. Termine: 14.10., 28.10. (Machens, Eckstein, Heemann)

Mi, wöchentl.
16:30
bis 17:30
2 CME-Punkte

Interdiziplinäre Tumorkonferenz, Abdominalzentrum 
Neuperlach
Ort: Klinikum Neuperlach, Röntgen-Demo Raum, Hs A, EG R4151. 
Veranstalter: Tumorzentrum München Süd. Programm: Vorstellung 
und interdisziplinäre Diskussion aktueller Fälle von Tumoren des 
Gastrointestinaltraktes. Niedergelassene Kollegen sind eingeladen. 
Auskunft: Prof. Dr. M. Karthaus, Tel. 089 6794-2651, Fax 089 6794-
2448, cornelia.ludwig@klinikum-muenchen.de. Termine: 14.10., 
21.10., 28.10., 04.11. (Karthaus, Nüssler, Schmitt)

Mi, wöchentl.
17:00
bis 18:00
2 CME-Punkte

Hepatologisches Kolloquium
Ort: Krankenhaus Barmherzige Brüder, Röntgendemoraum. Ver-
anstalter: Abteilung Innere Medizin I. Programm: Interdisziplinäre 
Diskussion hepatologischer Fälle. Klinische Vorstellung, histologische 
Befundbesprechung, Therapieplanung. Niedergelassene Kollegen 
sind eingeladen. Auskunft: Prof. Dr. C. Rust, Tel. 089 1797-2401, Fax 
089 1797-2420, gastro@barmherzige-muenchen.de. Termine: 14.10., 
21.10., 28.10., 04.11. (Rust, Poremba)

Mi, wöchentl.
17:30
bis 18:30

Viszeralmedizinische Konferenz gut- und bösartiger 
Pankreaserkrankungen
Ort: Konferenzraum Rotkreuzklinikum, Nymphenburger Str. 163. 
Veranstalter: Pankreaszentrum: Prof. Dr. P. Born, Dr. med. M. Wag-
ner. Programm: Vorstellung und Diskussion aktueller Fälle mit Pan-
kreas- und anderen viszeralmedizinischen Erkrankungen. Hausärzte 
können eigene Patienten vorstellen (Anmeldung der Fälle erbeten). 
Auskunft: Dr. F. Treitschke, Tel. 089 1303-2553, Fax 089 1303-2549, 
frank.treitschke@swmbrk.de. Termine: 14.10., 21.10., 28.10. (Born, 
Wagner, Treitschke)

Mi, 14-tägl.
18:00
bis 19:30
3 CME-Punkte

Sitzung der Arbeitsgemeinschaft zur Förderung von 
Diagnostik und Therapie der Dysphagie e.V
Ort: Radiologie Klinikum r. d. Isar, Konferenzraum Station 2/5. Ver-
anstalter: Klinikum r. d. Isar. Programm: Fallbeispiele zu Diagnostik 
und Therapie der Dysphagie, Vorstellung eigener Fälle möglich. Ter-
mine: 14.10., 28.10., 11.11., 25.11. (Bajbouj, Feußner, Haulitschek)

Donnerstag
Do, wöchentl.
07:30
bis 08:15
1 CME-Punkt

Tumorboard
Ort: Klinikum r. d. Isar. Veranstalter: Frauenklinik. Programm: Be-
sprechung aktueller gynäkologisch-onkologischer Fälle. Auskunft: 
gesine.jervelund@lrz.tum.de. Termine: 15.10., 22.10. (Kiechle)

Do, wöchentl.
15:00
bis 16:00
2 CME-Punkte

Interdisziplinäre Fallkonferenz Senologie, LMU-GH
Ort: Klinikum Großhadern, Konferenzraum Strahlentherapie. Ver-
anstalter: Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe. Programm: 
Fallbesprechungen. Auskunft: Tanja Eggersmann, Tel. 089 4400-
75857, tanja.eggersmann@med.uni-muenchen.de. Termine: 15.10., 
22.10., 29.10. (Harbeck)

Do, wöchentl.
16:00
bis 17:00
2 CME-Punkte

Angiologisches Kolloquium
Ort: Medizinische Poliklinik, Institut für Klinische Radiologie. Veran-
stalter: Med. IV, Angiologie, Gefäßzentrum. Programm: Interdiszipli-
näre Fallkonferenz mit Angiologen, Gefäßchirurgen und Radiologen 
zu angiologischen Problemen. Eigene Fälle können diskutiert werden. 
Auskunft: Klammroth, Tel. 089 4400 53509, Fax 089 4400 54494,  
baerbel.klammroth@med.uni-muenchen.de. Anmeldung erforder-
lich. Termine: 15.10., 22.10., 29.10. (Hoffmann, Pirayesh, Reiser)

Do, wöchentl.
16:00
bis 17:00
2 CME-Punkte

Interdisziplinäre Fallkonferenz Gynäkologie, LMU-GH
Ort: Klinikum Großhadern, Konferenzraum Strahlentherapie. Ver-
anstalter: Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe. Programm: 
Fallbesprechungen. Auskunft: Tanja Eggersmann, Tel. 089 4400-
75857, tanja.eggersmann@med.uni-muenchen.de. Termine: 15.10., 
22.10., 29.10. (Burges)

Do, wöchentl.
16:00
bis 18:00
3 CME-Punkte

Interdisziplinäre Tumorkonferenz am Helios Klinikum 
München West
Ort: Helios Klinikum München West, Röntgen-Demoraum, Neubau, 
EG. Veranstalter: Darmzentrum Pasing. Programm: Interaktive Fall-
vorstellung von Patienten mit Tumorerkrankungen und Therapiebe-
sprechung. Niedergelassene Kollegen sind (auch zur Vorstellung eige-
ner Fälle) eingeladen. Auskunft: Tel. 089 88922374, Fax 089 88922411, 
brigitte.mayinger@helios-kliniken.de. Termine: 15.10., 22.10., 29.10., 
05.11. (Mayinger, Bielesch)

Do, wöchentl.
16:30
bis 18:00
3 CME-Punkte

Interdisziplinäres Tumorboard/Leberboard Onkologisches 
Zentrum Klinikum Bogenhausen
Ort: Klinikum Bogenhausen, Demonstrationsraum der Radiologie 
U1. Veranstalter: Abdominalzentrum, Städt. Klinikum München. 
Programm: Interdisziplinäre Besprechung von Patienten mit soliden 
Tumoren und Lebertumoren, Schwerpunkt gastroenterologische und 
urologische Patienten. Eigene Patienten können vorgestellt werden. 
Auskunft: Fuchs, Tel. 089 9270-2061, Fax 089 9270-2486, martin.
fuchs@klinikum-muenchen.de. Termine: 15.10., 22.10., 29.10., 05.11. 
(Fuchs)

Do, wöchentl.
16:45
bis 17:45
2 CME-Punkte

Gastrointestinale Tumorkonferenz
Ort: Klinikum Großhadern, Röntgen B, Demo-Raum. Veranstalter: 
Med. Klinik II, III; Chirurgie; Strahlentherapie; Radiologie, Patho-
logie. Programm: Eigene Patienten können vorgestellt werden. Bei 
gewünschter Begutachtung externer Bildgebung bitte diese zeitnah 
versenden. Für Anmeldeprocedere bitte telefonische Kontaktaufnah-
me. Auskunft: Alexander Voigt, Tel. 089 4400-78008, giboard@med.
uni-muenchen.de. Anmeldung erforderlich. Termine: 15.10., 22.10., 
29.10., 05.11. (Heinemann)

Do, wöchentl.
17:00
bis 18:00
2 CME-Punkte

Interdisziplinäres Tumorboard
Ort: Isarklinikum München. Veranstalter: Interdisziplinäres Visze-
ralzentrum. Programm: Fallbesprechung onkologischer Patienten. 
Auskunft: Interdisziplinäres Viszeralzentrum Isarklinikum, Tel. 089 
1499038300, Fax 089 1499038305, tumorboard@isarkliniken.de. Ter-
mine: 15.10., 22.10. (Seidl, Heitland, Bader)

Do, monatl.
17:00
bis 19:00
2 CME-Punkte

Interdisziplinäre Beckenbodenkonferenz
Ort: Chirurgische Klinik München-Bogenhausen, Denninger Str. 44, 
Besprechungsraum 1. OG. Veranstalter: Beckenbodenzentrum Mün-
chen. Programm: Vorstellung und Besprechung interdisziplinärer 
Fälle und mitgebrachter Kasuistiken. Auskunft: Khan, Tel. 089 92794-
1625, Fax 92794-1624, khan@chkmb.de. Termine: 29.10., 26.11., 
17.12. (Brinkmann)

Do, 14-tägl.
19:30
bis 22:00
4 CME-Punkte

Interdisziplinäre onkologische Arbeitsgemeinschaft 
niedergelassener Ärzte
Ort: Gemeinschaftspraxis A. Wuttge, Karlsplatz 4-5. Veranstalter: 
Arbeitsgemeinschaft onkologisch tätiger niedergelassener Ärzte. 
Programm: Vorstellung von Patienten mit Tumorerkrankungen und 
Erstellung eines Therapiekonzeptes. Eigene Patienten können vorge-
stellt werden. Auskunft: Spengler, Tel. 089 5525280, Fax 089 55252870, 
a.wuttge-hannig@gmx.de. Termine: 15.10., 29.10. (Wuttge-Hannig)

Freitag
Fr, wöchentl.
07:30
bis 08:15
1 CME-Punkt

Mammaboard
Ort: Klinikum r. d. Isar. Veranstalter: Frauenklinik. Programm: Be-
sprechung aktueller gynäkologisch-onkologischer Fälle. Auskunft: 
gesine.jervelund@lrz.tum.de. Termine: 16.10., 23.10. (Kiechle)

Fr, wöchentl.
07:30
bis 08:30
2 CME-Punkte

Interdisziplinäre Konferenz für Knochen- und 
Weichteiltumoren
Ort: Pathologisches Institut, Trogerstr. 18, Kleiner Hörsaal. Veran-
stalter: Klinik für Orthopädie und Sportorthopädie, Klinikum r. d. 
Isar, TU. Programm: Interdisziplinäre Besprechung von Patienten mit 
Knochen- und Weichteiltumoren. Auskunft: Prof. Dr. H. Rechl, Tel. 
089 4140-2283, Fax 089 4140-4849, rechl@ortho.med.tum.de. Termi-
ne: 16.10., 23.10., 30.10., 06.11. (von Eisenhart-Rothe, Rechl)

Meldeschluss für Heft 22: 15. Oktober 2015, 12.00 Uhr
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MOS medical helpline GmbH
Internationale ärztliche Assistance Notrufzentrale
Wir suchen ab sofort zur Erweiterung unseres Ärzteteams eine/n 

mehrsprachige/n Ärztin/Arzt, (Englisch und Französisch, Spanisch, 
weitere Sprachen wünschenswert …) für eine Vollzeitstelle auf selb-

ständiger oder angestellter Basis – Option Heimarbeitsplatz!!!
Bewerbungen bitte unter w.tannhaeuser@mosmedical.de

Wir suchen eine
ärztliche oder psychologische Psychotherapeutin (VT)
ab 01.01.2016. Teilzeit 10/20 Stunden in Gemeinschaftspraxis Neurologie/ 

Psychiatrie/Psychotherapie Starnberg. dr.siebold@neurozentrum-starnberg.de

Zur Verstärkung unseres ärztlichen Teams, suchen wir 

Arzt/Ärztin für Tag-, Nacht- und Wochenenddienst
Die Anstellung erfolgt auf freiberuflicher Basis, mit sehr guten finanziellen 

Konditionen.
Sie sollten über eine mehrjährige Berufserfahrung verfügen, sowie Erfahrung 

in der Notfallmedizin wäre von Vorteil.
Zusendung Ihrer Bewerbungsunterlagen erwünscht per E-Mail:  

info@starmedklinik.de od. STARMED Klinik GmbH, Putzbrunner Str. 9,  
81737 München Tel. 089 450285-0

Wir suchen

FA/FÄ für Innere/Allgemeinmedizin
ab 1.11.15 oder später, in Voll- oder Teilzeit für unsere  

große Hausarztpraxis im Landkreis München (Tauf-
kirchen) mit familiärer Atmosphäre und nettem Team.

Über uns: www.groll-rampp.de

Wir freuen uns über eine Kontaktaufnahme unter
kontakt@groll-rampp.de

Assistenz im Sekretariat Berufsrecht 
Der Ärztliche Kreis- und Bezirksverband München ist die Berufs-
vertretung der Münchner Ärztinnen und Ärzte. 

Für das Sekretariat Berufsrecht in unserer Geschäftsstelle su-
chen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n engagierte/n 
Rechtsanwaltsfachangestellte/n (oder vergleichbare Qualifikation) 
in Teilzeit. Zu Ihren Aufgaben gehören insbesondere die Bearbei-
tung der Korrespondenz, Schreiben nach Diktat, Aktenverwaltung, 
Stammdatenpflege, Termin- und Fristenüberwachung sowie allge-
meine Büroorganisation. Die üblichen EDV-Systeme (z. B. MS-Of-
fice) sollten Ihnen vertraut sein. Wir bieten Ihnen einen modernen 
Arbeitsplatz in zentraler Lage in einem kollegialen und motivierten 
Team. Die Vergütung erfolgt in Anlehnung an den TV-L. 

Über Ihre Bewerbungsunterlagen freuen wir uns. 
Ärztlicher Kreis- und Bezirksverband München,  
Elsenheimerstr. 63, 80687 München,  
Tel.: 089 547116-12, info@aekbv.de  

ÄKBV

Weiterbildungsassistent/in Allgemeinmedizin
ab 02/2016 gesucht für moderne Praxis im Münchner Osten, mit großem 

Spektrum, volle WBE, akadem. Lehrpraxis, nettes Team. Tel.: 089 9032228

Freitags-Unterstützung gesucht
Hausärztliche Allgemeinarztpraxis Nähe Laimer Platz braucht Hilfe durch 

Allgemeinmediziner/in oder Innere Medizin. Chiffre Nr. 1521-5519

Suche Facharzt/-ärztin für Allgemeinmedizin
zur Mitarbeit in Allgemeinarztpraxis DAH Land ab sofort 

für mind. 1 ½ Tage pro Woche/mit Aussicht auf Zulassung. 
Tel.: 0172-8909274, E-Mail: praxis@aphk.de

„Schlaflos in München …“
Thesen, Trends und neueste Strategien bei Nykturie

Mittwoch, 19.10.2015 um 19.00 Uhr
im Literaturhaus München
Salvatorplatz 1, 80333 München

Anmeldung (kostenfrei):
Tel: 089-92794-1522
Fax: 089-92794-1624
E-Mail: urogyn@chkmb.de
Programm/Referenten unter: www.bbzmuenchen.de

CME-
zertifizierte 
Fortbildung

Seminar zur Praxisabgabe  
für den Arzt/die Ärztin und Ehepartner

Ort und Zeit: Samstag, den 17. Oktober 2015, 9.30 bis 13.30 Uhr
Arabella Sheraton, Arabellastraße 5, 81925 München

Themen und Referenten:
Praxisabgabe – Fragen und Lösungsansätze; Methoden der Praxiswert-
ermittlung; kann ich meine Praxis heute noch erfolgreich verkaufen?  
Wolfgang Riedel
Auswirkungen des GKV-Versorgungsstärkungsgesetzes, wie vermeide 
ich juristische Fehler bei der Praxisaufgabe, die nötigen Verträge  
Rechtsanwalt Bernd Haber
Der Ablauf meiner Praxisabgabe – Erfahrungsbericht  
Dr. med. Johannes Schmitt

Tagungsgebühr: 50 € inkl. Seminarunterlagen und Imbiss
Anmeldung unter: Europmed Ärzteberatung, Hr. Wolfgang Riedel,  

83052 Bruckmühl, Fraunhoferstraße 26,  
Tel. 08061 37951, Fax 08061 35486, E-Mail europmed@t-online.de
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Weiterbildungsassistent(in) für Allgemeinmedizin
in Voll-oder Teilzeit gesucht. Schöne Praxis mit großem Spektrum im 
Herzen Münchens am Marienplatz. Bewerbung an: info@drpooth.de

Erfahrene FÄ/FA für Allgemeinmedizin
für meine hausärztliche Praxis in München-Sendling (5 halbe Tage/Woche) zum 

01.01.16 auf Dauer von ca. 4 Mon. gesucht. E-Mail: jobs@praxis-maisel.de

Suche zum Jan 2016 Kollegin oder Kollegen in Teilzeit
für MVZ im Münchner Norden.  

Zuschriften unter Chiffre Nr. 1521-5576 an den Verlag

Weiterbildungsassistent/-in für Allg. Medizin od. Innere Med.
für mittelgroße Hausarztpraxis in München Süd (volle  

Weiterbildung) Tel.: 089 7601400

FÄ/FA für Kinderheilkunde
zur Mitarbeit gesucht.  

Zuschriften unter Chiffre Nr. 1521-5591 an den Verlag

Die Paracelsus-Klinik München ist ein Akut-Krankenhaus 
mit 60 Betten im Hauptabteilungs- und Belegarztsystem. 
Es werden die Fachabteilungen Allgemeinchirurgie, 
Proktologie, Wirbelsäulenchirurgie, spezielle Schulter-, 
Knie- und Fußchirurgie, Unfallchirurgie, Mund-, Kiefer- 
und Gesichtschirurgie, Sportmedizin, HNO, Urologie, 
Gynäkologie, Schmerztherapie und Innere Medizin 
angeboten. Die ca. 4000 operativen Leistungen im Jahr 
werden in 4 OP-Sälen mit eigener Sterilgutversorgung 
(ZSVA) erbracht.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt in  
Vollzeit oder Teilzeit (mind. 75 %)

Assistenzärzte Chirurgie (m/w)
Für Ihre Fragen steht Ihnen der Ärztliche Direktor,  
Herr Dr. med. Johannes Schimmler gerne zur Verfügung: 
Paracelsus Klinik München, Klingsorstraße 5,  
81927 München,  
Klinik-Tel.: 089 92005-0 oder Praxis-Tel.: 089 696500, 
E-Mail: johannes.schimmler@pk-mx.de

Kinder-Pneumologin/e
als Sicherstellungsassistent oder 

Kinderarzt (w/m)
mit kinder-pneumologischer Erfahrung  

als Weiterbildungsassistent

gesucht. Teilzeitbeschäftigung möglich.
Auch andere Kooperationsformen denkbar.

Dr. Metscher 089 97602600, praxis@kinderlungenarzt.de

Fachärzte (m/w) unterschiedlicher  
Fachrichtungen auf Honorarbasis

Seit 1994 steht der Name PERMACON für höchste Standards 
und professionelle Personaldienstleistungen. Mit Niederlas-
sungen im gesamten Bundesgebiet bieten wir Ihnen attraktive 
Job- und Karrieremöglichkeiten.

Einer unserer Schwerpunkte liegt hierbei in der Vermitt-
lung von ärztlichem Fachpersonal. Durch unsere nunmehr 
20-jährige Branchenerfahrung gehören wir für viele Kliniken, 
Krankenhäuser und medizinische Einrichtungen in Bayern 
zu einem stetigen Kooperationspartner in Personalange-
legenheiten. Neben unserem ausgezeichneten Netzwerk im 
Gesundheitswesen, schätzen unsere Kunden insbesondere 
die Qualität und Zuverlässigkeit unserer Mitarbeiter.

Für den Standort München und Umgebung suchen wir für  
Kliniken und Medizinische Versorgungszentren Fachärzte 
(m/w) unterschiedlicher Fachrichtungen auf Honorarbasis.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, dann freuen wir uns 
auf Ihre Bewerbung, vorzugsweise per E-Mail an:  

muenchen@permacon.de

Auf unserer Homepage www.permacon.de finden Sie weitere 
Informationen über uns sowie ständige aktualisierte  

Stellenangebote.

PERMACON GmbH 
Schleißheimer Straße 4, 80333 München, Fon 089/24 21 66 31

WB- od. Praxis-Ass (auch TZ) für moderne HA-Praxis
Mü-Ost gesucht. Flexible Arbeitszeiten,  

angenehmes Klima, junges Team. Tel. 0160 7238815

Anästhesist sucht Facharztkollegen/in
für gelegentliche Mitarbeit („2. Saal“) in Privatklinik (Münchner 

Raum). Vergütung auf Honorarbasis nach Stunden. 0171 2765732 

Weiterbildungsassistent/in
ab sofort in Allgemeinarztpraxis DAH Land gesucht.

Tel.: 0172-8909274, E-Mail: praxis@aphk.de

WB-Assistent/in Allgemeinmedizin
ab Jan. 16, TZ oder VZ, WB 18 Mo, flexible Arbeitszeiten, großes 

Spektrum, Giesinger-Bhf, T: 089 6909667, dr.sachstetter@web.de

FÄ/FA für Humangenetik (in Anstellung)
zur Erweiterung unseres genetischen Kompetenz-Zentrums/MVZ in München 

gesucht. Klinische Erfahrung in der Tumorgenetik von Vorteil. Überdurch-
schnittliche Verdienstmöglichkeit. Zuschriften unter Chiffre Nr. 1521-5536

Suche Psychiater/in
zur Mitarbeit an drei Vormittagen pro Woche in netter Praxis. 

Zuschriften unter Chiffre Nr. 1521-5538 an den Verlag
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Regelmäßige Praxisvertretung 
ab sofort für Allgemeinarztpraxis DAH Land  gesucht

Tel.: 0172-8909274, E-Mail: praxis@aphk.de

Praxisvertreter/in für private HNO-Praxis
in München-Bogenhausen gesucht. Spätere Praxisübernahme mit 

operativer Möglichkeit nicht ausgeschlossen.  
Zuschriften unter Chiffre Nr. 1521-5541 an den Verlag

Weiterbildungsassistent/in
für große Kinderärztepraxis

(5 FÄ, breites Spektrum) in Mü.-Neuhausen  
ab 2016 gesucht. Vollzeit, vorzugsw. letzt.  
WB-Abschnitt. Praxis.gloning@t-online.de

Erfahrene FÄ für Frauenheilkunde und Geburtshilfe
übernimmt Vertretungen in München/Umgebung.  

Zuschriften unter Chiffre Nr. 1521-5557 an den Verlag

Fachärztin für Anästhesie
sucht Mitarbeit in Praxis oder Klinik in München und Umge-
bung. Zuschriften unter Chiffre Nr. 1521-5575 an den Verlag

Suche FÄ (FA) für Dermatologie
zur Mitarbeit 1–2 Tage, späterer Praxis-Einstieg 

möglich; in München beste MVV-Anbindung.

dermatologie@gmx.de

Suchen Ärztinnen/Ärzte
für Betreuung von Messen und Events

Voraussetzung: freiberufliche Mitarbeit, 
gute Englischkenntnisse, Notfallschein

Vergütung: Stundenhonorar und Umsatzbeteiligung
Kontakt: 0171 4493559, E-Mail: med-activ@gmx.de

Allgemeinarztpraxis in zentraler Lage  
sucht nachmittags für 2–3 Stunden Vertretung. 

017688188603

Junge engagierte FÄ f. Allgemeinmedizin
mit Berufserfahrung sucht Anstellung in Praxis in München, ca. 15 
Std./Woche. Zuschriften unter Chiffre Nr. 1521-5590 an den Verlag

Langjährig niedergelassener 
Hautarzt mit KV-Sitz sucht neue 

Kooperation
(Praxisgemeinschaft, Gemeinschaftspraxis)  

im Zentrum von München.

Zuschriften unter Chiffre Nr. 1521-5599 an den Verlag

Wir suchen eine MFA oder 
Praxismanagerin

Bahnhofstraße 98 · 82166 Gräfelfing · Tel.: 089/855280
E-Mail: otto@ip-graefelfing.de · www.ip-graefelfing.de

Funktionelle Medizin – neue Medizin
Wer ist so begeistert wie ich für die Zell-, Mitochondrienth., Stressmedizin, Prävention, 

Immunologie; Mikrobiol.Th., biologische Verfahren und will mich in meiner schönen 
Praxis im Münchner Westen unterstützen? mitotherapie@online.de

Orthopädisches Praxiszentrum München sucht Partner
zum Einstieg in die Gemeinschaft. Kontaktaufnahme per Mail an 
dr.keyl@praxiszentrum-orthopaedie.de oder Tel. 089 6970002

  

Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapie
bietet Praxisvertretung an. Bei Interesse bitte Kontakt unter 

psychvertretung@gmail.com

WB- oder Praxis-Ass. ALLGEMEIN-MEDIZIN auch Teilzeit
ges. f. leistungsstarke Praxis m. breit. Spektr.; 24 Jahre WB-Erfahrung/18 Mon. 

WB-Ermächt.; 3–4-Tage-Wo.; spätere Kooperation (evtl. mehr) erwünscht;
Dr. R. Weigert, Mü.-Ottobrunn, 089 6099647 (privat)
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MLP Praxisvermittlung.
Seit 40 Jahren in München und Bayern.

Praxisangebote, -gesuche
und Informationen unter:
Dr. Thomas Schwarz, Tel 089 • 21 11 44 • 23
Peter Wagert M.A., Tel 089 • 21 11 44 • 12

Unsere Leistungen umfassen:

• Unterstützung bei der Kaufpreisfi ndung
• Begleitung während der Verhandlungen
  im Abgabe- oder Niederlassungsprozess

• Suche eines geeigneten Interessenten
  oder einer Praxis
• Kooperationsberatung

MLP Praxisvermittlung.
Seit über 40 Jahren in München und Bayern.

Praxisangebote, -gesuche und 
Informationen bei TEAM 1 unter:
Anja Feiner, Tel 089 • 21114 • 419
Thomas Nitschke, Tel 089 • 21114 • 434

Unsere Leistungen umfassen:

• Sichere Praxisübergabe trotz 
  Gesetzesänderung in 2015
• Kaufpreisfi ndung

• Suche der geeigneten Praxis
• Begleitung der Übergabe, -verhandlung
• Suche eine geeigneten Nachfolgers

Nachfolger/in in hausärztliche Praxis
in München gesucht. antinkai@gmx.de

Kleine Privatarztpraxis München-Bogenhausen
zu verkaufen. Auch als Zweitpraxis bestens geeignet.  
Zuschriften unter Chiffre Nr. 1521-5551an den Verlag

Umsatzstarke Hausarztpraxis
in Mü-Nord 2016 abzugeben.  

Zuschriften unter Chiffre Nr. 1521-5552 an den Verlag

HNO-PRAXIS MÜNCHEN
Übergabe 2016, an Nachfolger/in; gut eingeführt.  

Zuschriften unter Chiffre Nr. 1521-5562 an den Verlag

KV-Sitz Allgemeinmedizin München-Stadt
seit 1983 bestehend, mit umfangreicher Ausstattung (Sono, EKG, 
HNO etc.) am Pasinger Marienplatz zum Anfang 2016 abzugeben. 

Zuschriften unter Chiffre Nr. 1521-5572 an den Verlag

Praxis mit HNO-Ausstattung für HNO-Facharzt
HNO-Einheit Funktiona Häberle (generalüberholt 09/2014), ZEISS OPMI-9, WOLF-

Laryngoskop, u. a., 100 qm, beste zentrale Lage Mü-Pasing Marienplatz, barrierefrei, 
günstige Miete, ab 1. Jan. Zuschriften unter Chiffre Nr. 1521-5573 an den Verlag

Naturheilkunde Praxis in schöner Praxis für integra-
tive und allgemeine Medizin in Ärztehaus in Haidhausen ab sofort 

zu vergeben. Tel: 21897909, Mail: jack@praxis-dr-jack.de

Partner für Orthopädie-Gemeinschaftspraxis südlich Münchens 
gesucht. Suche angestellten Facharzt Neurologie mit späterem 
Einstieg in Praxis. Anästhesie-Zulassung zu verkaufen für Mün-

chen. Partner für Gemeinschaftspraxis Augenheilkunde München 
gesucht. Psychosomatik-Praxis in München zu verkaufen.  

½ Psychotherapie-Praxis zu verkaufen in München.

Anja Feiner, Tel. 089 21114-419, anja.feiner@web.de

Wir freuen uns sehr mitzuteilen, dass

Herr Prof. Dr. Andreas Bender
Chefarzt Therapiezentrum Burgau

Facharzt für Neurologie, spezielle neurologische Intensivmedizin 
und Rehabilitationswesen

seit 01.10.2015 eine privatärztliche Sprechstunde in unserer Praxis 
anbietet. Schwerpunkt der Sprechstunde ist die

Nachsorge von Patienten nach Schlaganfall,  
Schädel-Hirn-Trauma und anderen erworbenen  

Hirnschädigungen.
Daneben bieten wir mit Herrn Prof. Dr. Bender ab sofort auch die 

Behandlung der Spastik mit Botulinum-Neurotoxin an.
Kaflerstraße 8, 81241 München

Tel. 089 88949820, Fax 089 889498222
E-Mail anbender@med.uni-muenchen.de

www.neurozentrum-pasing.de

www.europmed.de
die Praxisbörse – und mehr – für Bayern

Hausarztpraxen: Stadt im Bereich München-Land: gute Ausstattung, umfang-
reich über 2000 Scheine; Lkr. FFB: beste Ausstattung, neues Sono usw., in 
Ärztehaus; am Starnberger See: intern., beste Ausstattung, moderne Räume, 
hoher Privatanteil; Lkr. Ebersberg, S-Bahn: alteingeführt, ca. 800 Scheine; 
München: Nähe Ostbahnhof, neues Sono usw.
HNO-Praxis München: Allergologie, ca. 1000 Scheine. Neurologie Augsburg. 
Lungen- u. Bronchialheilkunde: Praxis mit 2 KV-Zul. Südbayern.

Wir übernehmen die komplette Abwicklung der Praxisübergabe inkl. Wertgut-
achten, Vertragsgestaltung durch RA und mit dem Zulassungsausschuss.

Ansprechpartner: Wolfgang Riedel, Tel. 08061 37951

Gynäkologische Praxis – Übernahme/-einstieg
als Einzel- oder Doppelpraxis geeignet; auch Anstellung mgl.

20 Jahre Ärzteberatung Joachim Mayer – Tel. 089 23237383

Gastroenterolgischer Praxiseinstieg
großes Einzugsgebiet, hoher Privatanteil, Belegabteilung

20 Jahre Ärzteberatung Joachim Mayer – Tel. 089 23237383

HNO – Übernahme + Umzug in modernes Ärztehaus
sehr gute Lage, schöne Räume, hoher Privatpatientenanteil.

20 Jahre Ärzteberatung Joachim Mayer – Tel. 089 23237383

Chirurgische Praxis/KV-Sitz
Innenstadt sofort abzugeben.  

Zuschriften unter Chiffre Nr. 1521-5604 an den Verlag
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Hausarztsitz München gesucht
Tel: 01717044506 oder Tel: 015256969691

2 Praxisräume (22 qm bzw. 32 qm) ruhig, in psycho-
therapeutischer Praxisgemeinschaft in sehr schönem Altbau in Schwa-

bing (Nähe U3/6) ab sofort zu vermieten. praxis@dr-breitkopf.com

Großzügige Räume für Praxengemeinschaft, 
Gemeinschaftspraxis oder MVZ in München-Süd, Wolfrats-

hauser-/Boschetsriederstraße ab 1.1.2016 zu vermieten. EG 
und UG 350 qm, zusätzlich kann noch das 1. OG mit  

ca. 110 qm angemietet werden.  
Zuschriften unter Chiffre Nr. 1520-5408 an den Verlag

KV Sitz Anästhesie München gesucht
Zuschriften unter Chiffre Nr. 1521-5512 an den Verlag

Allianz Private Krankenversicherung AG
Partner Ihrer Ärztekammer

Generalvertretung Johann und Michael Reith • seit 1970
Nymphenburger Str. 47, 80335 München, Tel. 089 / 123 66 29

Malermeisterin Alexandra Günther
Sämtliche Maler-, Tapezier- und Lackierarbeiten, 
Fassadenarbeiten
Telefon (089) 1413276 • Fax (089) 1411497

www.verrechnungsstelle.de
Dr. Meindl u. Partner – gegr. 01.01.1975

ULSENHEIMER  FRIEDERICH
R E C H T S A N W Ä L T E

Unser Name steht seit über 50 Jahren für außerordentlich hohe Beratungsqualität und Kompetenz. Als eine der führenden 
Kanzleien im Medizinrecht beraten und vertreten die Anwälte unserer medizinrechtlichen Abteilung dabei ausschließlich 
die Interessen der Leistungserbringer: Ärzte, Zahnärzte, Hebammen und Physiotherapeuten, Krankenhäuser, Medi-
zinische Versorgungszentren und wissenschaftliche Fachgesellschaften sowie ärztliche Berufsverbände,medizinische 
Fakultäten und Hochschullehrer. Ob Straf-,Haftungs-,Vertrags-, Vertragsarzt-, Berufs- oder Krankenhausrecht: Wir sind 
auf Ihrer Seite – in allen Gebieten des Gesundheitswesens. Wir haben Ihnen viel zu sagen. Informieren Sie sich über 
unser Vortragsprogramm und unsere Fortbildungsveranstaltungen auf www.uls-frie.de
Prof. Dr. Dr. Klaus Ulsenheimer Dr. Philip Schelling 
Rechtsanwalt Rechtsanwalt und Fachanwalt für Medizinrecht und
Stefan Friederich Fachanwalt für Strafrecht
Rechtsanwalt Dr. Sebastian Almer
Rolf-Werner Bock Rechtsanwalt und Fachanwalt für Medizinrecht
Rechtsanwalt Andrea-Simone Walther
Dr. Michael H. Böcker Rechtsanwältin und Fachanwältin für Familienrecht
Rechtsanwalt und Fachanwalt für Steuerrecht Karin M. Lösch
Stefan Georg Griebeling Rechtsanwältin und Fachanwältin für Arbeitsrecht
Rechtsanwalt und Fachanwalt für Arbeitsrecht Katrin Weck
Dr. Ralph Steinbrück Rechtsanwältin
Rechtsanwalt Anna Brix
Fachanwalt für Medizinrecht Rechtsanwältin und Fachanwältin für Medizinrecht
Wirtschaftsmediator Dr. Stephanie Wiege
Dr. Tonja Gaibler Rechtsanwältin und Fachanwältin für Medizinrecht
Rechtsanwältin und Fachanwältin für Medizinrecht
München: Maximiliansplatz 12, 80333 München Berlin: Schlüterstraße 37, 10629 Berlin
 Telefon 089-242081-0, Telefax 089-242081-19  Telefon 030-889138-0, Telefax 030-889138-38
 muenchen@uls-frie.de  berlin@uls-frie.de

QUALITÄT

ZU ERWARTEN

IST IHR

GUTES RECHT

Dr. Eckhard Klapp
Rechtsanwalt

Achim Röschmann
Rechtsanwalt

Dr. med. Thomas Preuschoff
Rechtsanwalt und Arzt

Bernd Rieger
Rechtsanwalt

KLAPP RÖSCHMANN RECHTSANWÄLTE PARTG MBB
KANZLEI FÜR ÄRZTE

• Praxisübernahmen und -abgaben
• Ärztliche Kooperationen (z.B. Gemeinschaftspraxis,

Praxisgemeinschaft, Arzt-Klinik-Kooperationen)
• Zulassungsrecht, RLV, QZV
• Medizinische Versorgungszentren
• Arzthaftungsrecht
• Arbeitsrecht für Ärzte

München: Seitzstr. 8 · Tel. 089 – 224 224
Augsburg: Wertinger Str.105 · Tel. 0821– 268 58 52
E-Mail: kanzlei@klapp-roeschmann.de 
www.klapp-roeschmann.de

Claudio Heinz Hartmann,
Fachanwalt für Medizinrecht
Fachanwalt für Steuerrecht

Dipl.-Kfm. Brigitte Hartmann

• Vertragsrecht 
für Mediziner

• Praxiserwerb /
Abgabe

• Med. Kooperationen

• Prozessvertretung

• Konfliktlösung

• Abrechnungsfragen

• Steuerberatung

• Abschlüsse

• Unternehmensberatung 
für Mediziner

• Bewertungen

• Existenzgründung

• Niederlassung

• Klinikberatung

Adelheidstraße 21 
80798 München
Tel: 089/57 96 94-00

Engagement mit Kompetenz und Erfahrung.

Die Arztrechtskanzlei seit 1982
Dr. jur. Jörg Heberer & Kollegen · Fachanwälte für Medizinrecht

Tel. (089) 16 30 40 · www.arztrechtskanzlei.deFÄ Psych./PT sucht für 2 Tage/Wo. Praxisraum
in ärztl. Praxisgemeinschaft o. ä. (Bogenhsn, Lehel, Schwabing). 

0160 7949793

Schöne 180 qm Praxisräume am Stachus
Jan/Feb 16 abzugeben. 3 x WC, Op, Aufwachraum. Ablöse. 

Zuschriften unter Chiffre Nr. 1521-5589 an den Verlag
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Praxisübergabe in 2016/2017 geplant?
Individuelles, unverbindliches Strategiegespräch

Praxiswertermittlung – Erfahrung aus
20 Jahre Ärzteberatung Joachim Mayer – Tel. 089 23237383

Hausärztliche Praxisübernahme
zum 01.04.2016 gesucht  

20 Jahre Ärzteberatung Joachim Mayer – Tel. 089 23237383
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Rainerstraße 37 • Tel: 089/80 07 80 40
82178 Puchheim • Fax: 089/80 07 80 41

www.kuntze-med.de

>> Röntgen NEU & GEBRAUCHT

 >> Konstanzprüfungen

>> Röntgenzubehör 

>>Umzüge
KONVENTIONELL
DIGITAL

seit über 
25 Jahren!

Sonothek
statt

Monothek !

Sonocamp Hotline 0800 - 30 90 990
www.schmitt-haverkamp.de

Jubiläum
s-

rabatt *
SONOCAMP

ULTRASCHALLKOMPETENZ

35
München LeipzigErlangen Dresden etc.

JAHRE

Showroom und Servicezentren: 

* auf alle 35 Modelle 

V e r t r i e b • S e r v i c e • S o n o c a m p - W o r k s h o p s

(01.09.2015 - 31.12.2015)

Rainer Schmitt-Haverkamp
Gründer und Geschäftsführer

Autorisierter Partner für:

 Ihr Partner für
MEDIZINTECHNIK

 ALPHA MEDTECH GmbH
Tel. +49 (0)89 – 710 55 580 | www.alpha-medtech.com

 SONOZENTRUM
MÜNCHEN • Heiglhofstr. 1c • Nähe Klinikum Großhadern

NEU- UND GEBRAUCHTGERÄTE
                            … aller führenden Hersteller

AMT_Image_AZ_87x60_sw_2012_v03.indd   1 20.06.12   23:07

www.medas.de

Privatabrechnung für Ärzte
Meine Medas: Von Anfang an kümmert sich Ihr persön-
licher Ansprechpartner – mit direkter Durchwahl! –  um Ihre 
Privat abrechnungen und übernimmt auch die Absprache mit 
Patienten und Versicherungen. 

Mehr Zeit: Medas-Profi s denken mit, um für Ihre Praxis 
die bestmögliche Dienstleistung zu erbringen. Aufwändige 
Verwaltungsaufgaben fallen für Sie weg. 

Mehr Geld: Jede Privatliquidation wird persönlich geprüft 
und bei Bedarf mit Ihnen abgestimmt und korrigiert. Sie 
werden überrascht sein, wie viel Potential darin steckt! 
Unterm Strich: weniger Arbeit, aber ein Umsatzplus!

Ansprechpartner: Peter Wieland | Telefon 089 14310-115
Messerschmittstraße 4 | 80992 München

Mit Medas geht 
die Rechnung auf.

mehr Zeit 
mehr Geld

meine

Unsere Kunden 
bewerten uns mit:

sehr gut

Gebrauchtes Praxisinventar vom Kollegen
Kretz-Combison 330 m. 3-D-Transrektal- u. Vaginalsonde, Gyn-Stuhl m. Leisegang-

Kolposkop, Kardiotokograph HP 8040A, umfangr. Elektrotherapie Enraf-Nonius, 
Schwingextensor Christ, u. a. Mail: Garcilaso@t-online.de


